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Wir verabschieden unsere Bürgermeisterin Susanne Widmaier in den Ruhestand.

Die öffentliche Veranstaltung der Stadt Rutesheim findet statt am 
Donnerstag, 26. März 2026, um 19 Uhr, 

in der Aula im Schulzentrum Rutesheim, Robert-Bosch-Straße 29.

Die Veranstaltung wird umrahmt vom Musikverein Rutesheim e.V. unter der Leitung von Fausto Ruque 

sowie von k&k dieseusen, ein literarisch-musikalisches Kabarett mit Karin Brandt und Karin Winter.

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind, auch im Namen des Gemeinderats 

und der Stadtverwaltung, zu dieser Veranstaltung und zum anschließenden 

Stehempfang mit Imbiss sehr herzlich eingeladen.

Bürgermeisterin Susanne Widmaier, Gemeinderat und Stadtverwaltung 

würden sich über Ihre Teilnahme sehr freuen.

Martin Killinger

Erster Beigeordneter

 Musikalischer Auftakt

Begrüßung Erster Beigeordneter Martin Killinger

Ansprachen Regierungspräsidentin Susanne Bay

 Landrat Roland Bernhard

 1. Stv. Bürgermeister Stadtrat Harald Schaber für den Gemeinderat

 Musik

Grußworte   Bürgermeister Chris Nathan, Waldenbuch, für den Kreisverband Böblingen  

des Gemeindetags Baden-Württemberg und für die Bürgermeistervereinigung.

 Herr Schulleiter Jürgen Schwarz, Gymnasium Rutesheim, für die Rutesheimer Schulen.

   Frau Pfarrerin Angelika Rühle, Johanneskirche Rutesheim,  

für die Rutesheimer Kirchengemeinden.

 Herr Günter Dums, Kreis Junger Christen e.V., für die örtlichen Vereine.

   Herr Stephan Wensauer, Personalratsvorsitzender, für die Mitarbeiterinnen  

und Mitarbeiter der Stadt Rutesheim.

 Musik

Schlusswort  Bürgermeisterin Susanne Widmaier

 Musikalischer Abschluss

Verabschiedung von Verabschiedung von 
Bürgermeisterin Susanne WidmaierBürgermeisterin Susanne Widmaier

 Programm
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Nach rund einjähriger Bauzeit ist die 

neue Energiezentrale neben dem 

Schulzentrum in Rutesheim fertig-

gestellt. Letzte Woche wurde der 

Hackschnitzel-Heizkessel erstmals 

in Betrieb genommen. Das feierliche 

Anzünden des Holzes übernahm der 

Technische Leiter der Stadtwerke Ru-

tesheim, Markus Sattler, der das Pro-

jekt maßgeblich begleitet hat.

Ein weiterer wichtiger Schritt folgt Ende 

März: Dann werden die beiden Wärme-

pumpen ihre Arbeit aufnehmen. Ab April 

2026 wird das gesamte Schulzentrum mit 

Wärme aus erneuerbaren Energien ver-

sorgt – ein bedeutender Meilenstein für die 

Energiewende in Rutesheim. Bürgermeis-

terin Susanne Widmaier ist begeistert: „Wir 

haben viel Speicherkapazität, werden un-

abhängiger und klimafreundlicher.“

Die Energiezentrale kombiniert moderne 

Wärmepumpentechnologie mit einer Holz-

heizanlage. In den Monaten von März bis 

Oktober liefern die Wärmepumpen effizi-
ent Wärme aus der Umgebungsluft. In den 

Wintermonaten, insbesondere bei Tem-

peraturen unter dem Gefrierpunkt, unter-

stützt die Holzheizanlage die Versorgung. 

Als Brennstoff dienen Holzhackschnit-

zel aus dem städtischen und regionalen 

Forst. Das Lager ermöglicht – je nach Be-

darf – eine Bevorratung für etwa fünf bis 

vierzehn Tage.

Bis zum Sommer 2026 soll zudem der 

erste Bauabschnitt des Wärmenetzes Süd 

abgeschlossen sein. Dann werden neben 

dem Schulzentrum auch die beiden Bühl-

hallen, der Jugendtreff sowie weitere Ge-

bäude entlang der Robert-Bosch-Straße 

mit erneuerbarer Wärme versorgt.

Mit der neuen Energiezentrale und dem 

Ausbau des Wärmenetzes setzt die Stadt 

Rutesheim zentrale Maßnahmen aus ih-

rer Wärmeplanung von 2023 um. Diese 

zeigt den Weg hin zu einer klimaneutralen 

Wärmeversorgung bis zum Jahr 2045. Im 

Endausbau kann die Anlage rund 20 Pro-

zent des gesamten Heizenergiebedarfs 

in Rutesheim aus erneuerbaren Quellen 

decken.

Neben dem Klimaschutz stärkt das Projekt 

auch die regionale Wertschöpfung: Der 

Einsatz von Holz aus heimischen Wäldern 

macht unabhängiger von internationalen 

Energiemärkten und sichert Arbeitsplätze 

vor Ort.

Ausblick: Weiterer 
Ausbau des Wärmenetzes
Der Ausbau des Wärmenetzes soll pers-

pektivisch weiter vorangetrieben werden. 

Ziel ist es, schrittweise weitere Bereiche 

der Stadt an die nachhaltige Wärmever-

sorgung anzuschließen. Mit zunehmender 

Anzahl angeschlossener Gebäude kann 

das Netz effizienter und wirtschaftlicher be-

trieben werden.

Für den weiteren Ausbau des Wärme-

netzes richtet sich der Blick zuerst insbe-

sondere auf die Innenstadtbereiche. Dort 

sollen in einem nächsten Schritt gezielt 

Eigentümerinnen und Eigentümern ange-

schrieben und Gespräche geführt werden, 

um Anschlussmöglichkeiten zu prüfen. Die 

Umsetzung hängt maßgeblich davon ab, 

ob ausreichend Interesse besteht und ent-

sprechende Fördermittel bewilligt werden.

Auch aus dem Gebiet Mahdenwiesen liegt 

eine sehr hohe Nachfrage vor. Die Stadt 

bittet jedoch um Verständnis, dass auf-

grund begrenzter Kapazitäten zunächst 

andere Bereiche priorisiert werden müs-

sen. Das Gebiet bleibt Teil der langfristigen 

Planungen.

Das Feuer ist angezündet

Energiezentrale erfolgreich in Betrieb genommen
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Fleißige ehrenamtliche Helfertrupps waren ver-

gangenen Freitag bei sonnigem Wetter in und um 

Rutesheim unterwegs, um die Natur von Unrat zu 

befreien. Bei der kommunalen Wald- und Flurput-

zete sammelten rund 35 Ehrenamtliche – tatkräf-

tig begleitet von Bürgermeisterin Susanne Wid-

maier und Erstem Beigeordneten Martin Killinger 

sowie den Teams des Bauhofs und des Forstes 

– fleißig alles ein, was in der Umwelt nichts zu 
suchen hat, und erleichterten die Natur 

um rund drei Kubikmeter Müll.

 

Bereits am frühen Morgen bestiegen die 

Helferinnen und Helfer im Bauhof in der 

Drescherstraße Fahrzeuge und Anhänger, 

um dann in emsiger Handarbeit den Müll 

aufzulesen, den andere achtlos in Wald 

und Flur hinterlassen hatten. Und was wur-

de da nicht alles gefunden: Unzählige Ziga-

rettenschachteln und Kippen, Fast-Food-

Verpackungen, Flaschen in allen Größen, 

Scherben, Dosen, Plastik, Windeln, Hun-

dekotbeutel, Altreifen und Kfz-Teile. Der meiste Müll lag entlang 

frequentierter Straßen und auf Parkplätzen. Unerklärlich ist und 

bleibt, warum volle Trinkgefäße ohne Probleme oft kilometerweit 

mitgenommen werden, die leichteren leeren Gefäße dann aller-

dings nicht mit nach Hause. Das Foto zeigt das Sammelergebnis.

Im Wald wurden zugleich viele nicht mehr notwendige Wuchshül-

len entfernt und zum Forstbetriebshof gebracht. Bürgermeisterin 

Susanne Widmaier, Erster Beigeordneter Martin Killinger und die 

Mitarbeiter von Bauhof und Forst freuten sich sehr über den enga-

gierten Einsatz aller freiwilligen Helfer und Helferinnen, dank denen 

die Natur um Rutesheim herum nun wieder sauberer ist. „Wilder 

Müll ist ja nicht nur ein ästhetisches Problem, auch die Tier- und 

Umwelt leidet darunter und kann gefährdet werden“, erinnert die 

Bürgermeisterin. „Daher danken wir von Herzen allen, die dabei 

waren und mitgeholfen haben, und bitten alle Mitmenschen, acht-

sam mit Natur und Umwelt umzugehen.“

Zum Abschluss der Aktion trafen sich alle Helferinnen und Helfer 

wieder im städtischen Bauhof. Dort gab es ein Vesper als Stärkung 

und erfrischende Getränke und nach so einem Einsatz in freier Na-

tur schmeckte es gleich doppelt so gut.

Das Stadtjugendreferat unter der Leitung von Stephan Wensauer 

war am Nachmittag im Einsatz. Gemeinsam mit seinen Kolleginnen 

und Kollegen vom Jugendtreff hatte der Jugendreferent unter dem 

Motto „Rutesheim räumt auf“ zu einer Müllsammelaktion rund um 

das Freizeitgelände Eisengriff, den Jugendtreff und der Pumptrack-

bahn aufgerufen. Auch diesem Aufruf folgten gut 25 Freiwillige. 

Vom städtischen Bauhof mit Warnwesten, Eimern und Müllzangen 

ausgestattet, durchkämmten die fleißigen Helferinnen und Helfer 
von 15 bis 17 Uhr die Sportanlagen Spitzwiesen, das Schulgelände 

und die Felder und Wiesen entlang des Eisengriffbachs bis zur Klär-

anlage – und waren sichtlich erschrocken 

über die Mengen an wildem Müll, die sie 

dabei fanden. Zehn große Müllsäcke voll. 

Ein trauriges Ergebnis. Für viele Beteilig-

te stand fest: nächstes Jahr wieder! Zum 

Abschluss gab es im Jugendtreff noch 

Getränke und warme Würstchen mit 

Brötchen als Stärkung nach dem enga-

gierten Einsatz und als Dankeschön.

Feld- und Waldputzaktionen sorgten in Rutesheim für Sauberkeit

Natur um rund 3 Kubikmeter wilden Müll erleichtert

Kinderbetreuung in RutesheimKinderbetreuung in Rutesheim

Erzieher/inErzieher/in
Wir suchen ab sofort eine/n staatlich anerkannte/n

Fachkraft (m/w/d)Fachkraft (m/w/d)  (§ 7 KiTaG) in Voll- oder Teilzeit(§ 7 KiTaG) in Voll- oder Teilzeit

Wir bieten:Wir bieten:
• Eine sehr selbständige und eigenverantwortliche Arbeit 

in einem guten Team im kooperativen System
• Eine unbefristete Anstellung als Fachkraft in S 8a TVöD
• Übernahme der Entwicklungsstufe
• Vielfältige, qualifizierte Fortbildungsmöglichkeiten, 

ein Gesundheitsförderungsprogramm, ÖPNV-Zuschuss, 
JobRad, JobTicket und weitere soziale Leistungen

• Unterstützung bei der Wohnungssuche und bei Bedarf 
einen Betreuungsplatz für Ihr Kind

STADT RUTESHEIM . PERSONALAMT . Leonberger Str. 15 . 71277 Rutesheim
Telefon: 07152 / 5002-1038 . E-Mail: personalamt@rutesheim.de

Wir wünschen uns für die Kinder aufgeschlossene, 
engagierte, zuverlässige und kompetente 

Mitarbeiter/innen, die mit dem Träger, dem Team
und den Eltern kooperativ zusammenarbeiten.

Informationen gibt gerne das Personalamt der Stadtverwaltung, 
Telefon 07152 / 5002-1038, E-Mail personalamt@rutesheim.de

Ihre Bewerbung benötigen wir baldmöglichst mit aussagekräftigen 
Unterlagen. Eine Rücksendung der Unterlagen erfolgt nicht.

Foto: Kalinovskiy / iStock
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Regelmäßige Marktbesucher werden 

es vermutlich direkt bemerken: da 

gibt’s was Neues auf dem Wochen-

markt. Selina Schumaeker aus Ru-

tesheim wird ab Samstag, 21. März, 

das Probeangebot für mögliche neue 

Marktbeschicker nutzen und eine 

Zeit lang in den Rutesheimer Wo-

chenmarkt hineinschnuppern – und 

schnuppern wird vermutlich auch 

der eine oder andere Marktbesucher, 

denn an Schumaekers Stand gibt es 

saisonale Blumen und thematisch 

passende Sträuße. Ein Fest für Augen 

und Nase.

Zum Auftakt steht ihr Angebot beispiels-

weise unter dem Motto „zarte Frühlings-

blüten“, eine Woche später gibt es „far-

benfrohe Osterfreude“ zu entdecken. 

„Wir glauben, dass Frau Schumaeker 

eine wunderbare Ergänzung für unseren 

vielfältigen Wochenmarkt wäre, und freu-

en uns, dass sie das Angebot angenom-

men hat, sich diesen vier Wochen lang 

kostenlos anzusehen“, so Bürgermeiste-

rin Susanne Widmaier und Wirtschafts-

förderin Erika Haak. 

Mit bunten Blumen im Gepäck kommt Selina Schumaeker auf den Wochenmarkt

Frühlingsduft und Farbenpracht

Zutaten

3 Eier M oder 2 Eier L
250 g Mehl
180 g Öl 
150 g Zucker
15 g Backpulver
1 TL Black & White von Edelschmaus
100 ml Buttermilch
100 g backstabile Schokostreusel
Kuchenglasur

Zubereitung

Alle Zutaten zu einem glatten Teig verrühren 

und vorsichtig die Streusel unterheben.

Teig in den gefettete Kastenbackform geben und 

45 bis 50 Minuten (vorgeheizt, 180 °C) backen.

Bitte eine Stäbchenprobe machen.

Den Kuchen etwas abkühlen lassen 

und vorsichtig stürzen.

Die Oberfläche mit Kuchenglasur 
einstreichen und erkalten lassen.

Viel Erfolg und einen guten Appetit!

Leckere Rezepte von den Wochenmarkt-Beschickern

Ameisenkuchen
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Die Oberfläche mit Kuchenglasur 
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www.rutesheim-live.de – Holen Sie sich die App. 

Die App zu Rutesheim 

Live bekommen Sie für 

i-Phones und Android-

Handys im jeweiligen 

App-Store. 

Rutesheim Live

Foto: Jannik /stock.adobe.com
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Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst

Herzlich willkommen, liebe Patientenbesitzer!
Als Zusammenschluss von niedergelassenen Tierärzten im Land-
kreis Böblingen bieten wir Ihnen und Ihrem Tier eine tierärztliche 
Notversorgung am Wochenende und an Feiertagen an. Hier er-
fahren Sie, wer aktuell Notdienst hat:
21./22. März 2026
Kleintierpraxis Dr. Volker Kellewald
Tel. 07031-38 51 20 Nikolaus-Otto-Str. 14 
71069 Sindelfingen
Wichtig: telefonische Anmeldung der Notfälle in der jewei-
ligen Praxis!
Von 20 Uhr bis 8 Uhr durchgängig für Notfälle verfügbar:
• AniCura Tierklinik Stuttgart-Plieningen 

Hermann-Fein-Straße 15 in Stuttgart
• Kleintierklinik in Ludwigsburg-Oßweil 

Karl-Heinrich-Käferle-Straße 2 in Ludwigsburg
Alle Angaben abrufbar über: www.kleintiernotdienst-bb.de

Bereitschaftspraxen und  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) erfolgt durch die Allge-
meine Bereitschaftspraxis Leonberg, Klinikverbund Südwest – 
Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leon-
berg. Der bisherige gynäkologische Ärztliche Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) der Ärzteschaft Leonberg wird nicht mehr fortgeführt. Pa-
tientinnen mit gynäkologischen Notfällen werden über den 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) und ggf. über die gynäko-
logischen Ambulanzen der Krankenhäuser versorgt.Die All-
gemeine Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Leonberg ist 
dienstbereit – Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do.     18–20 Uhr
Mi.         14–20 Uhr
Fr.         16–20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen   8–20 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Be-
reitschaftspraxis kommen. Nach 22 Uhr erfolgt die Versorgung 
von Notfallpatienten durch die Notfallambulanz des Kran-
kenhauses.
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst (ÄBD)) 116117 (Anruf ist kostenlos)
Hausbesuche werden weiterhin von der Bereitschaftspraxis 
durchgeführt.
ACHTUNG: neue Rufnummer für den Ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (ÄBD) außerhalb der Öffnungszeiten der Be-
reitschaftspraxis und für medizinisch notwendige Hausbe-
suche, kostenfreie Rufnummer
(ab 01.07.2015): 116 117
Für lebensbedrohliche Notfälle ist wie bisher der Rettungs-
dienst zuständig, Telefonnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der Kinder- und  
Jugendärzte
Kinder-Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der niedergelas-
senen Kinder- und Jugendärzte in der Kinderklinik Böblingen, 
Bunsenstr. 10, 71032 Böblingen, (Tel. 07031 668-0.)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.30 Uhr
Samstag und Feiertage von 8.30 Uhr bis 22.00 Uhr
Sonntag von 8.30 Uhr bis 22.00 Uhr.
Zentrale Rufnummer: 01806-070310

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der HNO-Ärzte und 
Augenärzte
Bei akuten Erkrankungen im Bereich der Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde, die nicht durch den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) versorgt werden können, ist die HNO-Universitätsklinik 
Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5 in 72076 Tübingen, (Tel. 
07071 298-8088), zuständig.
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

Augen-Bereitschaftspraxis Stuttgart
Niedergelassene Ärzte und Klinikum Stuttgart, 
Katharinenhospital
Zeiten: Fr. von 16 bis 22 Uhr, Sa., So. und feiertags von 8 bis 22 Uhr
Telefon: 116 117
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg betreibt 
eine Augenärztliche Bereitschaftspraxis in der Ambulanz des 
Katharinenhospitals (Untergeschoss Haus K). Niedergelassene 
Augenärzte versehen dort zu diesen Zeiten den Ärztlichen Bereit-
schaftsdienst.
• www.klinikum-stuttgart.de/kliniken-institute-zentren/augenkli-

nik (Öffnet in einem neuen Tab)
• Klinikum Stuttgart, Katharinenhospital
Zeiten: Mo bis Do von 18 bis 20:30 Uhr in der Ambulanz, 
Untergeschoss Haus K
Telefon: +49 711 278−33100
www.klinikum-stuttgart.de/ihr-aufenthalt/notfall

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Neu!
Tel.: 0761/120 120 00
oder zu erfragen unter 
http://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kinder-Bereitschaftspraxis Böblingen
Bunsenstr. 120
71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo.  19 – 22:30 Uhr,
Di.   19 – 22:30 Uhr,
Mi.  19 – 22:30 Uhr,
Do.  19 – 22:30 Uhr,
Fr.   19 – 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertage 8:30– 22 Uhr.

Apotheken-Nachtdienst

Dienstbeginn und -ende
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr 
des Folgetags.

Do. 19.03.2026 Stadt-Apotheke Ditzingen, 
Marktstr. 16, 71254 Ditzingen

Tel.: 07156 - 
62 38

Fr. 20.03.2026 Central-Apotheke interna-
tional, Leonberger Str. 108, 
71229 Leonberg

Tel.: 07152 - 
4 79 69

Sa. 21.03.2026 Arkaden-Apotheke Heimer-
dingen, Karlstr. 6, 71254 
Ditzingen-Heimerdingen

Tel.: 07152 - 
5 88 77

So. 22.03.2026 Markt-Apotheke Flacht, 
Weissacher Str. 38, 71287 
Weissach-Flacht-Flacht

Tel.: 07044 - 
90 01 11

Mo. 23.03.2026 Apotheke Butz Heimsheim, 
Mönsheimer Str. 50, 
71296 Heimsheim

Tel.: 07033 - 
46 95 30

Di. 24.03.2026 Graf-Ulrich-Apotheke 
Leonberg, Graf-Ulrich-Str. 6, 
71229 Leonberg

Tel.: 07152 - 
2 44 22

Mi. 25.03.2026 Rathaus-Apotheke Rutes-
heim, Flachter Str. 4, 
71277 Rutesheim

Tel.: 07152 -
 99 78 16

Sa. 21.03.2026 Arkaden-Apotheke Heimer-
dingen, Karlstr. 6, 71254 
Ditzingen-Heimerdingen

Tel.: 07152 - 
5 88 77

Obere Apotheke Magstadt, 
Maichinger Str. 21, 
71106 Magstadt

Tel.: 07159 - 
4 11 57

So. 22.03.2026 Markt-Apotheke Flacht, 
Weissacher Str. 38, 
71287 Weissach-Flacht

Tel.: 07044 - 
90 01 11
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Notrufe

Polizei   110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt)  99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt)  6050
Rettungsdienst und Feuerwehr  112
Krankentransport  19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg  07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen  07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt  07031 632-808
Hilfe in Lebenskrisen, AK Leben Leonberg  07156 4019452
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Strom (Störungen) 
 0800 3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Gasversorgung (Störungen) 
 0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg:  07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg:  07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim 5002-0
Telefax 5002-1033
Außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger  0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus  0171 5685378
Wasserversorgung, Herr Reinhold/Herr Schönitz 
 0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Rathfelder  0151 72637084
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter  0171 5685379

Sprechzeiten

Sprechzeiten Rathaus allgemein
Montag bis Mittwoch, Freitag 09:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Bürgeramt
Montag 08:30 – 15:00 Uhr

zwischen 15:00 und 17:00 Uhr 
nur mit Terminvergabe

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Terminbuchungen sind auch online möglich 
über die Homepage der Stadt Rutesheim mit fol-
gendem Link:
https://kurzelinks.de/Online-Terminverein-
barung oder per QR-Code:

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale: 
07152 5002-0
Telefax Rathaus Zentrale: 07152 5002-1033

Revierförster Herr Neumann

Anliegen zum Forst können gerne beim Revierförster Herr Neu-
mann per Telefon oder E-Mail-Verkehr vorgetragen werden.
Hierzu die Kontaktdaten: Telefon: 07152-51145
E-Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1
Tel. 905767
Seit Februar 2026 gelten diese erweiterten Öffnungszeiten:
Montag   17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag   09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch   15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  09.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag    09.00 bis 11.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag   10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule
Waldenserstraße 46
Tel. 53177
Seit Februar 2026 gelten diese erweiterten Öffnungszeiten:
Mittwoch   15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag  16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag    16.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet auf dem Rathausvorplatz statt.
Samstag   7.00 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof Rutesheim
Im Bonholz
Die Öffnungszeiten werden bis auf Weiteres ausgedehnt:
Wertstoffhof Rutesheim auch montags und donnerstags, 15.00 
bis 18.00 Uhr, geöffnet.

Die Öffnungszeiten sind somit:
Montag   15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch   15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag    15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag     9.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim

Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69
E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim

Rathausplatz 5
Frau Zorn
Tel.: 07152-5002-3700
Fax: 07152-5002-3733
E-Mail: tagespflege@rutesheim.de

Soziale Dienste

Landratsamt Böblingen Soziales und Teilhabe
Sozialer Dienst
Frau Unden
Tel.: 07031/663-1383
E-Mail h.unden@lrabb.de
Beratung für Personen ab 18 
Jahre und ihre Angehörigen:
-   die finanzielle, persönliche 

und gesundheitliche Proble-
me haben
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https://abo.nussbaum.de/
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kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de
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-   die pflegebedürftig sind und nicht wissen, wie sie die Pflege 
bezahlen sollen

-  die Grundsicherung oder Geld vom Sozialamt erhalten
-  die ihre Miete oder ihren Strom nicht mehr bezahlen können
-  die Probleme haben, ihre Wohnung in Ordnung zu halten
-  die wissen wollen, welche Hilfsangebote es im Landkreis gibt.
Wir stehen unter Schweigepflicht.

IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen und ihre An-
gehörigen

Ansprechpartner:
Stadtverwaltung Rutesheim, Frau Reusch
Tel. 07152 5002-1037, Zimmer 214

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere Menschen
Ansprechpartner:
Herr Besserer, Tel. 07152 7659442
E-Mail: armin.besserer@emk.de
Frau Groth, Tel. 07152 58767
E-Mail: grothbirgit@web.de
Frau Reusch, Tel. 07152 5002-1037
E-Mail: s.reusch@rutesheim.de

Pflege Stützpunkt

Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen
Der Pflegestützpunkt Standort Leonberg, Neukölner Str. 5, bietet 
allen Bürgerinnen und Bürgern Beratung und Unterstützung rund 
um die Pflege.
Offene Sprechstunde im Rathaus Rutesheim, Zimmer 213, jeden 
1. Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Sonstige Beratungstermine nach Vereinbarung
Telefon: 07031 663-1184 (Annemarie Kreß) oder
07031 663-1182 (Dagmar Birbalta)
Per E-Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de
Der Pflegestützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch 9:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 9:00 bis 18:00 Uhr
Freitag   9:00 bis 12:00 Uhr

Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA - Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 13 Uhr;
Mittwoch von 13 bis 16 Uhr

Notruf: 07031 222-066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20 und 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Nachbarschaftshilfe

Rutesheim

Spiel- und Kontaktgruppen /  
Nachbarschaftshilfe Rutesheim

Kontaktdaten Nachbarschaftshilfe Rutesheim
Anschrift: Schubertstraße 12, 71277 Rutesheim

E-Mail: nachbarschaftshilfe-rutesheim@gmx.de

Tel. 0 71 52 - 7 45 48 34

Ansprechpartnerin: Bianca Radlinger

Mama-Papa-Kinder-Treff
Für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern

donnerstags von 9:30 bis 10:45 Uhr (außer in den Schulferien)

im Kirchsaal der Johanneskirche (Schulstr. 3)

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Rutesheim

Weitere Infos in den Kirchlichen Mitteilungen (Johanneskirche)

Eltern-Kind-Spielgruppe Rutesheim-Heuweg
freitags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr

In der Thomaskirche Heuweg/Silberberg

Veranstalter: 

Ev. Kirchengemeinde Thomaskirche Heuweg/Silberberg

Ansprechpartnerin: 

Sarah Kunst und Thomaskirche Heuweg/Silberberg

E-Mail: elternkindgruppe-rutesheim@gmx.de

Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse
für kleine Spielmäuse ab 6 Monaten bis 3 Jahren
Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im Alten Rathaus in 

Perouse

Ansprechpartnerin: Felicitas Frantz 

(E-Mail: fe.schindele@gmail.com), 

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Perouse

Bestattungsordner
Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute

Das Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung von Ge-
burtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 5 Jahre, nicht 
jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr und aufgrund des 
Datenschutzes jeweils ohne Angabe der Anschrift.

NUSSBAUM.de

Deinem Verein auf

Mehr von
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Aus dem Gemeinderat

_________________________________________ 

Gemeinderat 
_________________________________________ 

Aus der Gemeinderatssitzung  
am 9. März 2026 

1. Bekanntgaben  
Wahlprüfung der Bürgermeisterwahl am 08.02.2026 
sowie der Stichwahl am 22.02.2026 

Das Landratsamt Böblingen hat am 06.03.2026 schriftlich 
festgestellt: „Die Gültigkeit der am 08.02.2026 und am 
22.02.2026 (Stichwahl) in Rutesheim durchgeführten 
Bürgermeisterwahl haben wir anhand der vorgelegten 
Wahlunterlagen nach § 30 des Kommunalwahlgesetzes 
(KomWG) und § 47 der Kommunalwahlordnung (Kom-
WO) geprüft. 

Dabei ergaben sich bezüglich der Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses, der Wählbarkeit des Ge-
wählten, der Vorbereitung der Wahl und der Wahlhand-
lung keine wesentlichen Beanstandungen. Insbesondere 
wurden keine Wahlanfechtungsgründe i.S.v. § 32 
KomWG festgestellt. Gegen die Wahl ist kein Einspruch 
nach § 31 KomWG erhoben worden. 

Das Landratsamt stellt fest, dass damit das Wahlprü-
fungsverfahren abgeschlossen und die Wahl von Herrn 
Tobias Pokrop zum hauptamtlichen Bürgermeister der 
Stadt Rutesheim rechtsgültig ist.“ 

Herr Tobias Pokrop hat erklärt, dass er die neue Stelle in 
Rutesheim am 1. Mai 2026 antreten wird. 

2. Allgemeine Finanzprüfung Stadt 
Rutesheim 2019 und Eröffnungs-
bilanz zum 01.01.2020 

Nach § 113 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung (GemO) 
ist die Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg 
(GPA) Prüfungsbehörde für Gemeinden mit mehr als 
4.000 Einwohnern. Diese sogenannte „überörtliche Prü-
fung“ wurde von der GPA in der Zeit vom 04.03.2024 bis 
10.12.2024 (mit Unterbrechungen) bei der Verwaltung im 
Rathaus und anschließend bei der GPA durchgeführt. 
Gegenstand der Prüfung waren gem. § 114 Abs. 1 GemO 
die Haushalts-, Kassen- und Rechnungsführung der Stadt 
im Haushaltsjahr 2019 und die Eröffnungsbilanz zum 01. 
Januar 2020 sowie die Wirtschaftsführung und das 
Rechnungswesen des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
Rutesheim in den Wirtschaftsjahren 2019 und 2020. 

Der Prüfungsbericht wurde mit Schreiben vom 
12.08.2025 übersandt. Der Bericht umfasst insgesamt 48 
Bemerkungen, Beurteilungen und Prüfungsfeststellun-
gen. Zu 19 Feststellungen ist davon Stellung zu nehmen. 
Die GPA stellt fest: „Die überörtliche Prüfung hat sich 
schwerpunktmäßig auf einzelne ausgewählte Verwal-
tungsbereiche der Stadt und auf Stichproben beschränkt 
(§ 3 GemPrO). In die sachliche Prüfung sind auch Ver-
waltungsvorgänge bis in die Gegenwart einbezogen wor-
den.“  

Die Prüfungsfeststellungen sind mit der Verwaltung im 
Zuge der Prüfung besprochen worden. Unwesentliche 
Anstände wurden, soweit möglich, bereits während der 
Prüfung bereinigt (§ 2 Abs. 1 Satz 3 GemPrO). 

„Von einer Schlussbesprechung (§ 18 Abs 2 Satz 2 
GemPrO) konnte abgesehen werden. Die Verwaltung ist 

am 10.12.2024 über die wesentlichen Feststellungen der 
Prüfung mündlich unterrichtet worden.“ 

Zu den entsprechend gekennzeichneten 19 Prüfungs-
feststellungen ist von der Verwaltung innerhalb von 6 
Monaten gegenüber der GPA und dem Landratsamt als 
Rechtsaufsichtsbehörde Stellung zu nehmen (§ 114 Abs. 
5 GemO). Nach § 114 Abs. 4 GemO ist der Gemeinderat 
über den wesentlichen Inhalt des Prüfungsberichts zu 
unterrichten. Jedem Gemeinderat ist auf Verlangen Ein-
sicht in den Prüfungsbericht zu gewähren. 

Wie bei den früheren Prüfungen gehandhabt, wird fol-
gendes Verfahren im Gemeinderat vorgeschlagen:  

Im Verwaltungsausschuss werden in nicht-öffentlicher 
Sitzung die wesentlichen Prüfungsfeststellungen, insbe-
sondere diejenigen, zu denen Stellung zu nehmen ist, 
jeweils mit der vorgesehenen Stellungnahme der Verwal-
tung behandelt und erläutert und Fragen der Ausschuss-
mitglieder dazu beantwortet.  

Im Gemeinderat wird über die Prüfung der „Zusammen-
fassung des wesentlichen Prüfungsergebnissees“ des 
Prüfungsberichts in öffentlicher Sitzung informiert. 

Soweit der Prüfungsbericht keine wesentlichen Anstände 
enthält oder diese erledigt sind, bestätigt die Rechtsauf-
sichtsbehörde (Landratsamt Böblingen) dies der Stadt 
und die Prüfung wird damit abgeschlossen. 

Einstimmig wird beschlossen: 

Der Gemeinderat nimmt vom Prüfungsbericht der Ge-
meindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg vom 
12.08.2025 und von der Stellungnahme der Verwaltung 
Kenntnis. 

3. Änderung der Wasserversor-
gungssatzung (WVS) 

Die Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) hat in ihrem Prü-
fungsbericht vom 12.08.2025 festgestellt, dass die Stadt 
bei den Wasser- und Abwassergebühren, in der Praxis 
nur drei Vorauszahlungen zum 1. April, 01. Juli und 01. 
Oktober eines Jahres anfordert. Die Vorauszahlung für 
das vierte Quartal wird nicht erhoben, sondern mit der 
jährlichen Abrechnung abgewickelt. Laut Satzung müss-
ten vier Vorauszahlungen erhoben werden. Um diese 
Differenz zu beenden, soll die Wasserversorgungssat-
zung - wie auch bei der Abwassersatzung bereits erfolgt - 
an die tatsächliche Vorgehensweise der Verwaltung an-
gepasst werden. 

Für gemeindeeigene Gebäude werden bisher keine Vo-
rauszahlungen festgesetzt, sondern die Wasser- und 
Abwassergebühren nach der Abrechnung in einer Sum-
me umgebucht. In der Satzung fehlt die passende Formu-
lierung dazu.  

Ebenso wird eine Formulierung aufgenommen, dass die 
grundstücksbezogenen Benutzungsgebühren nach § 13 
Abs. 3 i. V. m. § 27 Kommunalabgabegesetz als öffentli-
che Last auf dem Grundstück ruhen. Das bedeutet diese 
Gebühren können in einem Insolvenzverfahren (§ 49 
InsO) und bei einer Zwangsversteigerung (§ 10 Abs. 1 Nr. 
3 ZVG) bevorrechtigt befriedigt werden. Allerdings ist 
dafür nach einem Beschluss des Bundesgerichtshofs 
eine entsprechende Ausgestaltung in der jeweiligen 
kommunalen Satzung notwendig. Die GPA empfiehlt der 
Stadt in Anlehnung an § 27 KAG auch die Vorauszahlun-
gen in die öffentliche Last ausdrücklich einzubeziehen 
und die Abwassersatzung diesbezüglich zeitnah anzu-
passen. 

Einstimmig wird die Satzungsänderung beschlossen. 
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4. Festsetzung des kalkulatorischen 
Zinssatzes ab 2026 

Der bisherige kalkulatorische Zinssatz lag bei kosten-
rechnenden Einrichtungen in Rutesheim bei 4,0 %. Durch 
die Entwicklungen am Kapitalmarkt ist eine Neukalkulati-
on notwendig. 

Grundsätzlich werden laufenden Aufwendungen der Ge-
meinde, die nicht anderweitig gedeckt werden, vom „all-
gemeinen Steuerzahler“ getragen. Um diesen möglichst 
weitestgehend von Aufwendungen zu entlasten, sollen 
die Städte und Gemeinden bei kostenrechnenden Ein-
richtungen einen möglichst hohen Gebührendeckungsan-
teil erreichen. So soll gewährleistet werden, dass diejeni-
gen, die eine Einrichtung in Anspruch nehmen, die dazu-
gehörigen Kosten tragen.  

Gemäß § 9 Kommunalabgabengesetz (KAG) für Baden- 
Württemberg sind kommunale Gebühren nach betriebs-
wirtschaftlichen Grundsätzen zu bemessen. Folgerichtig 
bezieht diese Bestimmung die kalkulatorischen Kosten 
für Abschreibungen und für die Verzinsung des aufge-
wendeten Kapitals ein. Zudem müssen für kostenrech-
nende Einrichtungen zwingend, eine angemessene Ab-
schreibung und Verzinsung des Anlagekapitals veran-
schlagt werden. Entsprechend diesen gesetzlichen Vor-
gaben werden bei kostenrechnenden Einrichtungen der 
Stadt Rutesheim (z. B. bei der Wasserversorgung und 
der Abwasserbeseitigung) die entsprechenden kalkulato-
rischen Kosten ausgewiesen. Der kalkulatorische Zins-
satz beträgt in Rutesheim seit dem 01.01.2016 4,0 % 
(davor 5 %). Einen festen kalkulatorischen Zinssatz hat 
der Gesetzgeber nicht vorgegeben. 

Bei der letzten Prüfung durch die Gemeindeprüfungsan-
stalt (GPA) wurde der kalkulatorische Zinssatz durch die 
GPA thematisiert und gefordert, dass der kalkulatorische 
Zinssatz durch eine nachvollziehbare Berechnung zu 
dokumentieren ist.  

Die Bestimmung eines angemessenen Zinssatzes gem. § 
14 Abs. 3 KAG liegt grundsätzlich im Ermessen der jewei-
ligen Kommune bzw. des jeweiligen Gemeinderates 
selbst. Nach welcher Methode und in welcher Höhe der 
Zinssatz zu ermitteln ist, legt der Gemeinderat fest. Eine 
Vorschrift, wie dieser Zinssatz zu berechnen ist, gibt es 
nicht. Andererseits darf der Zinssatz nicht willkürlich fest-
gelegt werden, sondern muss „angemessen“ sein.  

Im Hinblick auf eine kontinuierliche Gebührenpolitik sollte 
als Zinssatz ein langfristiger Mittelwert gewählt werden, 
welcher nur bei ganz erheblichen Veränderungen im 
Zinsniveau angepasst werden muss. Eine ständige An-
passung an die Zinsbewegung auf dem Kapitalmarkt 
würde der Stetigkeit der Gebührenkalkulationen entge-
genwirken. Ein höherer kalkulatorischer Zinssatz ist für 
die Stadt finanziell von Vorteil. Der Verwaltungsgerichts-
hof Baden-Württemberg hat entschieden, dass Gemein-
den sich an den durchschnittlichen Fremdzinssätzen, die 
sie selbst bezahlen, orientieren können. Dabei darf der 
kalkulierte Zinssatz bis zu 0,5 Prozentpunkte über dem 
durchschnittlichen Fremdzinssatz liegen.  

Weil die Stadt Rutesheim seit vielen Jahren schuldenfrei 
ist, fällt die Möglichkeit weg, sich beim kalkulatorischen 
Zinssatz an den eigenen städtischen Fremdkapitalzinss-
ätzen zu orientieren.  

Als Grundlage für die Berechnung des kalkulatorischen 
Zinssatzes wird die Ermittlung des durchschnittlichen 
Zinssatzes der langfristigen Umlaufsrenditen inländischer 
Inhaberschuldverschreibungen vorgeschlagen. Dieser 
wird von der Deutschen Bundesbank veröffentlicht. Dies 

wird in der Regel auch von anderen Kommunen so prak-
tiziert und von der Gemeindeprüfungsanstalt akzeptiert. 
Eine Betrachtung über 30 Jahre ist angemessen, weil die 
Anlagengüter der Kommunalen Einrichtungen wie z.B. 
Kanäle auch über einen sehr langen Zeitraum genutzt 
und abgeschrieben werden. 

Der 30-jährige durchschnittliche Zinssatz beträgt 3,02 %. 
Demnach ergibt sich eine Anpassung des Zinssatzes um 
- 0,5% auf eine kalkulatorische Verzinsung von 3,5 %. 

StR Schlicher erklärt, dass die Punkte damit abgearbeitet 
und die finanziellen Auswirkungen gering sind. 

Einstimmig wird beschlossen: 

Der kalkulatorische Zinssatz für die Stadt Rutesheim wird 
ab dem Haushaltsjahr 2026 bis auf Weiteres auf 3,5 % 
festgesetzt. 

5. Beitrittsbeschluss zur Änderung 
der Wirtschaftspläne 2026 für die 
Eigenbetriebe Wasserversorgung 
und Stadtwerke Rutesheim 

Die Haushaltsgenehmigung des Eigenbetriebs Wasser-
versorgung und des Eigenbetriebs Stadtwerke wurden 
am 5. März 2026 mit der Maßgabe eines Beitrittsbe-
schlusses genehmigt. Nach Beschluss des Beitritts gelten 
die Wirtschaftspläne als genehmigt.  

Um die Zahlungsfähigkeit der Eigenbetriebe jederzeit 
sicherzustellen darf nach § 2 Abs. 5 der Eigenbetriebs-
verordnung HGB die Liquidität am Ende des Wirtschafts-
jahres nicht negativ sein. Daher müssen in den Wirt-
schaftsplänen der Eigenbetriebe Kredite eingeplant wer-
den. Vor der Rechtsänderung konnte die Einheitskasse 
der Stadt den Eigenbetrieben Deckungsmittel zur Verfü-
gung stellen.  

Die veranschlagten Kreditermächtigungen bei der Was-
serversorgung sowie den Stadtwerken liegen über der 
höchstzulässigen Kreditaufnahme. Nach § 87 GemO 
dürfen Kreditermächtigungen nur für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen sowie für die Ablö-
sung von inneren Darlehen oder die Rückführung von 
Eigenkapital aufgenommen werden. Kredite sind allge-
meine und ausschließlich subsidiäre Deckungsmittel, die 
nur verwendet werden dürfen, wenn sie notwendig sind 
und keine anderen Finanzierungsmöglichkeiten zur Ver-
fügung stehen. Zur Berechnung der maximalen Krediter-
mächtigung sind investive Einzahlungen mit zu betrach-
ten und anzurechnen.  

Die Kreditermächtigung bedarf der Genehmigung durch 
die Rechtsaufsichtsbehörde und der Haushaltsansatz im 
Wirtschaftsplan muss in der Höhe mit dem Liquiditätsplan 
übereinstimmen. 

In den Beschlüssen der Wirtschaftspläne 2026 wurden 
für die beiden Eigenbetriebe Wasserversorgung und 
Stadtwerke Rutesheim jeweils höhere Kreditermächti-
gungen als maximal zulässig eingetragen, da die Einzah-
lungen aus Investitionsbeiträgen nicht abgezogen wur-
den.  

Eigenbetrieb Wasserversorgung: 

Die Kreditermächtigung im Wirtschaftsplan Wasserver-
sorgung wird somit von 1.300.000 Euro auf 985.000 Euro 
reduziert. 

Damit sind die 985.000 Euro die notwendigen Finanzmit-
tel und somit in dieser Höhe die genehmigungsfähige 
Kreditermächtigung. Die Kredite sind aufgeteilt in ein 
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inneres Darlehen in Höhe von 485.000 Euro und ein Kre-
dit von der Bank in Höhe von 500.000 Euro. 

Um die Liquidität im Eigenbetrieb Wasserversorgung zu 
sichern, wird zuerst die eingeplante Eigenkapitalzufüh-
rung und anschließend das innere Darlehen gebucht. Als 
letztes Instrument soll ein Fremdkredit von einem Kredit-
institut aufgenommen werden.  

Eigenbetrieb Stadtwerke: 

Beim Eigenbetrieb Stadtwerke dürfen keine Kredite auf-
genommen werden, da laut Planung ausreichend De-
ckungsmittel für die Finanzierung der Investitionen vor-
handen sind. Die eingeplante Kreditermächtigung redu-
ziert sich somit von 295.000 Euro auf 0 Euro. Folglich 
muss dadurch auf die eingeplante Kreditaufnahme von 
200.000 Euro verzichtet werden. Die Liquidität im Plan-
jahr darf wie bereits ausgeführt zum Ende des Wirt-
schaftsjahres nicht negativ werden.  

Die Kreditermächtigung im Wirtschaftsplan Stadtwerke 
Rutesheim wird somit von 295.000 Euro 0 Euro reduziert. 

Um die Liquidität im Eigenbetrieb Stadtwerke zu stabili-
sieren wird vorgeschlagen die Tilgung aus dem Inneren 
Darlehen für das Jahr 2026 bei den Stadtwerken einmalig 
auszusetzen. Die Gesamtlaufzeit des Darlehens soll um 
ein Jahr verlängert werden. 

Wegen der eingeplanten Kreditaufnahme in Höhe von 
200.000 Euro und der eingeplanten Tilgung von 167.500 
Euro muss der Liquiditätsplan, die Übersicht über die 
voraussichtliche Entwicklung der Liquidität sowie die 
Schuldenübersicht angepasst werden. Der Liquiditätsbe-
stand beträgt somit Ende 2026 rd. 13.000 Euro. 

Einstimmig wird beschlossen: 

1. Der Gemeinderat beschließt den Beitritt zum Haus-
haltserlass des Landkreises Böblingen vom 5. März 
2026 für den Wirtschaftsplan 2026 des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung sowie für den Wirtschaftsplan 
2026 des Eigenbetriebs Stadtwerke. 

2. Die im Wirtschaftsplan Stadtwerke geplante Kredittil-
gung in Höhe von 167.500 Euro, für das im Jahr 2025 
aufgenommene Innere Darlehen (GRDS 2025/047) 
wird im Wirtschaftsjahr 2026 ausgesetzt. Die Gesamt-
laufzeit des Darlehens wird entsprechend verlängert. 

6. Jagdverpachtungen ab 01.04.2026 

bis 31.03.2032 
In der Satzung der Jagdgenossenschaft Perouse sowie 
auch in der Satzung der Jagdgenossenschaft Rutesheim 
hat die jeweilige Jagdgenossenschaft dem Gemeinderat 
die Verwaltung der Jagdgenossenschaft übertragen. Der 
Gemeinderat wiederum ist laut Satzung berechtigt, die 
Bürgermeisterin mit der Erledigung von bestimmten Auf-
gaben zu betrauen. 

In seiner Sitzung vom 10.02.2020 hat der Gemeinderat 
die Bürgermeisterin bevollmächtigt, die Verpachtung des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks durchzuführen, soweit 
die Verpachtung nicht an neue Pächter erfolgt. 

Der gemeinschaftliche Jagdbezirk Rutesheim ist in zwei 
Jagdbögen „Nord“ und „Süd“ aufgeteilt. Diesem Jagdbe-
zirk ist der Eigenjagdbezirk (= zusammenhängendes 
Grundstück, das einem Eigentümer gehört) der Stadt 
angegliedert. Das Jagd- und Wildtiermanagement-gesetz 
schreibt bei dieser Konstellation eine Laufzeit des Pacht-
vertrags von maximal sechs Jahren vor. 

Die Zusammenarbeit zwischen Stadtverwaltung, Forst-
verwaltung und den aktuellen Jagdpächtern ist gut und 
vertrauensvoll. Deshalb hat sich die Stadtverwaltung dazu 

entschieden, die Pachtverträge vor Ablauf des 
31.03.2026 zu verlängern. Gründe, die gegen eine vorzei-
tige Verlängerung der Pachtverträge an die bisherigen 
Jagdpächter sprechen, sind nicht vorhanden. Durch Jag-
derlaubnisscheine wird allen interessierten Jägern aus 
Rutesheim und Perouse das Jagen ermöglicht. Die Jag-
derlaubnisscheine werden von den Jagdpächtern bei 
Vorliegen aller Voraussetzungen ausgestellt und der 
Stadt Rutesheim zur Zustimmung vorgelegt.  

Der Jagdbogen „Nord“ wird ab 01.04.2026 bis 31.03.2032 
weiter wie seither an Thomas Philippin und Heinz Alb-
recht verpachtet. Der Jagdpachtpreis beträgt 4.200 € pro 
Jagdjahr, die Kostenpauschale für Wildschadensverhü-
tungsmaßnahmen im Wald beträgt jährlich 400 €.  

Der „Jagdbogen Süd“ wird ab 01.04.2026 bis 31.03.2032 
weiter wie seither an Gerhard Scheeff, Thomas Besser 
und Josias Scheeff verpachtet. Der Jagdpachtpreis be-
trägt 3.300 € pro Jagdjahr, die Kostenpauschale für Wild-
schadensverhütungsmaßnahmen im Wald beträgt jähr-
lich 500 €. 

Nach derzeitiger Rechtslage ist die Stadt voraussichtlich 
ab 01.01.2027 verpflichtet, Umsatzsteuer für die Jagd-
verpachtung abzuführen. Diese wird auf die Jagdpächter 
umgelegt und sie wird zusätzlich zum Netto-Pachtpreis 
erhoben. Eine Erhöhung des Pachtpreises ist daher erst 
zum 01.04.2029 vorgesehen. 

Bei beiden Jagdpachtverträgen wurde ein Wildschaden-
deckel in Höhe von 1.000 € pro Jagdjahr vereinbart. Das 
bedeutet, übersteigen einmal die Wildschäden diese 
Grenze, bezahlt die Jagdgenossenschaft alle Wildschä-
den ab 1.000 € aus den Einnahmen der Jagdverpach-
tung. 

Der Jagdbezirk Perouse wird ab 01.04.2026 bis 
31.03.2032 wie seither an Josias Scheeff verpachtet. Da 
es sich bei der Gemarkung Perouse fast ausschließlich 
um eine Feldjagd handelt und die Bejagung dadurch 
deutlich erschwert ist, bleibt der Jagdpachtpreis bei 
1,00 Euro pro Jagdjahr. Der Wildschadensdeckel beträgt 
unverändert 500 € pro Jagdjahr. 

Der Pachtpreis beträgt seither rd. 12,50 € pro Hektar 
Wald und rd. 2,80 € pro Hektar Feld. Im Vertrag verein-
bart ist zum 01.04.2029 eine Erhöhung des Pachtpreises 
auf 13,00 € pro Hektar Wald. Der Pachtpreis pro Hektar 
Feld soll nicht erhöht werden. Die Höhe der Wildscha-
densverhütungsmaßnahmen im Wald bleibt unverändert.  

StR Schlicher bestätigt, dass die Jagdpächter gute Arbeit 
leisten und es keinen Grund gibt, die Verträge nicht zu 
verlängern. Auf Grund seiner persönlichen Einstellung zur 
Jagd wird er sich der Stimme enthalten. 

Einstimmig bei 1 Enthaltung wird beschlossen: 

Der Gemeinderat stimmt der erneuten Verpachtung der 
Jagdbezirke Rutesheim und Perouse ab dem 01.04.2026 
für die Dauer von 6 Jahren an die seitherigen Jagdpäch-
ter zu. 

7. Jagdgenossenschaftsversammlun-

gen für Rutesheim und Perouse 
Gemäß § 6 der Satzung für die Jagdgenossenschaft 
Rutesheim sowie § 6 der Satzung für die Jagdgenossen-
schaft Perouse ist die jeweilige Jagdgenossenschaftsver-
sammlung spätestens nach sechs Jahren einzuberufen.  

Die Stadt Rutesheim ist Eigentümerin eines Eigenjagdbe-
zirkes, nämlich dem Rutesheimer Wald. Zusammenhän-
gende land- und forstwirtschaftliche Grundflächen von 
mindestens 75 Hektar, die demselben Eigentümer gehö-
ren, bilden einen Eigenjagdbezirk. Der Rutesheimer 
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Stadtwald hat eine Fläche von rd. 500 Hektar. Der Eigen-
jagdbezirk ist kein Teil des gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirks. Daher ist die Stadt mit dem Flächenanteil des Wal-
des kein stimmberechtigter Jagdgenosse im gemein-
schaftlichen Jagdbezirk. Die Verpachtung des Eigenjagd-
bezirks könnte die Stadt völlig losgelöst von den Vorga-
ben der Jagdgenossenschaft gestalten.  

Um eine sinnvolle Bejagung auf zusammenhängenden 
Flächen zu ermöglichen, verpachtet die Stadt schon seit 
Jahren ihren Eigenjagdbezirk zusammen mit dem ge-
meinschaftlichen Jagdbezirk an dieselben Jagdpächter. 
Die Verwaltung schlägt daher vor, weiterhin den Eigen-
jagdbezirk dem gemeinschaftlichen Jagdbezirk Rutes-
heim zuzuschlagen und gemeinschaftlich zu verpachten.  

Neben dem Gemeinderat muss auch die Jagdgenossen-
schaft Rutesheim der gemeinsamen Verpachtung zu-
stimmen.  

Da die Jagdgenossenschaftsversammlungen nicht-
öffentlich abzuhalten sind, werden für Rutesheim und für 
Perouse die Versammlungen getrennt hintereinander am 
19.03.2026 im Rathaus Rutesheim stattfinden. Die Einla-
dungen mit Tagesordnung (Anlage 2 und Anlage 3) wer-
den zwei Wochen vorher ortsüblich in den Rutesheimer 
Stadtnachrichten veröffentlicht.  

Der Jagdbezirk Rutesheim teil sich auf in zwei Jagdbö-
gen. Zum einen der Jagdbogen Rutesheim Nord und der 
Jagdbogen Rutesheim Süd.  

Der Jagdbogen Rutesheim Nord mit dem nördlichen Teil 
des Eigenjagdbezirks der Stadt wird auf die Dauer von 
sechs Jahren in gut bewährter Weise wieder an Thomas 
Philippin und Heinz Albrecht verpachtet.  

Der Jagdbogen Rutesheim Süd mit dem südlichen Teil 
des Eigenjagdbezirks der Stadt und der Jagdbezirk Pe-
rouse werden ebenfalls auf die Dauer von sechs Jahren 
in gut bewährter Weise an Gerhard Scheeff, Thomas 
Besser und Josias Scheeff verpachtet.  

Seither war in §°15 Jagd- und Wildtiermanagementgesetz 
(JWMG) Abs. 4 Satz 4 geregelt, dass bei Verpachtung 
eines gemeinschaftlichen Jagdbezirks an neue Pächter 
eine Jagdgenossenschaftsversammlung einzuberufen ist. 
Dieser Satz wurde im Rahmen eines Gesetzesände-
rungsverfahrens ersatzlos gestrichen! 

Neu ist, dass die Jagdgenossenschaftsversammlung bei 
Verpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks nicht 
mehr einberufen werden muss – dabei spielt es keine 
Rolle, ob es sich um neue oder bereits bestehende Päch-
ter handelt.  

Aufgrund dieser Rechtsänderung wurde §°9 Ziffer f) der 
Jagdgenossenschaftssatzung Rutesheim und Perouse 
ersatzlos gestrichen und §°11 Abs. 3 Ziffer f) wie folgt 
geändert: „Verpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirks“.  

Einstimmig wird beschlossen: 

1. Als beauftragter Verwalter der Jagdgenossenschaft 
Perouse beruft der Gemeinderat die Jagdgenossen-
schaftsversammlung Perouse am 19.03.2026 um 17 
Uhr in das Rathaus Rutesheim, Großer Sitzungssaal, 
ein. 

2. Als beauftragter Verwalter der Jagdgenossenschaft 
Rutesheim beruft der Gemeinderat die Jagdgenos-
senschaftsversammlung Rutesheim am 19.03.2026 
um 18:30 Uhr in das Rathaus Rutesheim, Großer Sit-
zungssaal, ein. 

3. Als Vertreter/in des Gemeinderats und als Versamm-
lungsleiterin der beiden Jagdgenossenschaftsver-

sammlungen wird Bürgermeisterin Susanne Widmai-
er, im Falle der Verhinderung Erster Beigeordneter 
Martin Killinger, bestellt. 

4. Als Schriftführer/in in den Jagdgenossenschaftsver-
sammlungen wird die Leiterin des Steueramtes, Frau 
Evelina Genovese, im Falle der Verhinderung Herr 
Stadtkämmerer Rainer Fahrner bestimmt.  

5. Die Stadt Rutesheim verpachtet den Eigenjagdbezirk 
wie seither ab dem 01.04.2026 zusammen mit dem 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk Rutesheim.  

6. Der Gemeinderat stimmt der Übertragung der Verwal-
tung der Jagdgenossenschaft Perouse auf den Ge-
meinderat gemäß § 10 der Satzung der Jagdgenos-
senschaft Perouse vollinhaltlich zu, sofern die Jagd-
genossenschaftsversammlung Perouse dem vorlie-
genden Entwurf der Satzung zur Änderung der Sat-
zung der Jagd-genossenschaft Perouse (Anlage 5) 
beschließt 

7. Der Gemeinderat stimmt der Übertragung der Verwal-
tung der Jagdgenossenschaft Rutesheim auf den 
Gemeinderat gemäß § 10 der Satzung der Jagdge-
nossenschaft Rutesheim vollinhaltlich zu, sofern die 
Jagdgenossenschaftsversammlung Rutesheim dem 
vorliegenden Entwurf der Satzung zur Änderung der 
Satzung der Jagdgenossenschaft Rutesheim (Anlage 
7) beschließt. 

8. Sofern die Jagdgenossenschaftsversammlungen 
Rutesheim und Perouse die Verwaltung der Jagdge-
nossenschaften Rutesheim und Perouse weiter auf 
die Stadt überträgt, beauftragt der Gemeinderat die 
Bürgermeisterin mit den Aufgaben und Zuständigkei-
ten gemäß § 10, § 11 Abs. 3 a) – j) und § 12 der Sat-
zung der Jagdgenossenschaft Rutesheim und gemäß 
§ 10, § 11 Abs. 3 a) – j) und § 12 der Satzung der 
Jagdgenossenschaft Perouse. 

9. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Entwurf der 
Satzung zur Änderung der Satzung der Jagdgenos-
senschaft Perouse (Anlage 5) und dem Entwurf der 
Satzung zur Änderung der Satzung der Jagdgenos-
senschaft Rutesheim (Anlage 7).  

8. Neubau Hort mit 3 Wohnungen, 

Hindenburgstraße 1: Vergabe der 

Elektro-, Blitzschutz-, Heizungs- 

und Sanitärarbeiten 
Der Gemeinderat hat am 29.01.2024 beschlossen:  

1. Der bestehende Hort für das Schulhaus Hindenburg-
straße wird auf dem benachbarten Grundstück Hin-
denburgstraße 1 und 3 erweitert. Das dort bestehende 
Wohngebäude wird abgebrochen und durch einen 
Neubau für den Hort und 3 Wohnungen ersetzt.  

2. Der Vorplanung und der Kostenschätzung des Hoch-
bauamts für die Hort-Räume vom 17.01.2024 wird zu-
gestimmt.  

3. Die Verwaltung wird beauftragt, zum 15.03.2024 den 
Förderantrag mit allen notwendigen Anlagen einzu-
reichen.  

Der Gemeinderat hat am 24.02.2025 einstimmig be-
schlossen:  

1. Der Entwurfsplanung und der Kostenberechnung vom 
13.01.2025 wird zugestimmt.  
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2. Das Dach des Neubaus für die Erweiterung des Horts 
in der Hindenburgstraße 1 wird als flach geneigtes 
Pultdach mit extensiver Dachbegrünung und aufge-
ständerter PV-Anlage ausgeführt.  

3. Zur Beheizung wird eine Luft-Wärme-Pumpe gemäß 
Variante 2 eingebaut.  

Der Zuwendungsbescheid des Regierungspräsidiums 
Stuttgart vom 18.08.2025 ist am 21.08.2025 eingegan-
gen. Die Förderung beträgt als Festbetrags-
/Projektförderung 2.887.500 € = 70 % der Baukosten. 

Die Elektro-, Blitzschutz-, Heizungs- und Sanitärarbeiten 
wurden im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung 
gemäß den geltenden Vergaberichtlinien ausgeschrieben.  

Die Ausschreibungsunterlagen für die Elektroarbeiten 
wurden an sieben, für die Blitzschutzarbeiten an sechs 
fachkundige und leistungsfähige Unternehmen versandt.  
Innerhalb der Angebotsfrist gingen für die Elektroarbeiten 
zwei und für die Blitzschutzarbeiten drei vollständige An-
gebote fristgerecht ein. 

Die Ausschreibungsunterlagen für die Heizungs- und 
Sanitärarbeiten wurden an vier fachkundige und leis-
tungsfähige Unternehmen versandt. Innerhalb der Ange-
botsfrist ging ein vollständiges Angebot fristgerecht ein.  

Nach eingehender rechnerischer Prüfung der Angebote 
ergab sich, dass die Firma Elektrotechnik Nuber für die 
Elektroarbeiten mit einem Angebotspreis von 352.426,72 
€ (brutto) das wirtschaftlichste Angebot abgegeben hat.  

Das gilt auch für die Firma Blitzableiterbau Süd, die für 
die Blitzschutzarbeiten mit 7.618,26 € (brutto) das wirt-
schaftlichste Angebot abgegeben hat.  

Für die Heizungs- und Sanitärarbeiten hat die Firma 
Scheffel aus Rutesheim Angebotspreise (brutto) von 
109.959,39 € (Heizungsarbeiten) und 161.121,84 € (Sani-
tärarbeiten) abgegeben. 

Während die Angebotspreise für Elektro-, Blitzschutz- 
und Heizungsarbeiten unter den veranschlagten Kosten 
der Fachingenieure bleiben, liegt das Angebot für die 
Sanitärarbeiten um 15 Prozent darüber.  

Der Kostenanschlag bleibt unverändert: 

Hort: 3.878.000 €, Wohnungen: 1.769.000 €. 

StR Schlicher erklärt, dass die Luft-/Wärmepumpe rund 
110.000 € kosten wird. Ein Nahwärmeanschluss wäre 
günstiger. 

Einstimmig wird beschlossen: 

1. Die Vergabe der Elektroarbeiten erfolgt an die Firma 
Elektrotechnik Nuber aus Herrenberg. Die Auftrags-
summe beträgt brutto 352.426,72 €. 

2. Die Vergabe der Blitzschutzarbeiten erfolgt an die 
Firma Blitzableiterbau Süd aus Gottmadingen. Die 
Auftragssumme beträgt brutto 7.618,26 €. 

3. Die Vergabe der Heizungsarbeiten erfolgt an die Firma 
Scheffel GmbH & Co. KG, Rutesheim. Die Auftrags-
summe beträgt brutto 109.959,39 €. 

4. Die Vergabe der Sanitärarbeiten erfolgt an die Firma 
Scheffel GmbH & Co. KG, Rutesheim. Die Auftrags-
summe beträgt brutto 161.121,84 €. 

9. Umbau und Erweiterung Kläranla-

ge Rutesheim: Weitere Vergaben 

und Fortschreibung Kostenan-

schlag 
Der Gemeinderat hat am 21.07.2025 der Ausführungs-
planung des Büros ISW zugestimmt. 

Die Kostenberechnung hat sich dabei auf Baukosten 
brutto in Höhe von 4,5 Mio. € ohne Nebenkosten und auf 
brutto 5,4 Mio. €. inkl. Nebenkosten und Unvorhergese-
henes belaufen. 

Der Gemeinderat hat am 07.10.2025 wesentliche Arbei-
ten und Lieferungen für den 1. Bauabschnitt mit einer 
Gesamtsumme von rd. 2,56 Mio. € vergeben. Aufgrund 
der günstigen Vergabepreise wurde der Kostenanschlag 
auf 5,2 Mio. € reduziert. 

Am 13.11.2025 erfolgte der Spatenstich. 

In den Beilagen des Büros ISW vom 19.02.2026 ist dar-
gestellt und erläutert, dass weitere Vergaben zeitnah 
notwendig sind. Auf die Anlagen 1 und 2 wird dazu ver-
wiesen. 

Für die Kompaktreaktorfaulung sind es – durch den Ver-
zicht auf die maschinelle Voreindickung und den Umstieg 
auf die Wärmerückgewinnung - zusätzlich 275.336,37 € 
und für die Ergänzung der Feinrechenanlage sind es rd. 
344.000 €. 

Die Kosten für den Feinrechen in Höhe von rd. 344.000 € 
sind zusätzlich zu finanzieren. Das gilt auch für weitere 
notwendige Ergänzungen und Ersatzbeschaffungen für 
ältere Anlagenteile der Kläranlage, die über das laufende 
Innovationsvorhaben hinausgehen (z.B. Füllstandssonde, 
Betonsanierungen, Grobrechenanlage und Sandwäscher, 
Sand- / Fettfangräumer und Schlammentwässerung / 
Siebbandpresse). Diese sind noch von Herrn Eisele zu 
klären, im Gremium zu beraten und nach den Beschluss-
fassungen in den Folgejahren zu finanzieren. 

StR Schenk erklärt für die UBR-Fraktion, dass das sein 
sehr komplexes innovatives Projekt ist. Wir unterstützen 
es. Allerdings möchten wir, dass bei der nächsten Erhö-
hung wesentliche Teile des Betrags aus dem Teil „Unvor-
hergesehenes“ verwendet werden. 

StR Dr. Scheeff erklärt für die SPD, dass sie das Projekt 
ebenso unterstützen und wir uns durch das Fachbüro gut 
betreut fühlen. Bedauerlich ist, dass für die zu vergeben-
den Angebote heute jeweils nur das Angebot einer Firma 
vorliegt. 

StR Schlicher erklärt, dass manche Dinge patentge-
schützt sind und manche Firmen dem Fachbüro gut be-
kannt sind. Der Feinrechen ist sehr sinnvoll. Auch er fühlt 
sich mit dem Fachbüro und Herrn Eisele gut aufgehoben. 
Maßgebend ist, dass wir unsere Kläranlage erheblich 
verbessern und zu rund 80 % energieautark werden. 

Auf Frage von StR Peter erläutert Stadtbaumeister Bern-
hard Dieterle-Bard, dass der Feinrechen bisher nicht 
notwendig war. 

Einstimmig wird beschlossen: 

1. Die Vergabeempfehlungen für die Kompaktreaktorfau-
lung des Büros ISW vom 19.02.2026 im Gesamtbe-
trag von 275.336,37 € werden genehmigt. 

2. Die Vergabeempfehlung für die Lieferung und Monta-
ge des Feinrechens inkl. Waschpresse mit Austrag 
des Büros ISW vom 19.02.2026 zum Angebotspreis 
von 241.760,40 € sowie die Gesamtkosten in Höhe 
von rd. 344.000 € werden genehmigt. 

3. Die Kostenentwicklung des Büros ISW vom 
19.02.2026 wird zur Kenntnis genommen.  

4. Die Kosten für den Feinrechen in Höhe von rd. 
344.000 € sind zusätzlich zu finanzieren. 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Haushaltsplans 2026

für die Stadt Rutesheim und

der Wirtschaftspläne 2026

für die Eigenbetriebe Wasserversorgung und  
Stadtwerke Rutesheim

1. Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) hat der Gemeinderat am 26. Januar 2026 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 be-
schlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
von 41.200.000 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen-
dungen von 49.600.000 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergeb-
nis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -8.400.000 €

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von 0 €

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von 0 €

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 €

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von -8.400.000 €

2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
lfd. Verwaltungstätigkeit von 40.232.000 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
lfd. Verwaltungstätigkeit von 45.419.000 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
des Ergebnishaushaltes 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von -5.187.000 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 19.500.000 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 22.800.000 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf aus Investitions-
tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -3.300.000 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -8.487.000 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 0 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 
von 0 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finan-
zierungsmittelbestands, Saldo des 
Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 
2.10) von -8.487.000 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen (Kreditermächtigungen) wird 
festgesetzt auf 0 €
davon für die Ablösung von inneren Darlehen 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächti-
gungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsfördungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen)
wird festgesetzt auf 3.960.000 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird fest-
gesetzt auf 8.000.000 €

§ 5 Steuersätze
Die Realsteuerhebesätze für das Jahr 2025 wurden in einer ge-
sonderten Hebesatzsatzung, die der Gemeinderat am 09.12.2025 
beschlossen hat, festgesetzt.

Die Hebesätze sind hier rein nachrichtlich genannt.
1. für die Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 160 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 160 v.H.
der Steuermessbeträge

2. für die Gewerbesteuer auf 385 v.H.
der Steuermessbeträge

II. Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) i.V.m. § 14 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) hat der 
Gemeinderat am 26. Januar 2026 sowie am 09. März 2026 mit-
tels eines Beitrittsbeschluss folgenden Wirtschaftsplan des Eigen-
betriebs Wasserversorgung Rutesheim für das Wirtschaftsjahr 
2026 beschlossen:

§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt

1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der Erträge von 1.274.000 €

1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen von 1.325.000 €

1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von -51.000 €

2. im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
lfd. Geschäftstätigkeit von 1.271.000 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
lfd. Geschäftstätigkeit von 1.171.000 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus
 lfd. Geschäftstätigkeit 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von -100.000 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen für 
Investitionen von 0 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen für 
Investitionen von 1.363.000 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -1.363.000 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -1.263.000 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 1.809.000 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 157.500 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 1.651.500 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands zum Ende des Wirt-
schaftsjahres, Saldo des Finanzhaushalts
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von 388.500 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnah-
men für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Kreditermächtigungen) wird festgesetzt auf 985.000 €
Davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf 0 €

§ 3 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
auf 260.000 €

III. Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) i.V.m. § 14 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) hat der Ge-
meinderat am 26. Januar 2026 sowie am 09. März 2026 mittels 
Beitrittsbeschluss folgenden Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 
Stadtwerke Rutesheim für das Wirtschaftsjahr 2026 beschlos-
sen:
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§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt

1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der Erträge von 500.500 €

1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen 
von 1.006.500 €

1.3 Jahresüberschuss/-fehlbetrag 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von -506.000 €

2. im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
lfd. Geschäftstätigkeit von 465.500 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
lfd. Geschäftstätigkeit von 632.000 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-be-
darf aus lfd. Geschäftstätigkeit 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von -166.500 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen für 
Investitionen von 0 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen für 
Investitionen von 2.505.000 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss/-bedarf aus Inves-
titionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -2.505.000 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -2.671.500 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit 2.800.000 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit 224.500 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss/-bedarf aus Finan-
zierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 2.575.500 €

2.11 Veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands 
zum Ende des Wirtschaftsjahres, 
Saldo des Finanzhaushalts
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -96.000 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigungen) wird festgesetzt auf 0 €

§ 3 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 200.000 €

IV.   Das Landratsamt Böblingen hat als Rechtsaufsichtsbehörde 
mit Erlass vom 5. März 2026 die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 und der gleichzeitig 
festgesetzten Wirtschaftspläne 2026 der Eigenbetriebe Was-
serversorgung sowie Stadtwerke Rutesheim gemäß § 121 
Abs. 2 i.V.m. § 81 Abs. 2 GemO und § 12 Abs. 4 EigBG be-
stätigt. Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsfördermaßnahmen (§§ 3 Abs. 1, 12 Abs. 
4 EigBG i.V.m. § 87 Abs. 2 GemO) wurde für den Eigenbetrieb 
Wasserversorgung genehmigt. Der Höchstbetrag der Kas-
senkredite (§§ 3 Abs. 1, 12 Abs. 4 EigBG i.V.m. § 89 Abs. 3 
GemO) wurde für die Wirtschaftspläne 2026 beider Eigenbe-
triebe genehmigt.

V.   Der Haushaltsplan 2026 und die Wirtschaftspläne 2026 liegen 
gemäß § 81 Abs. 3 GemO und § 3 Abs. 2 EigBG in der Zeit 
vom Montag, 23. März 2026 bis einschließlich Dienstag, 31. 
März 2026 während den üblichen Dienstzeiten des Bürger-
meisteramts im Rathaus Rutesheim, Leonberger Str. 15, Zim-
mer 107, öffentlich aus. Bis zur öffentlichen Bekanntmachung 
der folgenden Haushaltssatzung sind der Haushaltsplan sowie 
die Wirtschaftspläne zur Einsichtnahme verfügbar.

Rutesheim, 16.03.2026
gez. Susanne Widmaier
Bürgermeisterin

Zweckverband  
Renninger Wasserversorgungsgruppe

 

 

Qualität des Trinkwassers der Stadt Rutesheim
Das Trinkwasser wird regelmäßig nach den Vorschriften der Trink-
wasserverordnung mikrobiologisch und gemäß den Anlagen che-
misch untersucht. Die Untersuchungsergebnisse entsprechen in 
vollem Umfang der Trinkwasserverordnung.

Alle Grenzwerte werden eingehalten.
Die Wasserhärte des Trinkwassers beträgt in beiden Ortsteilen 
8,28 °dH (deutscher Härtegrad). Dies entspricht dem Härtebe-
reich „weich“ (bis 8,4 °dH). Bitte beachten Sie den Härtebereich 
bei der Dosierung von Wasch- und Reinigungsmitteln.

Dem vom Zweckverband Renninger Wasserversorgungsgruppe 
abgegebenen Trinkwasser wird vorsorglich zur Desinfektion Chlor-
dioxid innerhalb der vorgeschriebenen Werte zugegeben. Weitere 
Stoffe werden nicht zugefügt.

Nachfolgend wird das Untersuchungsergebnis der letzten Bepro-
bung veröffentlicht:

Parameter Einheit Ergebnis Grenzwert
Aussehen klar --
Färbung farblos --
Geruch ohne --
Temperatur °C 7,8 --
pH-Wert 
(vor Ort) -- 7,7 6,5 - 9,5
elektrische 
Leitfähigkeit 
bei 25 °C µS/cm 301 2790

Parameter Einheit Ergebnis Grenzwert
Acrylamid mg/I <0,00005 0,00010
Benzol mg/I <0,00025 0,00100
Bor mg/I 0,0121 1
Bromat mg/I <0,003 0,01
Chrom (Gesamt) mg/I <0,001 0,025
Cyanid, gesamt mg/I <0,005 0,05
1,2-Dichlorethan mg/I <0,0003 0,003
Fluorid mg/I 0,08 1,5
Nitrat mg/I 9,86 50
Aldrin µg/I <0,02 0,03
Dieldrin µg/I <0,02 0,03
Heptachlor µg/I <0,02 0,03
Propazin mg/I <0,00002 0,00010
Sebutylazin mg/I <0,00002 0,00010
Simazin mg/I <0,00002 0,00010
Terbuthylazin mg/I <0,00002 0,00010
Quecksilber mg/I <0,0001 0,001
Selen mg/I <0,001 0,01
Tetrachlorethen mg/I <0,0001 0,01
Trichlorethen mg/I <0,001 0,01
Summe Tri- und 
Tetrachlorethen µg/I -- 10,00
Uran mg/I 0,00064 0,01
Antimon mg/I <0,001 0,005
Arsen mg/I <0,001 0,01
Benzo(a)pyren mg/I <0,000002 0,000010
Blei mg/I <0,001 0,01
Cadmium mg/I <0,0001 0,003
Epichlorhydrin mg/I <0,00005 0,00010
Kupfer mg/I 0,00299 2
Nickel mg/I <0,001 0,02
Nitrit mg/I <0,005 0,5
Benzo(b)fluoranthen mg/I <0,00001 --
Benzo(k)fluoranthen mg/I <0,00001 --
Benzo(g,h,i)perylen mg/I <0,00001 --
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/I <0,00001 --
Summe 4 PAK (TrinkwV) mg/I -- 0,00010
Trichlormethan mg/I 0,0009 --
Bromdichlormethan mg/I 0,0006 --
Dibromchlormethan mg/I 0,0004 --
Tribrommethan mg/I <0,0003 --
Summe 
Trihalogenmethane

mg/I
0,0019 0,0500
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Vinylchlorid mg/I <0,0002 0,0005
Bisphenol A µg/l <0,05 2,50
Aluminium mg/I <0,010 0,2
Ammonium mg/I <0,010 0,5
Chlorid mg/I 9,22 250
Eisen mg/I <0,0101 0,2
Spektraler Absorptions-
koeffizient 436 nm

1/m <0,10 0,50

Geruchsschwellenwert 
23 °C

-- 1 3

Mangan mg/I <0,003 0,05
Natrium mg/I 4,98 200
TOC mg/I 0,76 --
Sulfat mg/I 27,8 250
Trübung FNU 0,34 1
Calcitlösekapazität mg/I 2,536 5
Säurekapazität bis pH 
4,3 (Ks 4,3)

mmoI/I 2,26 --

Basekapazität bis pH 
8,2 (KB 8,2)

mmoI/I 0,150 --

Calcium mg/I 46,1 --
Magnesium mg/I 7,98 --
Kalium mg/I 1,07 --
Gesamthärte (als CaO) °dH 8,28 --
Gesamthärte als CaCO3 mmoI/I 1,50 --
Prüfparameter Nitrat / 
50 + Nitrit / 3

mg/I 0,20 1,00

ortho-Phosphat mg/l <0,020 --

Prüfzeitraum: 24.02. – 13.03.2026

Standesamt und Friedhofsamt am 25.03.2026 
geschlossen

Das Standesamt und Friedhofsamt ist am Mittwoch, den 
25. März 2026, wegen einer Fortbildung geschlossen.

Voranzeige: Geänderter Redaktionsschluss für 
Mitteilungsblatt Nr. 14/2026

Wegen des Feiertags 3. April 2026 (Karfreitag) wird der Re-
daktionsschluss für Mitteilungsblatt Nr. 14 vorverlegt auf

Montag, 30. März 2026, 10.00 Uhr.
Wir bitten um Vormerkung und Beachtung.
Redaktionsschluss für Mitteilungsblatt Nr. 15 ist wie üblich
dienstags, 10.00 Uhr.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Jubiläen

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, die keine Veröf-
fentlichung ihres Geburtstages (ab 70.), ihrer Goldenen Hoch-
zeit usw. im Mitteilungsblatt wünschen, uns dies rechtzeitig 
mitzuteilen (Frau Heigold, Tel. 5002-1051). Sollten Sie uns dies 
bereits mitgeteilt haben, müssen Sie es nicht noch einmal tun.

Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurden abgegeben:
1 Schlüssel am Band, 1 Schlüsselbund.
Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus, Zi. 101, geltend zu 
machen.

Info zur Abfuhr von Müll und Wertstoffen:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlossenem 
Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.
Vielen Dank!

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landkreis Böblingen

Geflügelpest bei 2 Graugänsen im Landkreis Böblingen 
festgestellt

Im Landkreis Böblingen sind 
vergangene Woche Fälle von 
Geflügelpest aufgetreten: Bei 
zwei toten Graugänsen, die im 
Bereich der Seen im Böblinger 
Stadtgarten gefunden wurden, 
ist das Virus festgestellt worden. 
Da sich in der weiteren Umgebung keine Nutztierhaltung befindet, 
hat der Veterinärdienst auf die Einleitung von Maßnahmen zur Be-
kämpfung, wie etwa eine Aufstallungspflicht, verzichtet. Weitere 
Proben sind in Untersuchung, sodass die Zahl der Fälle im Stadt-
garten noch steigen könnte.
Die Geflügelpest, auch als Vogelgrippe bekannt, ist eine in den 
meisten Fällen tödlich verlaufende Virus-Erkrankung für eine Vielzahl 
an Vogelarten. Eine Gesundheitsgefährdung für Menschen besteht 
derzeit nicht. Wo sie auftritt, muss sie von Amts wegen mit rigiden 
Mitteln bekämpft werden, um eine Ausbreitung zu verhindern.
Das Amt für Veterinärdienst und Lebensmittelüberwachung ruft 
alle Geflügelhalter im Landkreis Böblingen eindringlich auf, auf die 
Einhaltung von Biosicherheitsmaßnahmen zu achten, um einen 
Eintrag in die Nutzgeflügelbestände zu verhindern. Dabei spielt die 
Größe der Tierhaltung keine Rolle. Auch ein Auftreten in Kleinstbe-
ständen hätte weitreichende Folgen für alle Geflügelhaltungen im 
Umkreis. Das Veterinäramt bittet außerdem alle Geflügelhalter, ihre 
Tiere freiwillig aufzustallen, bis der aktuelle Vogelzug beendet ist.
Informationen und Handlungsanweisungen können auch auf der 
Homepage des MLR (https://mlr.baden-wuerttemberg.de/) oder 
des Friedrich-Löffler-Instituts (www.fli.de) nachgelesen werden. 
Eine Datenübersicht bietet die Seite https://tsis.fli.de/cadenza.

31 neue Fachwarte für Obst und Gartenbau

Herzlichen Glückwunsch!
Nach 4 intensiven Wochen vol-
ler Theorie, Praxis und span-
nender Einblicke in die Welt der 
Streuobstwiesen ist die Fach-
wart-Ausbildung 2026, unter 
der fachkundigen Leitung von 
Fachberater Manfred Nuber, ge-
schafft!
Der Landkreis Böblingen darf sich über 31 frisch gebackene Fach-
warte freuen. Damit liegt der Landkreis Böblingen auch auf Platz 
1, wenn es darum geht, wer die meisten Fachwarte ausbildet – ein 
starkes Zeichen für den hohen Stellenwert, den das Ökosystem 
Streuobstwiese hier hat.

Geschwindigkeitskontrollen

Für die Verkehrssicherheit und für den Lärmschutz wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft.

Datum Straße

zulässige 
Geschwindig
keit

Gesamtfahr-
zeuge

beanstandete 
Fahrzeuge % max km/h

06.03.2026 13:59 15:00 Hofackerstraße 30 2 0 0,0
06.03.2026 15:28 17:59 Bahnhofstraße 50 94 7 7,4 80
06.03.2026 18:29 20:15 Leonberger Straße 30 160 35 21,9 62
12.03.2026 05:42 07:40 Hofackerstraße 30 41 0 0,0
12.03.2026 08:09 10:09 Heimerdinger Straße 30 132 20 15,2 48
12.03.2026 10:37 12:15 Heimsheimer Straße 30 34 5 14,7 60

Uhrzeit (von - bis)
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Unter den 31 neuen Fachwarten sind auch die aktuellen Streu-
obsthoheiten Linda Österle und Nadine Haderer, die sich in ihrem 
Amt mit viel Herzblut für das Thema Streuobst im Landkreis Böb-
lingen einsetzen.
Als gemeinsames Zeichen hat der diesjährige Fachwartkurs einen 
Zwetschgenbaum gestiftet und gemeinsam gepflanzt. Ein schö-
nes Symbol für das, wofür die Ausbildung steht: Wissen weiter-
geben, Verantwortung übernehmen und unsere Streuobstwiesen 
für kommende Generationen erhalten.

Allgemeine Bekanntmachungen

Bundesarbeitagentur: Woche der Ausbildung:  
Gemeinsam mehr erreichen – Ausbildung klarmachen!

Vom 16. bis 20. März 2026 veranstaltet die Bundesagentur für 
Arbeit (BA) bundesweit die „Woche der Ausbildung“. Auch die Ar-
beitsagentur Stuttgart beteiligt sich an der Aktionswoche und stellt 
mit einer Tandem-Initiative direkte Kontakte zwischen Bewerberin-
nen und Bewerbern und potenziellen Ausbildungsbetrieben her.
Unter dem Motto „Gemeinsam mehr erreichen – Ausbildung klar-
machen!“ werden in der „Woche der Ausbildung“ Unternehmen 
und junge Menschen zusammengebracht, um ihnen einen guten 
Start ins Berufsleben zu ermöglichen und Betriebe bei der Fach-
kräftesicherung zu unterstützen. Insbesondere Unternehmen, die 
bislang wenig oder gar nicht ausgebildet haben, sollen darin be-
stärkt werden, ihre Ausbildungskapazitäten auszubauen. Zudem 
bietet ihnen die Aktionswoche die Chance, potenzielle Nach-
wuchskräfte für ihren Betrieb zu gewinnen.

Angebot im Agenturbezirk Stuttgart
Die Woche der Ausbildung 2026 stellt insbesondere junge Men-
schen mit schwierigen Startbedingungen und höherem Unterstüt-
zungsbedarf in den Mittelpunkt.
Die Berufsberatung vor dem Erwerbsleben (BBvE) und der Arbeit-
geber-Service (AG-S) der Agentur für Arbeit Stuttgart starten eine 
konzentrierte Tandem-Initiative. Durch diese wird ein umfassender 
Ansatz verfolgt und eine Win-Win-Situation geschaffen.
Die Tandem-Initiative zielt darauf ab, den direkten Kontakt zwi-
schen Bewerberinnen und Bewerbern und potenziellen Ausbil-
dungsbetrieben herzustellen, z. B. auch für Praktika als Brücke in 
Ausbildung. Dieser Ansatz soll dazu beitragen, die erste Hürde im 
Bewerbungsprozess zu überwinden und die Motivation der jun-
gen Menschen zu stärken.

Unterstützungs- und Fördermöglichkeiten für Unternehmen
Die Agentur für Arbeit bietet Arbeitgebenden verschiedene För-
dermaßnahmen an, um Auszubildenden mit Unterstützungsbe-
darf einen erfolgreichen Abschluss ihrer betrieblichen Ausbildung 
zu ermöglichen. Dazu gehören etwa die Assistierte Ausbildung 
(AsA) sowie finanzielle Unterstützungs- und Fördermöglichkeiten 
u.a. auch für Menschen mit Behinderungen. Diese Maßnahmen 
können helfen, die Wahrscheinlichkeit vorzeitiger Ausbildungsab-
brüche zu senken und die Ausbildung zu einem Erfolg zu bringen.
Arbeitgebende erhalten umfassende Informationen zu den Unter-
stützungsangeboten der Agentur für Arbeit wie z.B. Einstiegsqua-
lifizierung (EQ) und Assistierte Ausbildung (AsA).
Die assistierte Vermittlung und Begleitung der Ausbildung soll 
Arbeitgebende zudem ermutigen, auch vermeintlich schwäche-
ren Bewerberinnen und Bewerbern eine Chance zu geben und so 
ihren Bedarf an Auszubildenden besser zu decken.
Die Unterstützung der Agentur für Arbeit Stuttgart endet nicht mit 
der Vermittlung. Arbeitgebende und Auszubildende werden bis 
zum erfolgreichen Abschluss der Ausbildung begleitet. Dies um-
fasst unter anderem:
• Regelmäßige Beratung und Betreuung von Betrieben und 

Auszubildenden
• Hilfe bei der Überwindung von Hürden und Herausforderun-

gen während der Ausbildung

Herausforderungen auf dem Ausbildungsmarkt werden 
nicht kleiner
„2.870 junge Menschen unter 25 Jahren sind derzeit im Agentur-
bezirk Stuttgart ohne Arbeit. Besonders ins Gewicht fällt: 2.036 
Betroffene und damit mehr als zwei Drittel verfügen über keinen 
Berufsabschluss. Parallel dazu sinkt die Zahl der gemeldeten Aus-
bildungsplätze.

Diese Entwicklung ist alarmierend. Fehlende Qualifikationen er-
schweren den Einstieg ins Berufsleben erheblich und erhöhen das 
Risiko langfristiger Erwerbslosigkeit. Zugleich verschärft sich der 
Fachkräftebedarf von morgen, wenn heute weniger ausgebildet 
wird“, betont Gunnar Schwab, Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung, Agentur für Arbeit Stuttgart.
Eine Investition in eine Ausbildung sichert Fachkräfte von 
morgen
„Umso klarer ist die Aufgabe: Ausbildung ist der zentrale Hebel 
für berufliche Perspektiven und wirtschaftliche Zukunftssicherung. 
In der jetzigen heißen Phase des Ausbildungsmarktes bauen wir 
die Zusammenarbeit mit Unternehmen weiter aus, um zusätzliche 
Ausbildungsplätze zu erschließen. Gleichzeitig begleiten wir Ju-
gendliche eng – von der Berufsorientierung bis zum Start in den 
Betrieb“, führt Gunnar Schwab weiter aus.
Weitere Informationen zur „Woche der Ausbildung“ finden 
Sie auf folgender Seite: https://www.arbeitsagentur.de/k/aus-
bildungklarmachen
Wie kann ich mich über eine Einstiegsqualifizierung oder 
eine Assistierte Ausbildung informieren und Kontakt auf-
nehmen?
Ihr Kontakt zum Arbeitgeber-Service: 0800 4 555520
Webseite zum Arbeitgeber-Service: https://www.arbeitsagen-
tur.de/unternehmen/arbeitgeber-service
Unsere Webseite zum Arbeitgeber-Service der Agentur für 
Arbeit Stuttgart:
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/stuttgart/unternehmen/
arbeitgeberservice-stuttgart
Weitere Informationen zur Einstiegsqualifizierung für Teilneh-
mende gibt es über folgenden Link: https://www.arbeitsagentur.
de/bildung/ausbildung/einstiegsqualifizierung

Arbeitgeber finden hier nähere Informationen zur 
Einstiegsqualifizierung:
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/ausbil-
den/einstiegsqualifizierung-arbeitgeber

Den Flyer zur Einstiegsqualifizierung gibt es hier:
https://www.arbeitsagentur.de/datei/dok_ba033965.
pdf
Nähere Informationen zur Assistierten Ausbildung 
können Betriebe hier aufrufen:

https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/ausbilden/assistier-
te-ausbildung-betriebe

   

Hecki-Kids  
Naturgruppe für 
Kinder von 6 – 9 Jahre 

 

 

 

 

Wann: 28. März 2026 
10 – 12:30 Uhr 

 

Thema: Den Bach entlang  
ins Strudelbachtal 

 

Treffpunkt: Weissach, Bahnhofstraße 
P hinter der Pizzeria Stazione da Franco 
(GPS 48.84661, 8.93427) 

 

Mitzubringen: Wetterangepasste Kleidung, 
Sitzunterlage, Vesper, Getränk 

 

Kosten: 5 Euro pro Kind bar  

Anmeldung: Bis 26. März 2026 
 

 

 
Heckengäu-Naturführerinnen:

  

Alexandra Voigt  0151-41969650  

Anne Morlok-Klink  0151-42480308  

Weitere Infos:  
www.heckengaeu-naturfuehrer.de 
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Darmkrebs verhindern  oder heilen

Darmkrebs tritt sehr häufig 
auf – ist aber, wenn er früh-
zeitig entdeckt wird, sehr oft 
heilbar. Die Voraussetzung 
dafür ist, dass Vorsorge, Diagnostik und Behandlung eng 
miteinander verzahnt sind. Die beiden Chefärzte der Leon-
berger Gastroenterologie und der Chirurgie erläutern ihre 
enge Zusammenarbeit und warum diese gerade im Hinblick 
auf Darmkrebs für Patienten so wertvoll ist.
Dr. Wolfgang Heinz, Chefarzt der Klinik für Innere Medizin und 
Gastroenterologie, und Prof. Dr. Wolfgang Steurer, Chefarzt der 
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, beleuchten das Thema 
aus zwei Blickwinkeln – von der ersten Vorsorgeuntersuchung bis 
zur möglichen Operation. Das gemeinsame Ziel ist es, für jede 
Patientin und jeden Patienten die bestmögliche Therapie zu pla-
nen – abgestimmt zwischen Endoskopie, Chirurgie und weiteren 
Fachbereichen. Die beiden Mediziner erklären verständlich, wel-
che Warnzeichen ernst genommen werden sollten und welche 
modernen Behandlungsmöglichkeiten heute zur Verfügung ste-
hen. Auch die Frage, welche Rolle Nachsorge und individuelle 
Therapieplanung spielen, wird thematisiert.
Im Anschluss an den Vortrag stehen die Experten für Fragen zum 
Thema zur Verfügung. Der mit Unterstützung des Fördervereins 
für das Krankenhaus Leonberg e. V. initiierte Vortrag findet am 
Mittwoch, den 25.3.2026 um 19 Uhr im Krankenhaus Leonberg, 
Mehrzweckraum (EG) statt.
Die Vortragsreihe wird am 15.04.2026 mit dem Thema 
„Schulterverletzung“ im Krankenhaus Leonberg fortgesetzt.

Freiwillige Feuerwehr
Rutesheim

WhatsApp-Kanal der Freiw. Feuerwehr Rutesheim

Um die Bevölkerung flächende-
ckender über Einsätze, Sperrungen, 
Warnhinweise und Veranstaltungen 
zu informieren, laden wir Sie ein, 
unserem neuen WhatsApp-Kanal 
über folgenden Link oder QR-Code 
beizutreten.
Link zum WhatsApp-Kanal: 
h t tps : / /whatsapp.com/chan-
ne l /0029Vb72RtGJ93wN29u-
O8W0M

Schulnachrichten

Förderkreis Theodor-Heuss-Schule

6. Spielzeug- und Kinderkleiderbasar in der Festhalle und 
1. Fahrradbörse im Außenbereich – ein voller Erfolg!

 

Am 7. März fand in der Festhalle der beliebte Spielzeug- und Kin-
derkleiderbasar statt, organisiert vom Förderkreis der THSR. An 
insgesamt 42 Tischen boten Verkäuferinnen und Verkäufer eine 
große Auswahl an Kinderkleidern, Spielzeug, Büchern und vielem 
mehr an.

Besucherinnen und Besucher konnten in entspannter Atmosphä-
re stöbern, handeln und das ein oder andere Schnäppchen ergat-
tern. Gestärkt werden konnte sich durch das reichhaltige Kuchen-
buffet, bei einer Tasse Kaffee oder kalten Getränken, ebenfalls 
organisiert vom Förderkreis.

Neu in diesem Jahr war die Fahrradbörse im Außenbereich vor der 
Festhalle. Hier konnten nicht nur Kinderfahrräder, BMX oder Kett-
cars, sondern auch Damen- und Herrenfahrräder direkt von den 
Besitzern gekauft werden. Die Fahrradbörse soll zukünftig fester 
Bestandteil beim Frühjahrsbasar sein, bei dem explizit nicht nur 
Kindergefährte verkauft werden dürfen.

Die Einnahmen aus den Tischgebühren und dem Kuchenverkauf 
kommen wie immer den Projekten für Schülerinnen und Schüler 
der THSR zugute.

Der Förderkreis bedankt sich herzlich bei allen Helferinnen und 
Helfern, Verkäuferinnen und Verkäufern sowie bei den zahlreichen 
Gästen für ihr Kommen und ihre Unterstützung.

Der nächste Basar findet am 10. Oktober von 13 bis 15 Uhr in 
der Festhalle statt.

Interessiert, welche Projekte wir so fördern? Ein Teil kann auf un-
serer Homepage unter https://www.thsr.de/foerderverein ent-
deckt werden.

Folgt uns gerne auch auf Instagram und Facebook.
Bis bald
Euer Förderkreis

 

Gymnasium Rutesheim

DIe Irrfahrten des Odysseus beim Singspiel der 5. Klassen
Die Schülerinnen und Schüler der fünften Klassen des Gymna-
siums Rutesheim proben derzeit mit großem Engagement und viel 
Begeisterung für das Singspiel am 24. und 25. März 2026. Dieses 
Jahr nehmen wir Sie mit auf die abenteuerlichen Irrfahrten des 
Odysseus: Ein einäugiger, menschenfressender Riese, die stür-
mische See, eine gefährliche Zauberin, betörender Gesang der 
Sirenen und geheimnisvolle Seeungeheuer erwarten Sie. Wird 
Odysseus die Gefahren meistern? Die Kinder freuen sich sehr auf 
die Aufführungen und laden Sie herzlich ein:

Aufführungstermin der Klassen 5a,b und c: 
Dienstag, 24. März 2026, 19 Uhr und Aufführungstermin der 
Klassen 5d,e und f: Mittwoch, 25. März 2026, 19 Uhr

Wir freuen uns auf zwei schöne Abende voller Musik und Schau-
spiel.

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Gewinn im Bundeswettbewerb  
„Mehr Sprachen – mehr WIR“

 
Gewinnerin Hanga Francsics beim Workshop in Berlin 

Am 06. März 2026 reiste Hanga Francsics (Klasse 8b am Gym-
nasium Rutesheim) als Gewinnerin des zweiten Durchgangs des 
Bundeswettbewerbs „Mehr Sprachen – mehr WIR“ gemeinsam 
mit ihrer Mutter und ihrer Lehrerin, Dr. Stefanie Neidhardt, zur 
Preisverleihung nach Berlin. Dort erwartete sie ein vielfältiges Pro-
gramm mit Workshops und Sightseeing. Nach einem Empfang 
im Ministerium für Migration, Flüchtlinge und Integration mit an-
schließender Würdigung der Reden unternahm die Gruppe einen 
Spaziergang durch Berlin, vorbei am Brandenburger Tor und zum 
Reichstag.
Am nächsten Tag startete Hanga in der Deutschen Kinder- und 
Jugendstiftung in Berlin mit einem Rhetorik-Workshop, bei dem 
sie und die anderen Gewinnerinnen und Gewinner sich unter an-
derem mit dem Umgang mit Lampenfieber sowie mit Stimmtrai-
ning beschäftigten. Für weitere Auftritte sind die Jugendlichen nun 
noch besser vorbereitet.
Insgesamt standen die zwei Tage unter dem Motto: Würdigung, 
Kennenlernen und gemeinsames Feiern von Sprachenvielfalt. Ein 
besonderes Highlight war dabei ein Besuch im Bundesministerium 

für Arbeit und Soziales (BMAS). Beim Wettbewerb nahm Hanga zu 
Beginn des Schuljahres teil und verglich auf Deutsch und Ungarisch 
die Ungerechtigkeit, die sie in ihrem Leben wahrgenommen hatte, 
mit der Metapher, dass manche Menschen unter einem schützen-
den Regenschirm geboren werden und andere nicht.
Der Wettbewerb „Mehr Sprachen – mehr WIR“ wird von der Deut-
schen Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) initiiert und von der 
Beauftragten der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und 
Integration, zugleich Beauftragte der Bundesregierung für Antiras-
sismus, gefördert. Er gibt Jugendlichen die Chance, ihre Sprach-
kompetenz zu zeigen, und macht Mehrsprachigkeit als große 
Stärke sichtbar.
Dr. Stefanie Neidhardt

Volkshochschule

Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3–5
Tel. 07152 9904930, Fax 07152 9904910
www.vhs.leonberg.de

Vhs Rutesheim
Ab sofort kann das neue Programm Februar 2026 bis Juli 2026 
online durchgestöbert werden. Das Vhs-Programm für 1/26 liegt 
für Sie in Rathäusern, Ortschaftsverwaltungen, Banken, Sparkas-
sen, Schreibwarengeschäften, Büchereien, Post-Agenturen und 
in den Räumen der Vhs kostenlos bereit.

Mi, 25. März, 19.30 Uhr
Christian-Wagner-Bücherei, Bürgersaal
6 Euro

Kurs-Nr.:
261-1302BV

In die neue Welt - 
von Teneriffa nach Amerika

mit Sybille Schröder

Ländervortrag
261-1302BV
Mit den bekannten Reiseradlern auf Tour:
„In die Neue Welt“ – Auf den Spuren der Entdecker und  
Pioniere von Teneriffa nach Amerika
Auf ihrer letzten großen Reise waren die beiden Reiseradler aus 
Leidenschaft vom heimischen Strohgäu bis nach Teneriffa gera-
delt, ähnlich der einstigen Route der Zeppeline und Entdecker. 
Schon damals war klar: Die Reise muss weitergehen! Besteigen 
Sie mit den beiden auf den Spuren Alexander von Humboldts den 
3.715 m hohen Vulkan Teide, gefolgt von einem kleinen Streifzug 
über die Kanarischen Inseln. Dann geht es weiter auf die Kapver-
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den – per Flieger, Schiff, Auto und zu Fuß, denn dort kann man 
mit Fahrrädern nicht allzu viel anfangen. Mit interessanten Fakten 
und Anekdoten über die Entdecker Christoph Kolumbus, Amerigo 
Vespucci und Ferdinand Magellan geht es dann Richtung Süd-
amerika und in die Karibik.
Sybille Schröder
Mi., 25.03.2026, 19:30-21:00 Uhr
Christian-Wagner-Bücherei, Bürgersaal
6,00 € (Anmeldung erforderlich)

Persönliche Anmeldung in der Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3–5, 71229 Leonberg
Tel.: 07152 9904930, Fax: 07152 9904910
E-Mail: vhs@leonberg.de

Montag bis Freitag  09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag     14.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag    14.00 – 18.00 Uhr

Christian-Wagner-Bücherei

Wörterwelten mit „Knef“ am Freitag, 20. März ist ausverkauft.
Die Bücherei ist am Donnerstag, 26. März, ab 18.30 Uhr wegen 
der Verabschiedung von Bürgermeisterin Susanne Widmaier ge-
schlossen.

Öffnungszeiten in den Osterferien: In den Osterferien (30.03. 
- 11.04.) ist die Hauptstelle der Bücherei jeweils dienstags und 
donnerstags von 17 - 19 Uhr geöffnet. Die Zweigstelle Perouse 
ist geschlossen.

 

Comic-Workshop: Was wäre, wenn zwischen den Bücherrega-
len der Bibliothek ein Geheimgang versteckt wäre? Oder zwischen 
den Bäumen im Rutesheimer Wald plötzlich ein sprechendes Tier 
auftaucht? Im Comic-Workshop am Samstag, 25. April, von 14 
bis 16 Uhr mit der Illustratorin Sarah Chand entwickeln die Kinder 
eigene Fantasiegeschichten mit Bezug zu Rutesheim – und lernen 
in der Mini-Comic-Werkstatt Schritt für Schritt, wie eine gezeich-
nete Geschichte entsteht: von der Figur über das Storyboard bis 
zur fertigen Seite. Nach einer kurzen Einführung in die Grundlagen 
des Comiczeichnens (Figuren, Panels, Sprechblasen und einfa-
che Dramaturgie) planen die Teilnehmenden ihre Geschichte und 
setzen sie zeichnerisch um. Der Workshop richtet sich an alle 10- 
bis 12-Jährigen, die gerne zeichnen und Lust haben, eigene Ge-
schichten im Comicformat zu erzählen – Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Eintrittskarten zum Preis von 5 Euro gibt es in der 
Bücherei. Das Büchereiteam empfiehlt eine zeitnahe Anmeldung, 
da die Zahl der Plätze begrenzt ist.

 

Fleißiges Reparaturteam: Viel zu tun hatte das Rutesheimer 
Reparaturteam beim jüngsten Repair Café. Am Start waren Orga-
nisator Albrecht Beck, Sieghard Hahm und Gabriel Dürr (Fahrrä-
der); Karl-Heinz Wagner, Peter Kriegisch, Reiner Schaber, Werner 
Nakelski, Mehmet Birbalta, Hendrik Peper (Elektro und Elektronik); 
Rainer Gschwind-Schilling (Messer schleifen); Monika Kilper, Anita 
Frohnmmaier, Gerlinde Keller, Heidrun Kolodzick (Textilien); Rena-
te Gantzhorn (Empfang); Renate Gantzhorn und Gerlinde Keller 
(Teamfrühstück). Das nächste Repair Café ist am Samstag, 18. 
April, 9 bis 13 Uhr. Organisator Albrecht Beck nimmt Reparatur-
wünsche auch schon am Freitag, 17. April, 17 bis 18 Uhr im 
Erdgeschoss der Bücherei entgegen.

 

CWB-Piraten beraten Kinder: Greta und Nora haben in der Kin-
derbücherei Kinder bei der Suche nach Medien beraten. Gesucht 
wurden Lesebücher mit Bildern sowie Fußballbücher. Die Bera-
tung hat den CWB-Piratinnen viel Spaß gemacht.

Rutesheimer Onliner: Die 
Rutesheimer Onliner beraten 
nochmal am Montag, 23.03. 
von 9.30 - 11.30 Uhr zu allen 
Themen rund um Smartphone, 
Internet und Tablet. Die erste 

Beratung nach den Osterferien findet am 13. April statt.

eBook: „Wenn Schule stresst“ 
von Matthias Zeitler: „Wenn 
Schule stresst“ richtet sich an 
Eltern von Grundschul- und 
weiterführenden Schulkindern, 

die merken, dass Schule zur Belastung geworden ist. Der Rat-
geber stellt das emotionale Wohlbefinden deines Kindes in den 
Mittelpunkt und zeigt, wie Lernen wieder in einem gesunden, trag-
fähigen Rahmen stattfinden kann.
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eAudio: „Der Gott des Waldes“ von Liz Moore: August 1975: Als 
Barbara eines Morgens nicht wie sonst in ihrer Koje im Sommer-
camp liegt, beginnt eine panische und groß angelegte Suche nach 
der 13-Jährigen. Das Verschwinden einer Jugendlichen im Natur-
reservat ist unter allen Umständen eine Katastrophe, aber Barbara 
ist keine gewöhnliche Camperin: Sie ist die Tochter der reichen 
Familie van Laar, der das Camp und das umliegende Land in den 
Wäldern gehört. Und sie ist die Schwester von Bear, dem Jun-
gen, der seit 14 Jahren vermisst wird. Kann das Zufall sein? Was 
wissen die anderen Kinder im Camp, und was verheimlichen die 
Angestellten? Und welche Geheimnisse hütet die Familie selbst? 
Mit „Der Gott des Waldes“ hat Liz Moore nicht nur einen brillan-
ten Thriller, sondern auch einen fulminanten Gesellschaftsroman 
geschrieben, der an die Abgründe sozialer Ungleichheit, Wohl-
standsverwahrlosung und Machtmissbrauch führt.

 

Basteln zum Frühlingsanfang: Am 20. März um 17 Uhr, bas-
telt Sultan Güzel mit euch. Eingeladen sind alle Kinder ab 3 Jah-
ren. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Vorlese-Zeit: Die nächste Vor-
lese-Zeit findet am Donners-
tag, 23.3. um 17 Uhr statt. 
Roswitha Oesterle liest für euch 
ein schönes Bilderbuch vor und 
bastelt mit euch im Anschluss.

Künstlergespräch mit Carmelo Margarone in der  
Stadtbücherei Rutesheim
Eine Birne im Mittelpunkt –
Am Freitag war der italienische Künstler Carmelo Margarone in 
der Stadtbücherei Rutesheim zu Gast. Anlass war ein Künstler-
gespräch im Rahmen seiner aktuellen Ausstellung, die noch bis 
zum 31. März 2026 in den Räumen der Bücherei zu sehen ist. 
Für diesen Termin brachte Margarone ein neues Werk mit – eine 
halbgegessene Birne.
Was zunächst wie ein klassisches Stillleben wirkt, entwickelt bei 
näherer Betrachtung eine überraschende Intensität. In kräftiger Öl-
malerei setzt der Künstler die Birne wie eine Figur auf eine Bühne. 
Die angebissene Frucht wirkt beinahe wie ein Porträt: verletzlich, 
präsent und voller Ausdruck. Mit starken Farben und lebendiger 
Pinselführung verleiht Margarone dem einfachen Motiv eine emo-
tionale Tiefe, die den Blick lange festhält.

Die Birne wird so zum Sinnbild für Vergänglichkeit, Nähe und per-
sönliche Empfindungen – ein kleines Motiv mit großer Wirkung.

 

Freundeskreis Flüchtlinge 
Rutesheim

Wir sind Menschen aus Rutes-
heim. Wir unterstützen einander 
und andere, wo es gewollt und 
gebraucht wird. Und wir lernen 
voneinander. Unser Ziel ist es, 
gemeinsam ein tolerantes und 
vielfältiges Zusammenleben in 
unserer Stadt zu fördern.

Café International
Ein Café für alle im Herzen der 
Stadt. In der Stadtmitte einen Kaf-
fee oder Tee trinken. Ins Gespräch 
finden, gemeinsam spielen.
„Es sind die Begegnungen mit Menschen, die das Leben 
lebenswert machen.“ (Guy de Maupassant)
Lernen Sie geflüchtete Menschen persönlich kennen. Erfahren Sie 
von ihren Beweggründen, Hintergründen, Geschichten. Bei Kaffee 
und Tee kommen Sie in Kontakt, ins Gespräch, von Mensch zu 
Mensch.
Monatlich, meist am letzten Freitag zwischen 15:30 und 17:30 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus, Pfarrstraße 15, Rutesheim.
Wir freuen uns auf Sie! Bringen Sie gerne Ihre Kinder oder Enkel-
kinder mit. Wir haben eine große Spielecke mit Kinderbetreuung.
Das Café-International-Team

Der nächste Termin unseres Cafés
International:
Freitag, 27.03.2026, 15:30 – 17:30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus, Pfarrstr. 15
Termine auch über den hier gezeigten QR-
Code

Frauen miteinander –  
Kochabend am 24.03.2026
um 18:00 Uhr, EMK Rutesheim, Leonberger Str. 12
Bitte anmelden bei Nikki bis 20.03.2026, Tel. 0173 3618417
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Das Koordinationsteam des Freundeskreises ist erreichbar:
WhatsApp/Signal: 0176 95274558, E-Mail: fk-rutesheim@web.de
Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.freundeskreis-rutesheim.de

Senioren

Senioren-Treffpunkt Perouse

Herzlich eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die sich 
gerne wieder treffen möchten, zum gemütlichen Schwätzen, Kaf-
feetrinken, gemeinsam lachen oder Spaß bei Gesellschaftsspielen 
zu haben.
Wo: im Evangelischen Gemeindehaus Perouse.
Wann: dienstags alle 14 Tage (außer an Feiertagen und Schulfe-
rien) von 14 bis 17 Uhr.
Der nächste Treff findet am Dienstag, 24. März 2026, statt.
Ich freue mich auf euch!
Eure Kirsten Krebs (Tel. 07152 351681)

Seniorentreff Rutesheim

Montag, 23. März 2026
Wer Lust auf ein kleines Schwätzchen, Kaffee und Kuchen oder 
Spaß bei Gesellschaftsspielen hat, ist recht herzlich zu unserem 
Seniorentreff eingeladen. Neue Besucher/-innen sind herzlich will-
kommen.
Geöffnet ist montags von 14.00 bis 17.30 Uhr. Sie sind neu in 
Rutesheim? – Dann schauen Sie doch einfach mal unverbindlich 
bei uns vorbei.
Treffpunkt am 23. März: Seniorenwohnanlage Widdumhof 
in der Pforzheimer Straße
Das Team vom Seniorentreff freut sich auf Ihren Besuch.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Rutesheim

Kirchstr. 15, Rutesheim

Pfarrteam:
Pfarrerin Angelika Rühle (Pfarramt Rutesheim),
Tel. 07152 51303, angelika.ruehle@elkw.de
Pfarrer Jonas Frank (Pfarramt Rutesheim/Silberberg),
Tel. 0160 3049427, jonas.frank@elkw.de
Pfarrer Dr. Klaus-Dieter Nikischin,
Tel. 0175 3523656, klaus-dieter.nikischin@elkw.de
Pfarrerin Elisabeth Berner (Konfirmandenarbeit),
Tel. 07152 9093959, elisabeth.berner@elkw.de

Gemeindebüro Johanneskirche:
Kirchstraße 15,
Sven Matz, Miriam Bolay Tel.: 07152 51303
Dienstag: 9.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch: 17.00 – 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.rutesheim.johanneskirche@elkw.de

Gemeindebüro Thomaskirche:
Am Heuweg 44,
Sven Matz Tel. 07152 51150
Öffnungszeiten: Aufgrund von Renovierungsarbeiten ist das Büro 
derzeit geschlossen.
Termine nach Vereinbarung bzw. montags von 9:30 bis 11:30 Uhr 
im Pfarrbüro der Johanneskirche.

Gemeindebüro Waldenserkirche:
Hauptstraße 33,
Sven Matz Tel. 07152 59572
Öffnungszeiten: dienstags 9:30 bis 11:00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Perouse@elkw.de

Homepage
www.rutesheim-evangelisch.de

Homepage der Evang. Landeskirche:
www.elk-wue.de

Wochenspruch für die kommende Woche:
Matthäus 20, 28: „Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass 
er sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben 
als Lösegeld für viele.“

Konfirmandenunterricht:
Samstag, 21.3.: Besuch Ostergarten in Stuttgart
Konfi-Unterricht am 25.3. entfällt.

Tauftermine 2026

Johanneskirche:
06.04., 26.04., 07.06., 26.07., 27.09., 25.10., 29.11.
Thomaskirche:
Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro
Waldenserkirche:
Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro

Vorschau:
KUNTERBUNT am 21. März
Herzliche Einladung an alle Familien zum Kunterbunt-Nachmittag 
am 21. März auf dem CVJM-Gelände im Forchenwald.
Freut euch auf einen kunterbunten Nachmittag zum Thema 
„Ein König auf vier Pfoten".
* Ankommen ab 15.30 Uhr
* Beginn mit der Feierzeit um 16 Uhr
* Abendessen 17.45 Uhr
Wir freuen uns auf viele Familien!
Nicht vergessen: Becher mitbringen.
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Herzliche Einladung!

Dienstag, 24. März 2026
9.00 Uhr mit Wilbirg Rossrucker

“Weißt du nicht, wie schön du bist!”

rauenfrühstück
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Infos unter:
www.johanneskirche-rutesheim.de

Peter Jüngling +49159 06732781
p-djuengling@web.de

Gustavo Victoria wurde in Argentinien geboren und ist in Spanien aufgewachsen.
Er ist verheiratet und Vater von zwei Kindern. Nach seiner Ausbildung zum
Maschinenschlosser studierte er Theologie. Heute ist er Autor, Dozent und
Missionsleiter des Kinderwerk Lima e.V.
Wie gelingt Leben in unserer Zeit? Leben wir sinnvoll – oder nur im
Überlebensmodus?
Mit persönlichen Erfahrungen und Berichten aus seiner Arbeit mit Kindern in
Peru, Paraguay und Burundi lädt er zu einem Abend ein, der Mut macht und zum
Nachdenken anregt.

Herzliche Einladung zum
42. Männervesper

Männervesper
Rutesheimer

 

Überleben - oder sinnvoll leben
Gustavo Victoria wurde in Argentinien geboren und ist in Spanien 
aufgewachsen. Er ist verheiratet und Vater von zwei Kindern. Nach 
seiner Ausbildung zum Maschinenschlosser studierte er Theolo-
gie. Heute ist er Autor, Dozent und Missionsleiter des Kinderwerk 
Lima e.V.
Wie gelingt Leben in unserer Zeit? Leben wir sinnvoll – oder nur im 
Überlebensmodus?

Mit persönlichen Erfahrungen und Berichten aus seiner Arbeit mit 
Kindern in Peru, Paraguay und Burundi lädt er zu einem Abend 
ein, der Mut macht und zum Nachdenken anregt.

 

Johanneskirche

Donnerstag, 19.3.2026
9.30 Uhr Mama-Papa-Kinder-Treff, Kirchsaal
Thema: Regenbogen

Freitag, 20.3.2026
15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Widdumhof (Böhm)
16.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus am Marktplatz 
(Böhm)

Sonntag, 22.3.2026
10:00 Uhr Einladung zum Investitur-Gottesdienst von und 
mit Pfarrer Jonas Frank in der Thomaskirche
Opfer: für die eigene Gemeinde
09:30 – 10:00 Uhr Spiel und Bastelzeit
10:00 Uhr Kindergottesdienst, Evang. Gemeindehaus, 
Pfarrstr. 15
19:00 Uhr Gemeinschaftsstunde der Altpietistischen Gemein-
schaft, Api-Zentrum,
Mieminger Weg 9

Dienstag, 24.3.2026
19.30 Uhr Chorprobe Chor der Johanneskirche, Evang. Gemein-
dehaus, Pfarrstr. 15
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Thomaskirche

Donnerstag, 19. März

19:30 Uhr Spieleabend

Freitag, 20. März

15:30 Uhr Eltern-Kind Gruppe

19:00 Uhr Taizé-Andacht (Pfarrer Frank)

Sonntag, 22.3.2026

10:00 Uhr Investitur-Gottesdienst von und mit Pfarrer Jonas 
Frank. Anschließend gibt es einen Empfang.

 

 

Montag, 23. März

10:00 Uhr Bewegungsangebot für Senioren

20:00 Uhr Chorprobe

Vorschau:

Tagesausflug Thomaskirche Domstadt Speyer mit Schiff-
fahrt auf dem Altrhein am Mittwoch 13.05.2026
Heute fahren wir in die wunderschöne Domstadt Speyer. Wir 
besuchen den Dom und können einen Spaziergang durch die 
wunderschöne Altstadt machen. Zum Mittagessen haben wir 
Plätze in der Hausbrauerei Domhof reserviert. Am Nachmittag 
heißt es „Leinen los“ und wir machen eine idyllische Schifffahrt 
im Naturparadies des Altrheins.
Abfahrt an der S-Bahn Rutesheim ist um 08.00 Uhr, Haltestel-
len Heuweg, Hochhaus, Bosch und Busbahnhof Rutesheim 
jeweils etwas später.
Rückfahrt gegen 16.45 Uhr.
Die Kosten für den Ausflug (Busfahrt und Schifffahrt) betragen 
€65,00 pro Person. Anmeldungen ab sofort bei Helga Hoff-
mann, Tel.: 6130825 oder im Pfarrbüro 51150.

Waldenserkirche

Samstag, 21. März

18:00 Uhr Vorabendmesse der Katholischen Kirche

Sonntag, 22. März

gemeinsam Gott feiern 

 

 

Wir freuen uns auf Dich und die 

gemeinsame Zeit mit Dir! 
Wir freuen uns über Gottesgeschenke 

und darüber, 
Gott im Leben lebendig  

werden zu lassen. 

Vielfalt im Glauben, 
im Leben und im Miteinander. 
Diese bunte Vielfalt soll 
spürbar werden. 
Wir wollen uns von Gott beschenken 

lassen und seinen Segen 

weitergeben. 
Sei ein Teil davon! 

Sprinkle 

10:30 Uhr 
Waldenserkirche 

Perouse 

Start 

der bunte-Streusel-Gottesdienst 

Veranstalter 
ev. Kirchengemeinde Perouse 

Kids 

Willkommen 

SPRINKLE 
Kinder-Streusel-Zeit 
startet & endet im 

Gottesdienst 

Mittagessen 

im Anschluss 

Verweilen 

 

 

10:30 Uhr Sprinkle-Gottesdienst
Predigen wird Paul-Gerhard Roller zum Wunder der Auferstehung. 
Im Anschluss gibt es Maultaschen mit Kartoffelsalat zum Mittag-
essen im Gemeindehaus. Schön, wenn du dabei bist.
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
19:00 Uhr Bibelgesprächskreis „60 gute Minuten“

Spielgruppe im Alten Rathaus
Dienstags findet von 9.15 bis 10.30 Uhr die Spielgruppe im Alten 
Rathaus statt. Jeder ist dazu herzlich willkommen!
Kontakt: Felicitas Frantz
fe.schindele@gmail.com

Evangelischer Gemeinschaftsverband
Württemberg

Die Apis in Rutesheim - Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

 

 

Liebe Leser,

der Wochenspruch beschreibt:

„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“
 Johannes 12,24

Das alte Prinzip von Saat und Ernte gilt nicht nur in der Landwirt-
schaft. Ohne Engagement gibt es keinen Gewinn, ohne Einsatz 
von Zeit, Kraft und Energie keinen Erfolg. Jesus spricht hier auch 
über die Hingabe Seiner Nachfolger, ganz besonders aber über 
Sein eigenes Leben, das Er an Karfreitag als Opfer hingeben wird. 
Johannes der Täufer beschreibt den Heiland so: „Siehe, das ist 
Gottes Lamm, das die Sünde der Welt trägt!“ (Johannes 1,29)

Einladung zur Bibelstunde am Sonntag, 22.03.26 um 
19:00 Uhr mit Michael Kroner und Cornelius Götz
Wir lesen 1. Samuel 28:3-25 König Saul sucht verkleidet heimlich 
Rat bei einer Wahrsagerin

 



Stadtnachrichten

Rutesheim

Nummer 12
Donnerstag, 19. März 2026 25

Einladung zum API - Café am Dienstag, 24.03.26 um 14:30 
Uhr mit Erwin Damson zum Thema: Vom Berg Tabor nach 
Jerusalem
Der Berg Tabor steht am Anfang des letzten Weges von Jesus 
Christus nach Jerusalem. Dort fand eine einzigartige Gipfelbegeg-
nung statt, in der Er von zwei alttestamentlichen Zeugen ermutigt 
wurde. Erwin Damson, Flacht, nimmt uns mit auf diesen Weg vom 
Berg Tabor bis zum Hügel Golgatha vor der Stadt Jerusalem.
Danach genießen wir die Gemeinschaft mit Kaffee oder Tee und 
Brezeln oder Hefekranz. Gäste sind herzlich willkommen! Wir freu-
en uns auf einen schönen Nachmittag mit netten Begegnungen 
und einem interessanten Vortrag. Wer einen Fahrdienst wünscht, 
meldet sich gern bei Dorothea Duppel, Telefon 55469

Gebetskreis am Dienstag, 24.03.26 um 18:45 Uhr
Vorschau: Bibelabend am Sonntag, 29.03.26 mit 
Pfarrer i.R. Martin Länder
Fragen oder Gebetsanliegen bitte per Mail an apisrthm@t-online.
de senden oder bei Manfred Binder, Telefon 54908 anrufen.

Wir wünschen allen Lesern eine gesegnete Woche mit dem 
Wochenpsalm 84,
die Rutesheimer Apis

Katholische Kirchengemeinde
St. Raphael - Rutesheim

Kath. Pfarramt St. Raphael
Schubertstr. 12
Tel.: 51913, E-Mail: StRaphael.Rutesheim@drs.de
www.se-clebora.drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag  09.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr

Telefonnummern für die Seelsorge:
Pater Gasto Lyimo: 0152 02391009
Pater Chidi Emezi: 0176 36542569
Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 0157 39356036
Jugendreferent Martin Umstetter: 0160 98550908
Die anonyme Telefonseelsorge erreichen Sie deutschlandweit 
rund um die Uhr unter den Nummern: 08 00 111 0 111 und 08 00 
111 0 222. Die Internetseelsorge unterstützt und berät ebenfalls 
in schwierigen Situationen und ist erreichbar 
via www.internetseelsorge.de-
Unsere Kirche St. Raphael steht tagsüber offen und lädt Sie ein 
zum Besuch, zum Ruhigwerden, zum Gebet.
Sollten Sie für sich oder einen Angehörigen die Krankenkommu-
nion wünschen, melden Sie sich gern im Pfarrbüro.

Unsere Gottesdienste

5. Fastensonntag
L1: Ez 37,12b–14, L2: Röm 8,8–11
Ev: Joh 11,1–45 (oder 11,3–7.17.20–27.33b–45)

Samstag, 21. März
18.00 Perouse Vorabendmesse

Sonntag, 22. März
09.00 St. Clemens Eucharistiefeier
10.45 St. Raphael Eucharistiefeier, mitgestaltet von Jugendlichen 
des Seehauses Leonberg;
anschl. Misereor Fastenessen im Neuen Gemeindehaus

Kollekte am 22. März für das Seehaus Leonberg
Kommenden Sonntag wird der Gottesdienst in St. Raphael von 
Jugendlichen des Seehauses mitgestaltet.
Das Seehaus Leonberg versteht sich als Lebensschule und 
gibt jungen Gefangenen die Chance, eine umfassende Le-
bensveränderung vorzunehmen. Sie können innerhalb einer 
positiven Gruppenkultur und durch familienähnliches Zusam-
menleben positives Sozialverhalten eintrainieren und erlernen.
Wir möchten mit der Kollekte am kommenden Sonntag das 
Seehaus Leonberg unterstützen, einem gemeinnützigen Ver-
ein, der in den Bereichen Opferhilfe, Straffälligenhilfe und Prä-
vention tätig ist.
Vielen Dank für Ihre Spende.

Firmung 2026
Am vergangenen Samstag war es so weit: 17 Firmlingen unserer 
Seelsorgeeinheit wurde in einem feierlichen Gottesdienst von Dom-
kapitular Msgr. Fahrner das Sakrament der Firmung gespendet.

 
Firmlinge 2026 

Emma Weichold, Julian Bräuninger, Mirilla Mamar, Alessia Arcu-
ri, Pia Breitinger, Lucy Kuppinger, Leandro Lepore, Nele, Ludwig, 
Frieder Ordemann, Lynn Scheffel, Lisa Schlosser, Lilly Schmidt, 
Simon Schradi, Lena Schrafft, Antonio Vugloovecki, Juliana Ma-
nuel Pereira
Es war eine sehr schöne Feier, an denen der Domkapitular in der 
Predigt sehr gut auf das Thema „#Baustelle Leben“ einging.
Denn in dieser herausfordernden Zeit gibt es unzählige junge Men-
schen, die trotz vieler Krisen mit dem Empfang des Firmsakra-
ments Verantwortung für ihr Leben, ihren Glauben und die Kirche 
übernehmen möchten.
Bei der Firmspendung schenkte Domkapitular Msgr Fahrner je-
dem Einzelnen viel Zeit, um mit ihm ins Gespräch zu kommen. Die 
Jugendlichen können nun als gestärkte erwachsene Christen im 
Leben weiter voranschreiten.
Vielen Dank nochmals an alle, die diesen Tag für die Jugendlichen 
so schön vorbereitet und gestaltet haben!

Termine

Misereor-Fastenessen in St. Raphael

 
Gutes Essen nährt 
Leib und Seele und 
bringt Menschen 
zusammen. Wir 
möchten unsere 
gute Tradition des 
gemeinsamen Fas-
tenessens auch in 
diesem Jahr fortset-
zen. Wir laden alle zu 

einem solidarischen Essen ins neue Gemeindehaus ein.
Und zwar am Sonntag 22.03.2026 nach dem Gottesdienst. In 
diesem Jahr rückt Misereor die Jugendarbeitslosigkeit im west-
afrikanischen Land Kamerun in den Blick. In Kamerun, einem 
Land, das von Konflikten, Armut und strukturellen Ungleich-
heiten geprägt ist, unterstützt CODAS eine Partnerorganisation 
von Misereor junge Erwachsene, durch eine gute Ausbildung 
auf ihrem Weg in ein unabhängiges Leben. Die Organisation 
hilft, indem sie Teile der Ausbildungskosten übernimmt, zu-
kunftsträchtige Berufsfelder für die Ausbildung junger Men-
schen erschließt und Berufseinsteiger*innen auf ihrem Weg in 
den Arbeitsmarkt begleitet. Die persönlichen Geschichten der 
Teilnehmenden bestätigen: Berufsbildung verändert Leben. 
Sie schafft Sicherheit, stärkt Resilienz und fördert gesellschaft-
lichen Zusammenhalt. Seien Sie dabei, unterstützen Sie mit 
ihrer Teilnahme und Spende!
Anmeldung gerne im Pfarrbüro (Tel. 07152 51913; E-Mail: 
StRaphael.Rutesheim@drs.de) oder bei Familie Neubauer 
(E-Mail: bradatsch.neubauer@t-online.de).
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Kinderkleidermarkt 

in Rutesheim-Perouse 
 

 

 
Am Freitag, den 20.3.2026 

16 bis 19 Uhr 

und am Samstag, den 21.03.2026 

9 bis 13 Uhr 

Für Schwangere mit Mutterpass auch 

Am Freitag, den 20.03.2026 

15 bis 16 Uhr 

 

In der Gemeindehalle Perouse, 

Waldenserstraße 52 
 

Teile müssen selber ausgezeichnet werden, wir nehmen auch wieder gut 

erhaltene Spielsachen und Bücher an. 

Neu am Samstag mit Kuchenverkauf 
     

 Eine Aktion der 

 

 

Kleidertauschbörse - Tauschen statt kaufen

 

Weitere Infos zur Kleidertauschbörse
• Abgabe von Kleidung ist möglich vor Gottesdienstbeginn 

um 10.45 Uhr, sowie während des gesamten Zeitraums der 
Kleidertauschbörse von 14 – 17 Uhr

• Was darf mitgebracht werden? 
Es darf Kleidung für Erwachsene ab Größe XS aufwärts 
mitgebracht werden. Dazu gehören Hosen, Oberteile, 
Jacken, Schaals, Schuhe, Mützen, Handtücher etc. 
Schmuck, Topfpflanzen und Übertöpfe können ebenfalls 
mitgebracht werden.

• Anforderungen an die mitgebrachte Kleidung 
Bitte nur gewaschene und intakte Kleidungsstücke mit-
bringen, sodass auch die beste Freundin oder der beste 
Freund noch Spaß daran hätten. 
Versehe deine Kleidung gerne mit einem Zettel, auf dem 
dein Name und vielleicht auch deine persönliche Ge-
schichte mit dem Kleidungsstück stehen. (mit Sicherheits-
nadel befestigen) 
Bitte keine Unterwäsche mitbringen!

• Gegen den kleinen Hunger … 
Werden wir Kekse und Tee für euch bereitstellen. 
Kuchenspenden sind ebenfalls willkommen!

• Was passiert mit der übrigen Kleidung? 
Kleidung, die keinen neue*n Besitzer*in findet, wird ge-
spendet an Aktion Hoffnung Rottenburg-Stuttgart e.V.

• Kann ich auch kommen, wenn ich keine Kleidung 
mitbringe? 
Wer keine Kleidung mitbringt, ist ebenfalls herzlich will-
kommen.

 

Chor Alegriá

Chorproben
Wir treffen uns jeden Montag um 19.45 Uhr
im alten Gemeindehaus der St. Raphaelskirche, Rutesheim, 
Schubertstr. 12.
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Dazu laden wir alle ein, die Freude am Singen haben.
Kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich unverbindlich 
über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und erleben Sie, welche 
Freude gemeinsames Singen macht.

Aus der Seelsorgeeinheit

Frühschicht in der Fastenzeit

 

Kostenbeitrag: 
5 Euro  

(ermäßigt 2 Euro) 

Montag, 23. März 2026 - 20 Uhr 
Evang. Gemeindehaus an der Petruskirche Renningen 

Referent: 
 

PPrrooff..  DDrr..  

MMaarrccoo  HHuubbeerr  

 
Wissenschaftlicher 
Direktor für 
Digitalisierung und KI am 
Fraunhofer Institut IPA 
und Professor für 
Kognitive Produktions-
systeme an der 
Universität Stuttgart 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Wie verändert 
 unser Leben? 

Lernen Maschinen wie Menschen? 

© Fraunhofer IPA 

 

Sonntag, 29. März um 11 Uhr,
St. Martinus Malmsheim mit der Band Akzent

 

Evangelisch-
methodistische Kirche

Wort für die Woche
Denn auch der Menschensohn ist nicht gekommen, um sich be-
dienen zu lassen. Er kam, um zu dienen und sein Leben als Löse-
geld hinzugeben, damit viele Menschen aus der Gewalt des Bö-
sen befreit werden. Matthäus 20.28
Gottesdienst

Sonntag, 22.3., 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pastor Hilke, 
parallel Kinderzeit.
Gruppenveranstaltungen
Samstag, 21.3., 9 - 12 Uhr Großputz -bitte Putzutensilien mitbrin-
gen, 10.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Rutesheim.
Dienstag, 24.3., 15.30 Uhr Kirchenmäuse für Kinder ab 0 Jahren,
Mittwoch, 25.3., 19.15 Uhr Schweigen für den Frieden., 
19.30 Uhr Gesprächsabend zur Fastenaktion 2026.
Freitag, 27.3., 18 Uhr Beginn des Singwochenendes mit Chris-
toph Zschunke.

Weitere Gemeindeveranstaltungen und Gruppen
Bei den Gruppenangeboten, die stattfinden, informieren die Ver-
antwortlichen der Gruppen die Teilnehmenden über die möglichen 
Treffen.

Bezirksveranstaltungen
Samstag, 21.3., 10.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Rutesheim.
Mittwoch, 25.3., 12-14 Uhr Mittagstisch für Alle in der Pauluskir-
che in Leonberg.
Freitag, 27.- Sonntag, 29.3., Singwochenende mit Christoph 
Zschunke in Rutesheim

Kontakt
Für Gespräche steht Pastor Liese gerne zur Verfügung. Weitere 
Informationen und Material für Hausandachten sind auch auf der 
Homepage des Gemeindebezirks zu finden: www.emk-rutesheim.
de oder über das Pastorat erhältlich.
Pastor Gottfried Liese, Telefon: 07152-997618 (Pastorat); 
0176-75884291 (Mobil), Email: gottfried.liese@emk.de
Homepage des Bezirks: http:\\www.emk-heckengäu.de

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER 

DENKT AN DIE UMWELT



28 Nummer 12
Donnerstag, 19. März 2026

Stadtnachrichten

Rutesheim

 

Weitere Informationen und Anmeldung unter: www.emk-heckengäu.de 

Evangelisch-methodistische Kirche Rutesheim, Leonberger Str. 12 

Freitag, 27. März 

• Ab 18:00 Uhr 

Ankommen 

• 18:30 – 21:15 Uhr 

Musikalische 

Einstimmung 

• 21:15 Uhr 

Abendsegen 

Samstag, 28. März 

• 10:00 – 13:00 Uhr 

Gemeinsames 

Singen 

• 13:00 – 14:30 Uhr 

Mittagspause 

• 14:30 – 18:00 Uhr 

Gemeinsames 

Singen 

Sonntag, 29. März 

• Ansingprobe 

• 10:00 Uhr Sing-

Gottesdienst zum 

Palmsonntag 

 

Wir bitten um eine 
freiwillige Kosten-

beteiligung auf 
Spendenbasis. 

Richtwert ca. 35,– € 
 

 

Neuapostolische Kirche
Rutesheim mit Perouse, Raiffeisenstraße 23

Freitag, 20.03.2026
19.00 Uhr Jugendchorprobe in Ditzingen

Sonntag, 22.03.2026
09.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Bezirkskindertag in Weilimdorf zusammen mit dem Be-
zirk Sindelfingen

Montag, 23.03.2026
20.00 Uhr Besprechung der Gemeindegeistlichen, -helfer, -funk-
tionsträger

Dienstag, 24.03.2026
19.30 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 25.03.2026
20.00 Uhr Gruppengottesdienst mit Priester Markus Müller in Ru-
tesheim

Donnerstag, 26.03.2026
16.30 Uhr Kindermusicalprobe in Leonberg

Sonntag, 29.03.2026 - Palmsonntag
09.30 Uhr Gottesdienst

Seit 15 Jahren vereint
Im März 2011 vereinigten sich die Gemeinden der Neuapostoli-
schen Kirchen Perouse und Rutesheim auf mehrheitlichen Wunsch 
der Perouser Gemeindemitglieder zu einer Kirchengemeinde. In 
dem 1999 neu bezogenen Gebäude in der Raiffeisenstraße 23 
in Rutesheim war genügend Platz für die zusammengeführte Ge-
meinde und ihre Aktivitäten.
Im ersten Gottesdienst in der neuen Konstellation am 27. März 
2011 wurden die neuen Kirchenmitglieder vom damaligen Ge-
meindevorsteher Priester Gerd Haug und der bisherigen Ge-
meinde herzlich willkommen geheißen. Dies kam auch durch die 
Willkommensschilder vor der Kirche und am Altar zum Ausdruck, 
aber auch durch die kleinen gläsernen Herzen, die jeder als Ge-
schenk mit nach Hause nehmen durfte und oft heute noch an 

jenen Tag erinnern. Im Innern des Kirchenschiffes hängt noch im-
mer das große, als Herz gestaltete Gemälde, auf dem ein jeder 
unterschreiben konnte. Von Anfang an herrschte ein schönes Mit-
einander.
Aus Freude darüber lädt die Kirchengemeinde alle Gemeinde-
mitglieder, sowie die Freunde der Kirchengemeinde, Vertreter der 
anderen Rutesheimer Kirchengemeinden, der Stadtverwaltung 
und des Gemeinderates herzlich zum Gottesdienst am Mittwoch-
abend, dem 25. März 2026, ein, um mit ihr das 15-jährige Beste-
hen der vereinten Gemeinde zu feiern. Der Gottesdienst beginnt 
um 20 Uhr. Danach ist noch ein gemütliches Zusammensein im 
Foyer vorgesehen.
hg

 

 

Jahresmotto 2026: „Fürchte dich nicht, glaube nur!“

Vereinsnachrichten

CVJM Rutesheim

www.cvjm-rutesheim.de

 
 

Montag

Sport für Jungs und Mädels

Jungscharsport ab Klasse 4
Treffpunkt und Termin:
Montag, 18:00 – 19:00 Uhr, Sporthalle Bühl 1, Hallendrittel 3
Mädels Umkleide 4, Jungs Umkleide 5

Konfisport
Treffpunkt und Termin:
Montag, 19:30 – 21:00 Uhr, Sporthalle Bühl 2, Hallendrittel 1, 
Umkleide 1 – 2
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Sport für die nicht mehr ganz Jungen
Treffpunkt und Termin:
Montag, 19:30 – 21:00 Uhr, Sporthalle Bühl 1, Hallendrittel 1, 
Umkleide 3

Herrensport ab 18 Jahren
Treffpunkt und Termin:
Montag, 19:15 – 21:45 Uhr, Sporthalle Bühl 1, Hallendrittel 3, 
Umkleide 4 – 5

Jungschar Mädels Klasse 2 – 3
Treffpunkt und Termin:
Montag, 17:45 – 19:00 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Jungschar Jungs Klasse 2 – 3
Treffpunkt und Termin:
Montag, 17:30 – 19:00 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Dienstag

Jungschar Jungs Klasse 4 – 5
Treffpunkt und Termin:
Dienstag, 17:00 – 18:30 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Jungschar Mädels Klasse 6 – 7
Treffpunkt und Termin:
Dienstag, 18:00 – 19:30 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Jungschar Jungs Klasse 6 – 7
Treffpunkt und Termin:
Dienstag, 18:00 – 19:30 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Jugendkreis für Jungs und Mädels

Klasse 10 – 11
Treffpunkt und Termin:
Dienstag, 20:15 – 21:15 Uhr, im Forchenwald

Mittwoch

Jungschar Mädels Klasse 4 – 5
Treffpunkt und Termin:
Mittwoch, 17:30 – 19:00 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Jungenschaft Klasse 8 – 9
Treffpunkt und Termin:
Mittwoch, 18:00 – 19:30 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Mädelskreis Klasse 8 – 9
Treffpunkt und Termin:
Mittwoch, 18:00 – 19:30 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Jugendkreis für Jungs und Mädels Klasse 12 und 13
Treffpunkt und Termin:
Mittwoch, 19.30 Uhr – 21.00 Uhr, im Jugendkreisraum 
ev. Gemeindehaus

Donnerstag

Posaunenchor
Treffpunkt und Termin:
Donnerstag, 20.00 Uhr – 22.00 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Freitag

Indiaca Mädels und Jungs Klasse 8 und 9
Treffpunkt und Termin:
Freitag, 18:00 – 19:00 Uhr, Sporthalle Bühl 2, Hallendrittel 1

Juniorinnen ab Klasse 10
Treffpunkt und Termin:
Freitag, 19:00 – 20:00 Uhr, Sporthalle Bühl 2, Hallendrittel 1

Erwachsene (m/w) und Junioren ab Klasse 10
Treffpunkt und Termin:
Freitag, 20:30 – 21:30 Uhr, Sporthalle Bühl 2, Hallendrittel 1

Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
CVJMs

 

Die Jahreshauptversammlung des 
CVJM Rutesheim e.V. findet am 
Samstag, 21. März 2026, um 19:00 
Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus in Rutesheim statt.

Wie gewohnt bietet sich bei der Jahreshauptversammlung wie-
der eine sehr gute Gelegenheit, sich ein umfassendes Bild von 
unserem CVJM und seinen Angeboten zu machen. Was waren die 
Schwerpunkte im letzten Jahr, wo haben wir gemeinsam CVJM 
gestaltet und bewegt und was planen wir für die Zukunft.

CVJM Perouse e.V.

www.cvjm-perouse.de

Von Montag bis Samstag trifft sich jeden Abend um 19 Uhr 
der Gebetskreis im Gemeindehaus. Herzliche Einladung!

Donnerstag, 19.03.2026
20:00 - 21:30 Uhr Posaunenchor

Förstle-Innenputz 19.03. und 21.03.
Hierfür fehlt es uns noch an Putzperlen, um das Förstle wieder 
zum Strahlen zu bringen. Auch eine Stunde Unterstützung hilft 
sehr.
Wenn die Termine für dich nicht passen, du aber helfen möchtest, 
melde dich gerne bei Fabi.

Freitag, 20.03.2026
17:30 – 19:00 Uhr Bubenjungscharen im Gemeindehaus
18:30 – 20:00 Uhr Mädchenkreis im Gemeindehaus

Samstag, 21.03.2026

Ab 19 Uhr !NEU!

 

REGIONAL DENKEN -  

REGIONAL HANDELN



30 Nummer 12
Donnerstag, 19. März 2026

Stadtnachrichten

Rutesheim

 

 

Sonntag, 22.03.2026
Das Förstle-Café geschlossen. Winterpause!
18:30 Uhr Community in der Gemeindehalle. 
Herzliche Einladung an alle!

 

 

Montag, 23.03.2026
17:00 – 18:15 Uhr Jungscharsport in der Gemeindehalle
17:30 – 19:00 Uhr Mädchenjungschar
18:15 – 19:30 Uhr Volleyball in der Halle
20:30 – 21:45 Uhr Damensport

Dienstag, 24.03.2026
20:00 – 21:45 Uhr Herrensport in der Bühlhalle

Mittwoch, 25.03.2026
19:30 – ca. 21:15 Uhr Jungenschaft

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Rutesheim

Mitgliederversammlung

 

 

am 28.03.2026 um 19:00 Uhr
im Bürgersaal, Christian-Wagner-Bücherei
Pforzheimer Straße 1, 71277 Rutesheim
Wie gewohnt beginnen wir unsere Versammlung mit einem ge-
meinsamen Imbiss.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Bekanntgabe der Tagesordnung
3.  Totengedenken
4.  Berichte
 - des Vorsitzenden
 - der Bereitschaftsleitung
 - der Sozialleitung
 - der Jugendleitung
 - des Schul-Sanitäts-Dienstes
 - der Kassenverwalterin
 - der Kassenprüfung
5.  Entlastung des Vorstandes
6.  Nachwahl in den Vorstand (Bereitschaftsärztin)
7.  Ehrungen / Neuaufnahmen
8.  Grußworte
9.  Anträge
10. Verschiedenes

Anträge zur Beschlussfassung sind bis 21. März '26 schriftlich 
beim Vorsitzenden, Herrn Alexander Köthe, c/o DRK-Ortsverein 
Rutesheim, Kirchplatz 1, 71277 Rutesheim zu stellen.

+++ Mittagstisch Rutesheim +++

„Gemeinsam statt einsam“ – 
Mittagessen beim DRK-Mittags-
tisch
Sollten Sie Fragen haben, kön-
nen Sie sich gerne an unsere 
Sozialleiterin Frau Keck unter 
07152 51370 oder sozialar-
beit@drk-rutesheim.de wen-
den. Sehr gerne werden Ihre 
Fragen beantwortet.

+++ Bewegungsprogramme +++

Gymnastik, Neuer Tag
Feuerwehrsaal Rutesheim, Schillerstr. 10
Montag, Kurs 1, 9–10 Uhr
Montag, Kurs 2, 10–11 Uhr
Geeignet für Frauen und Männer
Infos bei Gisela Werner, Tel. 07159/6620

Sitzgymnastik
Widdumhof, Pforzheimer Str. 31
mittwochs 15:00 Uhr, geeignet für Frauen und Männer
Bei Fragen, Unklarheiten, Schwellenangst melden Sie sich bei:
Rainer Duppel, Tel. 07152 51668

BLUT SPENDEN

RETTET LEBEN!
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DRK-Wassergymnastik
Wassergymnastik im Hallenbad Rutesheim
Gruppe 1: 17.50 – 18.35 Uhr
Gruppe 2: 18.45 – 19.30 Uhr
Gruppe 3: Aquafitness 50+ 19.40 – 20.25 Uhr

Bereitschaft
Freitag, 20.03.26, 20.00 Uhr
Wir treffen uns im DRK-Heim, Kirchplatz 1.
Thema: DRK Betreuungsdienst – Praxis

Wir brauchen dich! Rotes Kreuz: dein Ehrenamt!
Haben Sie Interesse und Zeit an einer interessanten und abwechs-
lungsreichen ehrenamtlichen Tätigkeit?
Dann bietet unsere Bereitschaftsarbeit viele Möglichkeiten.
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf unter 
bereitschaft@drk-rutesheim.de.
Wir melden uns.

DRK-Mittagstisch in Perouse
Der nächste DRK-Mittagstisch in Perouse findet am Donnerstag, 
5.3.26 im Ev. Gemeindehaus statt.
Essensbestellung am 5.3. ab 09.30 Uhr unter mobil 0175 6184721

Speisekarte:
Zarter Sauerbraten        8,00 €
mit Apfelrotkraut und gekochte Kartoffelklöße
Schlemmerfilet Napoli        8,00 €
Seelachsfilet mit pikanter Gemüse-Sahnesoße und Käse überba-
cken, dazu Reis
Fränkische Bratwürste       6,50 €
auf Sauerkraut angerichtet mit Kartoffelpüree
Schwäbische Linsen       6,50 €
mit 1 Paar Wiener und Spätzle
Kaiserschmarrn         5,00 €
mit Zimt und Zucker bestreut, dazu Apfelkompott
Vegetarisch
Champignontopf in Rahmsoße mit Nudeln   5,00 €

Kammerorchester Rutesheim

Passionskonzert am Sonntag, 29. März 2026, 18 Uhr,  
St. Raphaelskirche Rutesheim

 

 

Joseph Haydn, 
„Die sieben letzten Worte unseres Erlösers am Kreuze“
(Orchesterfassung)
Dauer: ca. 65 Min., keine Pause
Impuls - Pater Gasto
Dirigent - Rolf Beuchert
Eintritt: VV 15 €, AK 17 €, Schüler / Studierende frei.
Ticketreservierung unter www.rutesheimer-kammerorchester.de
oder Telefon 07152 996788 (Mo-Fr 10-12 Uhr)

 

Kreis Junger Christen

Unsere Gruppenstunden
Liebe Vereinsmitglieder,
unsere Gruppenstunden finden wieder wie folgt statt:

Only Women
Jeden Mittwoch von 19:30 bis 21:30 Uhr finden sich Frauen je-
den Alters zusammen, um gemeinsam zu basteln, zu kochen, zu 
backen, für einen gemeinsamen Ausflug, zu Führungen und Vor-
trägen und vielem mehr ...

Kidsclub (5–8 Jahre)
Freitags von 15:00 bis 16:30 Uhr

Jugendclub Mädels/Jungs (9–12 Jahre)
Freitags von 17:00 bis 18:30 Uhr

WIR (13–15 Jahre)
Freitags von 19:00 bis 20:30 Uhr

Tanzzwerge (3–6 Jahre)
Wir wollen gemeinsam tanzen, spielen und lernen, wie schön es 
ist, sich zur Musik zu bewegen.
Dienstags von 16:30 bis 17:30 Uhr
Wir freuen uns auf euch!
*** Besuchen Sie uns auf www.kjc-rutesheim.de und folgen Sie 
uns auf Facebook sowie Instagram! ***

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
 
Liebe Mitglieder, 
 
wie in den letzten Jahren, so findet auch dieses Jahr wieder eine Mitgliederversammlung des Kreis Junger 
Christen Rutesheim e.V. statt – und zwar am  
 

Sonntag, 22. März 2026 um 12.00 Uhr in unserem Vereinsheim  
 

(Bahnhofstr. 111, im Heuweg). Parkmöglichkeiten bestehen im Heuweg, bitte die Autos im Heuweg abstellen,  
da am Vereinsheim nur begrenzte Parkmöglichkeiten zur Verfügung stehen. 
 
Wir würden uns besonders freuen, wenn zu diesem Termin neben den Kindern und Jugendlichen auch die 
erwachsenen Mitglieder teilnehmen könnten, geht es doch darum, das aktuelle und zukünftige Geschehen 
unserer Gruppierung mitzugestalten. 
Näherhin geht es im Einzelnen um folgende 

 

Tagesordnungspunkte:  
 
1. Begrüßung  
2. Bericht des Kassiers  
3. Bericht des Kassenprüfers 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Wahlen 
6. Rückblick 2025 
7. Aktivitäten des Vereines im Jahr 2026 
8. Verschiedenes 

 
Weitere Tagesordnungspunkte, die für die Mitgliederversammlung bestimmt sind,  
können bis zu 5 Tagen vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. 
 
Wir freuen uns auf euer und Ihr Kommen,  
denn „nur wenn viele kleine Leute viele kleine Schritte tun, kann sich das Gesicht der Welt verändern “. 
 
 
 
Mit freundlichem Gruß  
 
 
Vorstand 
Günter Dums 

 

Samstag, 21.03.2026, 09:00 Uhr,  
Treffpunkt: Rathausplatz Rutesheim
Ausfahrt: „Allgäuer Genusstage“ Häussler Backdorf
Uns erwarten Backvorführungen, Leckereien und ein gemütliches 
Beisammensein.
AUSGEBUCHT !

Donnerstag, 26.03.2026, 18:00 Uhr, Feuerwehrsaal
Mitgliederversammlung
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte des Vorstands
2.1 Bericht der Schriftführerin
2.2 Bericht der Kassiererin
2.3 Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Verschiedenes

Dienstag, 14.04.2026, 12:00 Uhr, Sportgaststätte Bühl
Mittagstisch
1x im Monat treffen sich die LandFrauen zu einem gemeinsamen 
Mittagessen. Gäste sind herzlich willkommen!
Wegen Reservierung bitte Anmeldung bis 11.04.2026 bei 
Gaby Kleiner, Tel. 07152 905249.

Mittwoch, 15.04.2026, 18:00 Uhr, Gasthaus Saibeck
Jeden 3.Mittwoch im Monat findet ein Stammtisch für LandFrau-
en statt. Gäste sind herzlich eingeladen.
Wegen Reservierung bitte Anmeldung bis 13.04.2026 bei 
Karin Wöhrle

Freitag, 17.04.2026, 09:30 Uhr, Altes Rathaus
LandFrauen-Frühstück
Unkostenbeitrag: 5,00 €, Gäste 7,00 €
Bitte Anmeldung bis 15.04.2026 bei Waltraut Fischer, 
Tel. 07152 3358585.

Freitag, 24.04.2026, 15:00 Uhr, JVA Heimsheim
Führung JVA hautnah:  
„Wie der Rechtsstaat hinter Gittern wirkt“

 
 

Gültiger Personalausweis wird zum Einlass benötigt.
Bitte Anmeldung bis 02.04.2026 per E-Mail unter:
 jlf-rutesheim@gmx.de oder telefonisch bei Karin Wöhrle 
Tel. 52889 unter Angabe des vollständigen Namens 
(analog des Personalausweises), Adresse und Geburtsdatum

Donnerstag, 21.05.2026, 18:00 Uhr, Feuerwehrsaal
Vortrag: Gesundheitskompetenz stärken
Referentin: Aylin Bergemann (LandFrauenverband WB)
Bitte Anmeldung bis 30.04.2026

Unsere Kursangebote:

Nordic-Walking-Treff
Jeden Montag, 9:00 – 10:00 Uhr
Treffpunkt: Flachter Tor, Parkplatz linke Seite

Donnerstag, fortlaufend seit 08.01. bis 25.06.2026,  
18:00 Uhr, Feuerwehrsaal
Wir erweitern unser Kursangebot „Zeit für Dich“.
Einstieg jederzeit möglich.

 

Kursleitung: Ilona Renneke

Dienstag, fortlaufend ab 08.01. bis 09.06.2026, 18:00 Uhr, 
Feuerwehrsaal
Qigong-Kurs „Innere Balance“ LEIDER AUSGEBUCHT!
Kursleitung: Natacha Gerber-Lederer
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Weitere Informationen und Anmeldungen zu unseren Ver-
anstaltungen unter:
E-Mail: jlf-rutesheim@gmx.de
Telefon: Karin Wöhrle, 07152 52889
Besuchen Sie uns auf Facebook und Instagram und unter 
www.landfrauen-kreisboeblingen.de

Unsere Veranstaltungen werden im Auftrag 
des Bildungs- und Sozialwerkes des Land-
Frauenverbandes Württemberg-Baden e.V. 
durchgeführt.

Zu unseren Veranstaltungen laden wir alle 
Mitglieder, Gäste und Interessierte aller Al-
tersgruppen herzlich ein und freuen uns auf 
rege Teilnahme.

Musikverein Rutesheim e.V.

Probewochenende
Vergangenes Wochenende konnte man im und ums Vereinsheim 
viel Musik hören. Das Orchester traf sich das ganze Wochenende 
für Satzproben, Gesamtproben, aber natürlich auch abends zum 
gemütlichen Beisamensein.
Das Wochenende war rundum gelungen, freuen Sie sich schon 
auf das Ergebnis beim Frühjahrskonzert!

 
Unser Orchester nach einem erfolgreichen Probesamstag

Frühjahrskonzert 2026
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Frühjahrskonzert
28.03.2026
Festhalle Rutesheim
19:00 Uhr
Eintritt frei / Einlass ab 18:00 Uhr

Special Guest:

Das Wetter zeigt uns inzwischen schon die Richtung: Der Frühling 
steht vor der Tür!

Und damit ist es auch wieder an der Zeit für unser Frühjahrskonzert.

Dieses Jahr wollen wir unser Publikum nach Italien verführen. Ge-
meinsam mit dem Crossover Pop-Tenor-Sänger Enzo D'Eugenio 
hat das Orchester ein ganz besonderes Repertoire einstudiert.

Für die Kulinarik sorgen unsere Freunde des Comitato Italiano aus 
Rutesheim.

Freuen Sie sich auf einen Abend voller Dolce Vita!

Obst- und Gartenbauverein

Rutesheim e.V.

Sie finden uns unter www.ogv-rutesheim.de und  
rutesheim-live.de

Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender (Ulmer-Verlag)

Obst und Ziergehölze

• Fällen und Roden

Bäume und Sträucher in der freien Landschaft dürfen nach dem 
Naturschutzgesetz ab dem 1. März nicht mehr gerodet oder auf 
den Stock gesetzt werden. Der nächste Termin zum Fällen und 
Roden fällt erst wieder in den Oktober. Pflegeschnitte dürfen 
aber nach wie vor durchgeführt werden. In vielen Städten 
und Gemeinden bestehen Baumschutzsatzungen. Informieren 
Sie sich deshalb rechtzeitig für den Herbst bei dem für Sie zu-
ständigen Umwelt- oder Grünflächenamt darüber, welche Gehöl-
ze geschützt sind und welche Ersatzpflanzungen vorgenommen 
werden müssen.

• Mobile Obstbäume

Wer später als Mitte bis Ende März noch Gehölze pflanzen will, 
kann aus der Not eine Tugend machen. Schwach wachsende 
Obstbäume können auch sehr gut in Töpfe, Container oder Kü-
bel gepflanzt werden. Dadurch sind sie mobil und können an ver-
schiedenen Orten stehen, z. B. als gestalterisches Element auf 
Terrasse oder Balkon, als Sichtschutz oder als natürliche Begren-
zung. Die wichtigste Voraussetzung ist, dass die Gehölze auf einer 
schwach wachsenden Unterlage veredelt sind. Damit die Bäume 
schön kompakt bleiben, wird beim Schnitt, ähnlich wie bei der 
Bonsai-Kultur oder bei der Formobst-Erziehung, viel mit Sommer-
schnitt und dem Pinzieren langer Triebe gearbeitet. Wichtig: Wäs-
sern und das Düngen nicht vergessen. Der Wurzelballen darf nicht 
austrocknen und der Topf nicht zu klein sein.

Blumen – Gemüse

• Knoblauch in Staudenbeeten

Knoblauch in Staudenbeeten sieht nicht nur schön aus, sondern 
wirkt sich auch günstig auf die Bekämpfung bestimmter Schäd-
linge aus. So vertreibt er Blattläuse und Wurzelälchen und schützt 
Tulpen und Lilien vor Pilzerkrankungen. Und weshalb sollte nicht 
auch im Staudenbeet Essbares gedeihen? Die Pflanzung erfolgt 
übrigens am besten mit dem Pflanzstock.

• Stauden pflanzen

Bei wärmerer Witterung können neue Stauden gepflanzt, ältere 
auch noch geteilt und umgesetzt werden. Das fördert den Wuchs 
und die Blühwilligkeit. Achten Sie beim Teilen der Stauden darauf, 
dass die Teilstücke nicht mit den Rhizomen ausdauernder Un-
kräuter durchsetzt sind.

• Gemüse pflanzen

Bei offenem Boden können im März Steckzwiebeln, Schalotten 
und Perlzwiebeln gesteckt werden. Knoblauch kann ebenfalls ge-
steckt werden, jedoch ist der Spätsommer dafür günstiger, da die 
jetzt gepflanzten Knollen kleiner bleiben.

• Bärlauch verwenden

Ab Mitte März findet man in Gegenden mit kalkreichem Boden, 
hauptsächlich in feuchten Laubwäldern und Auwäldern, den stark 
nach Knoblauch riechenden Bärlauch. Die Blätter lassen sich wie 
Schnittlauch verwenden oder als Gemüse zubereiten. Frischen Sie 
den Speiseplan doch einmal mit diesem gesunden Frühlingsgrün 
auf! Bitte daran denken: Bärlauch nicht mit den giftigen Herbst-
zeitlosen oder Maiglöckchen verwechseln. Haben Sie Zweifel, 
dann nicht verwenden!
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Sonstiges

• Hexenringe im Rasen

Das ganze Jahr über können im Rasen kreisförmig angeordnete 
Hutpilze - die sogenannten Hexenringe - gefunden werden. Die 
Bekämpfung sollten Sie auf vorbeugende Maßnahmen beschrän-
ken. Durchlüften Sie den Boden intensiv, indem Sie vorhandenen 
Filz beseitigen und den Boden lockern. Entfernen Sie immer den 
Rasenschnitt. Haben Sie bereits Hexenringe im Garten, bekämp-
fen Sie diese am besten durch einen großzügigen Erdaustausch.

• Kübelpflanzen: Stammtriebe reißen

Bei Fuchsien-, Chrysanthemen- und Schönmalvenstämmchen 
werden die Stammtriebe abgerissen, solange diese noch weich, 
das heißt unverholzt sind. Reißen ist dem Schneiden vorzuziehen, 
weil auf diese Weise verborgene Knospen mit entfernt werden. 
Seien Sie dabei bitte vorsichtig, damit die empfindliche Stamm-
rinde nicht unnötig verletzt wird.

• Rhododendron

Sollten sich die Blütenknospen von Rhododendren verbräunen 
und außen eine Vielzahl von dunklen, haarartigen Ausstülpungen 
zeigen, handelt es sich um das Knospensterben - eine Pilzkrank-
heit. Wegbereiter für den Schadpilz ist die Rhododendronzikade. 
Diese können Sie durch in den Bestand gehängte Gelbtafeln kon-
trollieren. Abgestorbene Knospen entfernen. Je nach Witterung 
tritt dieser Schädling bereits ab März auf. Sein Vorhandensein ist 
gut an den Häutungsresten auf der Blattunterseite zu erkennen.

 

 

 

 

  
 
 
 
 

 
Veranstaltungsort:  Veranstaltungsraum des Hagebaumarktes 

Rutesheim, Dieselstraße 11 
Beginn:   18:00 Uhr   

Teilnahmegebühr: 5,00 € für Mitglieder des OGV Rutesheim 
8,00 € für Nichtmitglieder 

Pfeffersträucher Pfeffersträucher Pfeffersträucher Pfeffersträucher 

 

 
Reisig auflesen und  

abfahren  

Wer unterstützt uns dabei? 
Die Schneidarbeiten sind nun weitestgehend 
erledigt. Das Gras an zu sprießen. Es hat sich 
viel  Geäst  angesammelt.   Bevor  das  Gras  zu 

hoch ist, muss das Reisig abgefahren werden. Wir treffen uns daher am  

Samstag 21. März 2026 ab 10:00 Uhr  
im Obstsortenmuseum Häsel , 

um das Schnittgut auf die Traktoranhänger zu verladen und abzufahren. 
Über ein paar Helfer würden wir uns sehr freuen. Bitte 
Arbeitshandschuhe und, wenn vorhanden, Gabel mitbringen. Im Voraus 
schon ganz herzlichen Dank. 

 

Royal Rangers - Christliche Pfadfinder

Liebe Rangers, liebe Eltern, liebe Leser,
am Freitagabend nahmen unsere Pfadrangers und viele unse-
rer Leiter am gemeinsamen Abend für Mitarbeiter im evan-
gelischen Gemeindehaus teil. Veranstaltet wurde dieser Abend 
von der Johanneskirche, dem CVJM und den Royal Rangers. Im 
schön dekorierten Saal trafen gegen 19.00 Uhr nach und nach die 
Mitarbeiter vieler unterschiedlicher Gruppen ein. Das Dekoteam 
hatte sich nicht nur um den Saal gekümmert, sondern auch die 
köstlichen Fingerfood Snacks prima in Szene gesetzt. Danke für 
alle Spenden! So war in der Zeit des Ankommens mit Getränken 
und Häppchen ein gutes Kennenlernen möglich. Für den inhalt-
lichen Teil nahmen alle an Sechser-Tischgruppen Platz.

 

Uli moderierte den Abend und begrüßte das Team vom Boden-
seehof, das uns den Abend inhaltlich gestaltete. Der Bodensee-
hof ist ein christliches Jugendzentrum mit Bibelschule und Teil der 
Fackelträger International. Das Motto des Abends war „Passion 
for Christ“ (Leidenschaft für Jesus). Angereist war das Team vom 
Bodenseehof mit acht kanadischen und deutschen Bibelschü-
lern und einem Leiter. Neben Lobpreis und einem Lebenszeugnis 
nahm uns der Leiter des Teams in seiner Botschaft mit hinein, was 
Leidenschaft für Jesus bedeuten kann. Zum Abschluss blieb noch 
Zeit, sich über das Gehörte auszutauschen und mit dem Team 
und anderen ins Gespräch zu kommen. 

Beim Stammtreff am Samstagmorgen auf der Rangerwiese war 
es kalt, regnerisch und windig. Kurzfristig haben wir ein großes 
Jurtendach aufgestellt und ein wärmendes Feuer in einem Feuer-
korb angeheizt. Schließlich hatten wir Bischof Gabriel Kijjambu 
aus Uganda zu Gast. Er ist deutlich wärmere Temperaturen in sei-
nem Heimatland gewohnt. Jonas leitete den Appell und begrüß-
te die Rangers und natürlich unseren Gast. Die Frage zur letzten 
Bibelgeschichte stellte Claudia und das Hefezöpfle ging an das 
Team der Ameisen. Die neue Bibelgeschichte über „die beina-
he misslungene Hochzeitsfeier“ erzählte Josua. Natürlich wurde 
auch gesungen, mit Claudia an der Gitarre. Alle machten bei den 
fröhlichen Bewegungsliedern mit, war es doch auch eine Mög-
lichkeit, sich warmzuhalten. Ein Lied, das wir von Bischof Gabriel 
am Mittwochabend in der Johanneskirche gelernt hatten, wurde 
von Claudia übersetzt und jetzt zweisprachig gesungen. So ver-
standen auch unsere Jüngsten Rangers den Liedtext. Mit einigen 
Spielaktionen in den Teams und Stufen trotzten wir dem kalten 
Regenwetter. Immer wieder versammelten sich Kids um den Feu-
erkorb, um sich aufzuwärmen. Für den zweiten Teil nahmen alle

wieder Platz unter dem Jurtendach und wir lauschten den Worten 
von Bischof Gabriel. Silas, der letztes Jahr knapp vier Wochen in 
Uganda war, übersetzte dabei alles ins Deutsche.
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Neben seinem spannenden Lebenslauf erzählte Bischof Gabri-
el von seiner Arbeit vor Ort in Luwero / Uganda. Alle hörten ge-
bannt zu. Die Bilderwand, wie auch das Anschauungsmaterial, 
machte die Rangers neugierig. Besonders angetan hatte es ihnen 
ein Fußball aus Bananenblättern, der mit Sisal umwickelt waren. 
Viele Fragen wurden gestellt und Bischof Gabriel beantwortete 
gerne und ausführlich. Nach dem gemeinsamen Abschluss mit 
dem Rangersversprechen trafen sich noch einige Mitarbeiter zum 
Mittagessen bei Martin und Claudia. Silas hatte zur Freude von 
Bischof Gabriel eine leckere Flädlessuppe vorbereitet. Es war ein 
toller Vormittag und wir wünschen Bischof Gabriel Gottes Segen 
für seine weitere Arbeit.

Allzeit bereit,
Martin

Nächster Stammtreff am 21.03.2026
von 10.00 - 12.00 Uhr
Achtung - Geänderter Treffpunkt !
Wir treffen uns in der Blumenstraße 18 zum Stadtspiel mit 
allen Stufen
Denkt bitte an wettergemäße Kleidung und eine gefüllte 
Trinkflasche oder eine Tasse
Gäste sind herzlich willkommen!
Entdecker (4 - 5 Jahre)
Mädchen und Jungsteam „Glühwürmchen“ (TL Philipp)
Forscher (6 - 8 Jahre)
Mädchenteam „Spatzen“ (TL Claudia)
Jungsteam „Mungos“ (TL Niko)
Kundschafter (9 - 11 Jahre)
Mädchenteam „Ameisen“ (TL Julia)
Jungsteam „Grizzlys“ (TL Sven)
Pfadfinder (12 - 14 Jahre)
Mädchenteam „Eisfüchse“ (TL Anouk)
Jungsteam „Hammerhaie“ (TL Jonas)
Pfadranger (15 - 17 Jahre) Freitag 18:30 - 21:30
Mädchenteam „Amy Carmichael“ (TL Jule)
Jungsteam „Dietrich Bonhoeffer“ (TL Joshua)
Informationen
bei Martin und Claudia Märkt, Tel. 07152 / 5 94 83
eMail: stammleitung-rutesheim@rr629.de, web: rutesheim.rr629.de

Schützengilde DIANA
Rutesheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung der  
Schützengilde Diana Rutesheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
Am Samstag 21.03.2026 um 19.00 Uhr 

in unserem Mehrzweckraum über der Luftdruckhalle im Schützenhaus

17.30 – 19.00 Uhr Bewirtung. Nach Sitzungsbeginn kein Essen.

1. Begrüßung 

2. Totenehrung

3. Berichte der Vorstandschaft

4. Entlastung des Vorstandes und des Schatzmeisters

5. Neuwahlen gemäß der Satzung

1. Vorsitzender
2. Vorsitzender (da immer noch vakant)
1. Schatzmeister
1. Schießleiter
    Gewehrreferent 
1. Jugendleiter
1. Beisitzer
1. Kassenprüfer

6. Jahresplan 2026

7. Veranstaltungen

8. Anträge

9. Ehrungen

10.Urkunden

11.Bekanntgaben, Sonstiges, Aussprache
Wichtige Änderung: Einladungen erfolgen in Zukunft per E-Mail. 
Bitte gebt eure E-Mail-Adresse an. 

  
Anträge müssen bis zum 28.02.2026 dem Vorstand schriftlich vorliegen.

Gezeichnet 1. Vorstand OSM Willi Wendel 

Ostereierschießen bei der Schützengilde Diana Rutesheim

    

    Ostereierschießen 

      der 

Schützengilde Diana 
 

Ein toller Spaß für Jung und Alt! 

 Kinderleicht und mit etwas Glück sind für nur 1 € ( Luftdruck )& 2 €   
( Kleinkaliber ) Einsatz fünf bunte Ostereier zu gewinnen möglich. 

Unabhängig von Wind und Wetter findet dieser Osterspaß für jeden, 
auch sehr gerne Nichtmitglieder, auf unserer Schießanlage statt. 

 

Deshalb: KOMMEN – SEHEN – SCHIESSEN – SPASS HABEN 

 

Schießzeiten: 

Freitag  20.03.2026  / 27.03.2026 19 – 21 Uhr 
Sonntag  22.03.2026  / 29.03.2026 10 – 12 Uhr 
Donnerstag 02.04.2026    19 – 21 Uhr 
An diesen Tagen findet kein Großkaliber-Langwaffen Schießen statt. 

 

Geschossen wird: 

Luftdruck ( Gewehr oder Pistole ) auf Osterglücksscheiben – 10m 
Kleinkalibergewehr auf Kunststoffeier     – 50m 
Leihwaffen und Munition gibt es im Verein.  
 

Pro vollständig getroffenem Ei ( Bild oder Kunststoff ) 
erhält man ein echtes Osterei!!! 

 

 

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Leonberg

Mittwoch, 25.03.2026 - Seniorenwanderungen -  
Auf zum Waldbaden nach Magstadt

 
Frühlingserwachen

Tour 2: Wir starten in Warmbronn und tauchen bald in den mär-
zengrünen Wald ein. An einem Baumtelefon und einer Blitztanne 
vorbei begeben wir uns zum Waldbaden ;-))). Dies sind Teile des
Natur-Erlebnispfads Magstadt.
Bald biegen wir in einen schönen Pfad ab und begeben uns an-
schließend zur Cafe-Einkehr in den Birkenhof.
Gestärkt geht’s über den Maisgraben zur Bushaltestelle Ortsmitte.
Tour 1: Bei dieser Tour umrunden wir zusätzlich
den Hölzersee, ansonsten wie Tour 2.
Alles Wichtige auf einen Blick:
Treffpunkt: Tour 1: 11.35 Uhr Bahnhof Leonberg
Tour 2: 12.35 Uhr Bahnhof Leonberg
Fahrtkosten: 
€ 2,00/ Person Gruppen-Stadt- oder Deutschlandticket
Gäste: + 5,00 € als Gastbeitrag
Wanderstrecke: Warmbronn-Waldbaden-Birkenhof-Maisgra-
ben- Ortsmitte Warmbronn
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Wegstrecke: Tour 1: 11 km, Tour 2: 6 km
Gehzeit: Tour 1: 3 Std., Tour 2: 2 Std.
Höhenunterschied: Tour 1: + 130 / - 130 Hm, 
Tour 2: + 90 / - 90 Hm
Sonstiges: gutes Schuhwerk, Cafe-Einkehr ca. 15h
Rückkehr ca. gegen 17.00 Uhr.
Anmeldung: telefonisch unter 0162 7714215 (Elisabeth Theimer)
Wanderführerinnen: Tour 1: Elisabeth Theimer und Margrit Clauß
Tour 2: Birgit Höschele und Cornelia Hermann
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen!

SKV Rutesheim

Geschäftsstelle im Vereinsheim
Robert-Bosch-Straße 55, Telefon 07152/58111,
E-Mail: post@skv-rutesheim.de, www.skv-rutesheim.de
Sprechzeiten: Dienstag  19.00 - 20.30 Uhr
und Donnerstag    18.00 – 20.00 Uhr

Sportgaststätte Bühl – Ristorante Pizzeria
Unsere Wirtin Ellen Ehrhardt freut sich über Ihren Besuch und 
nimmt gerne Reservierungen für Veranstaltungen von Familien, 
Firmen und Vereinen entgegen, auch für Weihnachtsfeiern und 
Konfirmationen unter der Telefonnummer: 07152/3560808.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 11.30 bis 14.30 Uhr, 17.30 bis 22.30 Uhr
Sonntag 11.30 bis 14.30 Uhr, 17.30 bis 21.00 Uhr
Montags geschlossen
Wir freuen uns auf Sie!

Jahreshauptversammlung 2026
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der SKV Rutesheim fin-
det am Freitag, dem 20. März 2026, im SKV-Vereinsheim statt. 
Beginn ist um 19 Uhr.

Die Tagesordnung lautet:
1. Begrüßung
2. Ehrungen
3. Berichte
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Neuwahlen
7. Haushalt 2026
8. Anträge
9. Verschiedenes

Der Vorstand lädt alle Mitglieder und Interessierte herzlich zu der 
Jahreshauptversammlung ein.

Abteilung Fußball

1. Mannschaft

Traumtor in letzter Minute - SKV wieder Spitzenreiter
SKV Rutesheim – Spvgg Gröningen-Satteldorf 2:1 (1:1)
Es läuft die 93. Minute: Freistoß für die SKV, 18 Meter vor dem Tor 
in halbrechter Position. Flavio Heiler läuft an. Und er hämmert das 
Leder links oben in den Winkel. Ekstase pur auf dem Sportgelän-
de Bühl. Unsere Elf besiegt die Spvgg Gröningen-Satteldorf mit 
2:1. Und sie übernimmt damit wieder die Tabellenspitze. Ein Erfolg 
in einer Begegnung, die der Truppe von Chris Baake alles abver-
langt hat. Denn die Gäste waren der erwartet schwere Gegner. 
Schon die Anfangsphase hatte es in sich. Bereits in der 3. Minute 
kam Laurin Stütz an der Strafraumkante zum Schuss. Doch das 
Leder rauschte am langen Pfosten vorbei. Nur fünf Minuten später 
tauchte der Gästestürmer Michael Eberlein am Elfer vor Jan Gö-
bel auf, doch unser Goalie fuhr reflexartig die linke Hand aus und 
klärte zur Ecke. Dann war unsere Elf wieder an der Reihe. Nach 
einer Ecke kratzten die Gäste einen Kopfball von Tobi Gebbert 
von der Linie. In der 36. Minute war es schließlich soweit. Joshua 
Schneider verlängerte einen scharf getretenen Freistoß von Laurin 
Stütz mit dem Kopf ins Netz.

Auch in der zweiten Hälfte spielten beide Teams mit offenem Visier. 
Zunächst sorgte Pascal Maier mit einem entschlossenen Antritt 
auf der linken Seite für Gefahr (50. Minute). Dann rettete Jan Göbel 
gleich zwei Mal reaktionsschnell das 1:0 für unsere Elf (56.) Fünf 
Minuten später indes war auch er nach einem schnellen Angriff 
der Gäste, den Eberlein zum Ausgleich abschloss, machtlos. Und 
beide Mannschaften wollten weiter den Sieg. So hatte Hannes 
Obert in der 76. Minute Pech, als sein Schuss aus 16 Metern das 
Gehäuse knapp verfehlte. Als der sehr gut leitende Schiedsrichter 
Julian Gack die Nachspielzeit anzeigte, deutete nun doch alles auf 
ein Unentschieden hin. Bis zur 93. Minute. Doch diese Geschichte 
kennen Sie schon...

 
Tobi Gebbert wurde von Volker Epple (rechts) und Pascal Haug 
für sein 300. Punktspiel geehrt. 

 
Freude pur nach dem 2:1-Siegtor 

 
Eine Begegnung voller Dynamik 

Nächstes Spiel
Weiter geht’s für unsere Jungs am kommenden Sonntag. Dann 
treten sie beim GSV Pleidelsheim an. Anpfiff: 15 Uhr.
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Abteilung Handball

SKV Rutesheim – HSG Oberer Neckar 26:30 (16:15)
Enttäuschende Niederlage im Spitzenspiel.
Im wichtigen Spitzenspiel der Bezirksoberliga musste sich der 
SKV Rutesheim der HSG Oberer Neckar mit 26:30 geschlagen 
geben. In der eigenen Halle zeigte der SKV zunächst eine ordent-
liche Leistung, verlor im Verlauf des Spiels jedoch zunehmend den 
Zugriff und damit auch wichtige Punkte im Kampf um die ersten 
zwei Tabellenplätze.

Zu Beginn tasteten sich beide Mannschaften zunächst ab und es 
entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel. Mit zunehmender Spiel-
dauer kam der SKV jedoch besser in die Partie und konnte sich 
durch konzentrierte Angriffe einen kleinen Vorsprung erarbeiten. 
Ein starker Lauf führte in der 23. Minute zu einer 14:10-Führung. 
In dieser Phase schien der SKV die Partie gut im Griff zu haben. 
Allerdings ließ die Konsequenz in der Abwehr nach, wodurch die 
Gäste wieder zurück ins Spiel fanden und bis zur Halbzeit auf 
16:15 verkürzen konnten.

Trotz der knappen Führung zur Pause gelang es dem SKV in der 
zweiten Halbzeit nicht mehr, an die starken Phasen aus der ers-
ten Hälfte anzuknüpfen. Obwohl Rutesheim spielerisch eigentlich 
die stärkere Mannschaft war, fehlten zunehmend Überzeugung, 
Teamgeist und der unbedingte Wille, das Spiel für sich zu ent-
scheiden. Die HSG Oberer Neckar hingegen trat entschlossener 
auf und übernahm Schritt für Schritt die Kontrolle über das Spiel. 
Aus einem 17:19-Rückstand entwickelte sich innerhalb kurzer Zeit 
ein deutlicher 21:27-Zwischenstand.

Beim SKV war in dieser Phase zu wenig Aufbäumen zu sehen. Der 
Glaube an die eigene Stärke, spielerische Variation im Angriff und 
vor allem der aggressive Zugriff in der Abwehr fehlten. Während 
die Gäste unbedingt den Sieg wollten und dies auf dem Spiel-
feld auch ausstrahlten, war diese Entschlossenheit beim SKV zu 
selten zu erkennen. Stattdessen machten sich Unsicherheit und 
Blockaden bemerkbar – die Köpfe gingen nach unten und das 
Spiel glitt zunehmend aus den Händen. Am Ende musste sich der 
SKV Rutesheim verdient mit 26:30 geschlagen geben.

Nun gilt es, in den letzten drei Saisonspielen wieder zu alter Stärke 
zurückzufinden und mit überzeugenden Leistungen noch den Auf-
stieg zu sichern.

Das nächste Spiel ist am Sonntag 12.04. um 15:00 Uhr beim Ta-
bellenersten MTV Stuttgart.

SKV Rutesheim:
Silke Ensslen (8), Pia Cammarata (6), Eva Günther (3), Sarah 
Schönemann (3), Leonie Humm (2), Anischa Ruoff (2), Nina Stein-
hart (2), Rabea Aziz, Nadine Heck, Teresa Junginger, Jessica Dro-
dofsky, Alexander Fischer (Trainer)

Starker Auswärtssieg im Spitzenspiel –  
Heckengäu überzeugt mit überragender Abwehr
Weibliche C-Jugend Bezirksoberliga
Im Spitzenspiel der Bezirksoberliga konnte sich die wC1 des 
HandballTeam Heckengäu mit einer konzentrierten und kämpferi-
schen Leistung auswärts beim SC Korb mit 20:16 (11:11) durch-
setzen. Grundlage für den Erfolg war vor allem eine bärenstarke 
Abwehrleistung sowie eine geschlossene Teamleistung über die 
gesamte Spielzeit.

Von Beginn an war klar, dass die Partie in der lauten Korber Halle 
kein Selbstläufer werden würde. Daher hatte sich die Mannschaft 
vorgenommen, von der ersten Minute an mit einer harten, aber 
fairen Abwehr dagegenzuhalten und dem Spiel ihren Stempel auf-
zudrücken. Genau das gelang auch: Mit viel Einsatz, guter Ab-
stimmung und großer Konzentration machte die Defensive den 
Gastgeberinnen das Leben schwer.

Das Spiel entwickelte sich zunächst zu einem ausgeglichenen 
Duell. Nach rund zwölf Minuten lag Korb knapp mit 6:5 vorne. 
Doch das HandballTeam Heckengäu blieb ruhig, ließ sich auch in 
den körperbetonten Zweikämpfen nicht aus der Ruhe bringen und 
arbeitete insbesondere in der Abwehr konsequent weiter.
Auch unsere Torhüterin Olivia Vetter kam direkt gut ins Spiel. In der 
ersten Halbzeit parierte sie gleich zwei Siebenmeter und stärkte 
ihrem Team damit entscheidend den Rücken. Dank dieser starken 
Paraden und einer weiterhin konzentrierten Defensivleistung ging 
es schließlich mit einem 11:11 in die Halbzeitpause.

Auch nach dem Seitenwechsel blieb die Partie intensiv. Doch die 
Mädels verteidigten weiterhin aufmerksam, halfen sich gegenseitig 
aus und zwangen Korb immer wieder zu technischen Fehlern und 
schwierigen Abschlüssen. So konnte sich das Team im Laufe der 
zweiten Halbzeit langsam absetzen.

Diesen Vorsprung verteidigte die Mannschaft bis zum Abpfiff. Am 
Ende stand ein verdienter 20:16-Auswärtssieg im Spitzenspiel.

Im Angriff überzeugte vor allem Emilia Kress mit 10 Treffern, doch 
der Erfolg war vor allem das Ergebnis einer starken Mannschafts-
leistung – insbesondere der geschlossenen und konzentrierten 
Arbeit in der Abwehr. Lediglich fünf Tore in der zweiten Halbzeit 
verdeutlichen diese starke Leistung.

Mit diesem wichtigen Sieg haben sich die Mädels nun eine groß-
artige Ausgangsposition im Titelrennen erarbeitet. Im letzten Spiel 
der Saison kann sich das Team mit einem Sieg zum Bezirksober-
ligameister krönen. Entsprechend groß ist die Vorfreude auf das 
kommende Spiel am 21. März um 11:50 Uhr auswärts beim TSV 
Alfdorf/Lorch/Waldhausen.
Die Mannschaft wird alles daransetzen, auch dort wieder mit star-
ker Abwehr, Teamgeist und voller Konzentration aufzutreten, um 
sich für eine herausragende Saison zu belohnen.
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Abteilung Tischtennis

21. Spieltag 2025/2026 – 14. März 2026
Erwachsene I – SV Leonberg/Eltingen III 9:3
Es spielten: Jakob Schwarz (2:0), Hans-Jürgen Jürgensen (1:1), 
Christian Choffat (2:0), Lukas Martin (1:0), Markus Hoffmann (0:1) 
und Christian Ebenau (1:0)
Doppel: Martin/Schwarz (0:1), Jürgensen/Hoffmann (1:0), 
Choffat/Ebenau (1:0)

 

 

SV Böblingen IV – Erwachsene II 9:0
Es spielten: Markus Eisenhardt (0:1), Dieter Sauter (0:1), Tobias 
Sauter (0:1), Dieter Prosenbauer (0:1), Dieter Henle (0:1) und Ma-
ximilian Baitinger (0:1)
Doppel: Sauter, D./Sauter, T. (1:0), Eisenhardt/Baitinger (0:1), 
Prosenbauer/Henle (0:1)

TSV Höfingen IV – Erwachsene III 3:7
Es spielten: Michael Fuchs (1:1), Markus Woelcke (0:2), Lukas 
Hauptmann (2:0) und Minh Duc Nguyen (2:0)
Doppel: Hauptmann/Nguyen (1:0), Fuchs/Woelcke (1:0)

 

 

TTF Schönaich I –U15 Jugend 3:7
Es spielten: Leon Jüngling (1:1), Rico Veith (1:1), Johannes Holc-
zer (2:0) und Levin Drotleff (2:0)
Doppel: Jüngling/Veith (0:1), Holczer/Drotleff (1:0)
VfL Oberjettingen I – U19 Jugend II 6:2
Es spielten: Noah Stehle (1:1), Felix Lamken (1:2) und Tim Döt-
tinger (0:2)
Doppel: Stehle/Lamken (0:1)

Die nächsten Spiele der Rutesheimer Mannschaften
Samstag, den 21.03.2026
SV Böblingen II – U15 Jugend II (14.00 Uhr)
U19 Jugend I – SV Böblingen II (14.30 Uhr)

U19 Jugend II – Tischtennis Schönbuch II (14.30 Uhr)
SV Gebersheim II – Erwachsene I (18.00 Uhr)
Erwachsene II – SV Leonberg/Eltingen IV (18.00 Uhr)
Spvgg Warmbronn III – Erwachsene III (18.00 Uhr)

Donnerstag, den 26.03.2026
U19 Jugend I – TTV Gärtringen II (19.30 Uhr)

Samstag, den 28.03.2026
Spvgg Warmbronn II – Erwachsene II (18.00 Uhr)
Erwachsene III – Spvgg Weil der Stadt V (18.00 Uhr)

Samstag, den 11.04.2026
SV Rohrau I – U19 Jugend I (14.00 Uhr)
SV Leonberg/Eltingen IV – Erwachsene I (17.00 Uhr)

Unsere Trainingszeiten:
Erwachsene:
dienstags und donnerstags
von 20.00 bis 21.45 Uhr

Jugend:
dienstags und donnerstags
von 18.00 – 19.15 Uhr (Anfängertraining)
von 18.00 – 20.00 Uhr (Mannschaftstraining)

Aus Kapazitätsgründen können wir aktuell keine neuen Kinder 
im Jugendtraining aufnehmen. Interessierte Eltern/Kinder können 
sich aber über eine E-Mail an die Jugendleitung (ttrutesheim@
gmx.de) auf eine Warteliste setzen lassen. Weitere Informationen 
zum Jugendtraining bzw. generell zur Tischtennis-Abteilung sind 
auch auf unserer Homepage www.ttrutesheim.de zu finden.

Abteilung Turnen

Bezirksmeisterschaften Geräteturnen in Rutesheim
Am Samstag, den 14. März 2026, fanden in den Bühlhallen 1 und 
2 in Rutesheim die Bezirksmeisterschaften im Gerätturnen statt. 
Insgesamt rund 450 Turnerinnen und Turner gingen an den Start 
und absolvierten entweder einen Wahl-3-Kampf oder einen Pflicht-
4-Kampf. Unsere Turnerinnen entschieden sich alle für den Wahl-
3-Kampf und konnten dabei drei der vier Geräte Balken, Sprung, 
Boden und Reck auswählen und haben toll abgeschnitten!

Altersklasse 8
3. Platz Johanna Friedrich
7. Platz Sophie Teufel
13. Platz Kaia Kleinmann

Altersklasse 9
2. Platz Lotta Ulmer
18. Platz Luisa Widmaier

Altersklasse 10
1. Platz Mirijam Schütt
6. Platz Anni Sommer
14. Platz Lilly Heermann
20. Platz Lena Schneider
23. Platz Rosalie Trick

Altersklasse 12
2. Platz Mia Heermann

Altersklasse 14
8.Platz Sophia Malek
10.Platz Jael Gann

Altersklasse 15 und älter
4.Platz Felice Bardoli
6.Platz Lina Grünebach
Herzlichen Glückwunsch an alle Turnerinnen zu ihren tollen Leis-
tungen.

Für das Gaufinale am 18. April 2026 in Gültstein qualifizierten sich 
Mirijam, Lotta, Mia, Johanna, Felice, Anni, Lina und Sophie. Den 
acht Qualifizierten wünschen wir viel Erfolg beim Gaufinale.

Ein besonderer Dank gilt den vielen Helferinnen und Helfern sowie 
den Kampfrichterinnen und Kampfrichtern, ohne deren Einsatz 
dieser Wettkampftag nicht möglich gewesen wäre.

Ebenso bedanken wir uns bei allen Trainerinnen und Trainern für 
ihr großes Engagement.
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Abteilung Volleyball

Trainingszeiten SKV Rutesheim Volleyball

Du liebst Bewegung, Teamgeist und Spaß? Dann komm 
zum Volleyball!

Egal, ob Einsteiger:in oder mit Erfahrung. Unsere Jugend- und 
Mixed-Mannschaften freuen sich auf neue Gesichter!

Besonders weibliche Verstärkung ist uns herzlich willkommen.

Wo?   Sporthalle Bühl II, Rutesheim
Wann? Dienstag: 18.00-20.00 Uhr U20 (w)
   Dienstag: 18.30-20.30 Uhr Freizeit Mixed
    Freitag:  18.00-20.30 Uhr U14/16 (w), U18 (w) und 

Anfänger (w)

Melde dich einfach per E-Mail bei Markus Haag: 
vorstand.volleyball@skv-rutesheim.de

Komm zu einem unverbindlichen Probetraining vorbei, hab Spaß 
und mach mit!

S.V.Perouse

SV Perouse 1963 e.V.

Geschäftsstelle
Im Aischbach 1 sv-perouse@gmx.de
71277 Rutesheim www.svperouse.de
3 Minuten Fußweg zur VVS-Haltestelle 
„Perouse Sportgelände Aischbach“

Sportgaststätte
Im Aischbach 1 Telefon: 07152 / 909 7888
71277 Rutesheim

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do., Fr., Sa. 17 - 22 Uhr
Sonntag 11 - 20 Uhr
Dienstag Ruhetag

Unser Wirt Vedran Rako und 
sein Team freuen sich auf Ihren 
Besuch. Er bietet deutsche und 
kroatische Gerichte an, darunter 
auch raffinierte Spezialitäten.
Unsere Räumlichkeiten bieten 
unter anderem:
• abtrennbarer Nebenraum für 
bis zu 100 Personen,
• Terrasse mit traumhaftem 
Schwarzwaldblick,
• urige Kegelbahn.
Anrufe für Tischreservierungen 
und Organisation von Familien-, 
Vereins- und Firmenfeiern sind 
jederzeit während der Öffnungs-
zeiten möglich.

Abteilung Fußball

Ergebnisse:

Das erste Punktspiel wurde vom 
SV Perouse mit 5:2 gewonnen. 
Man merkte der Mannschaft an, 
dass einige Akteure noch nicht 
ganz fit waren. Trotzdem wurde 
das Spiel verdient gewonnen. 
Die Warmbronner haben sehr 

gut gekämpft und sich zu keiner Zeit aufgegeben.

Die Tore erzielten 2× Stefanos, 1× Müllmaier, 1× Batiatto und 1× 
Caldaras.
Aufstellung: Toni – Batiatto (46. Min. Branco), Karaca, Luis, Carlos 
– Ali (20. Min. Caldaras), Selvin (87. Min. Lucio), Stefanos (86. Min. 
Mika) – Deno (65. Min. Antonio), Amato, Müllmaier

Vorschau:

22.3.2026 Heimspiel 15 Uhr: SV Perouse – SpVgg Renningen 2
29.3.2026 auswärts bei bei der GSV Hemmingen, 15 Uhr: GSV 
Hemmingen – SV Perouse
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SV PEROUSE                                                         Fußball 

Abteilung Aktive 1.Mannschaft, Kreisliga B 

+ Aufbauphase Aktive, 2.Mannschaft, Kreisliga B 
Geplanter Start Saison 26/27. Wir suchen noch Spieler! 
 

Die Trainingstage sind Di. und Do. 19 Uhr im Aischbachstadion. 

 

Anprechpartner: 1. Vorsitzender Hardy P. Essig  

E-Mail

Anprechpartner:

: 

Anprechpartner: . Vorsitzender Hardy P. Essig Anprechpartner:

sv-perouse@gmx.de

Vorsitzender Hardy P. Essig Vorsitzender Hardy P. Essig 

 

Nur!  Über WhatsApp: 0178 5756345 

 

Abteilung Fußball AH 
 

Trainingszeit: Mi. 19:15  

Sportplatz Aischbachstadion 
 

Ansprechpartner: Tony Drebes  

Telefon:  0152/32032871 

E-Mail:

Telefon:  0152/32032871

Mail: 

Telefon:  0152/32032871Telefon:  0152/32032871

Mail: cocdummy@web.de 

 

Abteilung Fußball Junioren

SV PEROUSE                                        Fußball Jugend 

                                               

Bambini 
 
 

 

 

 

   

F-Jugend  

 

 

 

 

 

    

Sven Rentschler,  Telefon:  0176/45647712,  svenolaf.rentschler@gmail.com          

Tony Drebes,        Telefon:  0152/32032871, elefon:  0152/32032871  , cocdummy@web.de 

Jahrgang 2019- 2021 

Trainingszeit Di. 16:45 – 17:45 
Ort: Apr. - Mitte Okt.:    Sportplatz beim SVP Sportheim 

        Mitte Okt. – März:  Sporthalle in Perouse 

Jahrgang 2017-2018 

Trainingszeiten Di. und Do. 16:45 - 17:45 
Ort: Apr. - Mitte Okt.:    Sportplatz beim SVP Sportheim 

        Mitte Okt. – März:  Sporthalle in Perouse 

 

Abteilung Eltern-Kind-Turnen

SV PEROUSE                           Eltern-Kind-Turnen 
    

EELLTTEERRNN  --  KKIINNDD  --  TTUURRNNEENN   
                      22  ––  44  JJaahhrree  
 
FFrreeiittaagg,,  

    1155::4455  UUhhrr  ––  1166::4455  UUhhrr  
GGeemmeeiinnddeehhaallllee  PPeerroouussee  
 
MMoonnttaagg,,  

    1155::3300  UUhhrr  ––  1166::3300  UUhhrr  
GGeemmeeiinnddeehhaallllee  PPeerroouussee  
 
Melanie, Sabrina + Sara, Kontakt: turnzwerge-perouse@gmx.de 
Gerne nehmen wir Sie auf unsere Warteliste auf. 

 
     
 

 

Abteilung Frauengymnastik

SV PEROUSE                          Frauengymnastik 
    

 
Montag, 19:30 – 20:30 Uhr 
Gemeindehalle Perouse   

   
 

 Förderung der Beweglichkeit und 
Mobilisation durch funktionelle 
Übungen 

 
 Stärkung der Muskeln durch   

kräftigende Übungen zur   
Haltungs- und   
Koordinationsverbesserung 

 
 Entspannungsübungen für  

verspannte Muskeln 

 

Abteilung Freizeitsport

SV PEROUSE                                             Freizeitsport 
 

Unsere gemischte Sportgruppe findet 
mittwochs um 19 Uhr  
in der Sport-/Gemeindehalle Perouse 
statt. 
 
 

Eine gute Gelegenheit, die 
notwendige Dehnung und 

Gymnastik mit Spaß zu 
verbinden. Wer einen 

regelmäßigen, wöchentlichen 
Termin mal ausprobieren will, kann 

mit Hallenturnschuhen gerne 
einfach vorbeikommen und 

schauen, ob die Gruppe passt. 
 
 
Da die Übungsabende nicht jeden Mittwoch stattfinden (z.B. Ferien), besser 
vorher anrufen/schreiben: 07152 516 92, norbert@steinhauser-perouse.de 

 
 

Abteilung Boule

Spielbericht:

Sommerturnier Steinegg vom 15.03.26, Runde 1/8 :

 

Hier wird Supermêlée gespielt. 
Das bedeutet: Bei jedem Spiel 
werden die Gegner und die 
Partner neu zugelost. Der sehr 
schöne Nebeneffekt ist der, 
dass sich die Teilnehmer gegen-
seitig kennenlernen. Dieses Mal 
waren Thomas Seibt und Wer-
ner Bernauer mit dabei.
Bei kühlen aber guten Wet-
terverhältnissen waren 48 TN 
gekommen, was 12 Spielpaa-
rungen in reinen Doubletten be-
deutete. Thomas Seibt erwisch-
te einen sehr guten Spieltag, mit 

starken Spielpartnern und schlagbaren Gegnern kam auch das 
notwendige Losglück hinzu. So reichte es mit 3 Siegen bei 3 Spie-
len auf Platz 2. Nicht so gut lief es für Werner Bernauer, welcher 
sehr ungünstige Zulosungen hatte und an diesem Spieltag leider 
ohne Sieg blieb.
Für alle TN ist aber im weiteren Turnierverlauf noch alles möglich.
Die weiteren Spieltage erfolgen in unregelmäßigen Abständen, 
letzter Spieltag der Sommerrunde ist der 18.10.26, siehe auch 
bietbouler.de

SV PEROUSE                                                              Boule 

 

Allez les Boules!  

 

Ab sofort NEU beim SV Perouse: Boule! 

Eine Mannschaft haben wir schon gegründet und freuen uns 

über viele weitere Spieler. 

Training ist vorgesehen ab 

Mitte Januar. 2026 nehmen 

wir auch am Ligasport teil. 

Bis wir eigene Plätze haben, 

spielen wir auf den 

umliegenden in der Region 

und gehen auf Boule-Tour. 

Info und Kontakt: Thomas Seibt, seibt.t@gmx.de oder 0160-929 565 01 
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Abteilung Tennis

SV PEROUSE                                                                     Tennis 

 

Spiel Tennis beim SV Perouse  
   

Drei herrliche Plätze am Waldrand mit moderaten Gebühren. 

Durch die geringe Mitgliederanzahl  ist ein kontinuierlicher Spielbetrieb 

ohne Wartezeiten zu fast allen Zeiten möglich. 
 

Kontakt :  

Abteilungsleiter Mario Michaelis  +49 172 681 4842 

Sportwart Gerhard Kloss  +49 157 519 915 69 

 
 
Abteilung Tischtennis

SV PEROUSE                                               Tischtennis                             
 

Wer hat Lust auf Tischtennis? 
 

Unsere Tischtennisgruppe ist 

sowohl für Freizeitsportler als 

auch ambitionierte Spieler 

geeignet. 

 

Donnerstags, 18-19:30 Uhr, 
Gemeindehalle Perouse. 
 
Bitte bringe deinen Tischtennisschläger selbst mit, ebenso 

Hallenschuhe und ein Getränk. 
  

 

Unsere 
 

KONTAKT:  diana.lercher@gmail.com 

 
 
Abteilung Zumba

SV PEROUSE                                                            Zumba 
 

   Gemeindehalle Perouse 
   Dienstag 19:30 bis 20:30 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: Sabine Becht, mobil: 0172 7337954 

Mit Matthias 
Mobil: 0170 / 2994388 
E-Mail: ingrid_und_matthias@arcor.de 

 

Abteilung Fitness-Mix

SV PEROUSE                                               Fitness-Mix 
 

Das vielseitige Training für Jung und Alt  

 
jeden Freitag von 9:00 - 10:00 Uhr, 

Gemeindehalle, Perouse  
 
 
 

 

 
 

  

 

Das abwechslungsreiche Programm 

kombiniert verschiedene Trainings-

einheiten, die Kraft, Ausdauer und 

Beweglichkeit fördern. 

Die Übungen sind so gestaltet, dass sie 

sowohl für Anfänger als auch für 

erfahrene Sportler geeignet sind.  

Kontakt: Daniela Baral, daniela.baral@web.de 
 

Abteilung Yoga

YOGA mit Inge 

Mit einer kraftvollen und 
sehr achtsamen Yogapraxis 
finden wir zu unserer 
äußeren und inneren 
Balance. 

Dienstag 20-21 Uhr 

Altes Rathaus Perouse 

10-er Karten für SVP-Mitglieder: 45 € 
10-er Karten für Nicht-Mitglieder: 75 € 
 

Kontakt: 
Ingeborg.feierabend@t-online.de 

Yoga                                                          SV PEROUSE                                                         
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Tennisclub Rutesheim

Liebe Tennis-Freunde und Mitglieder des TC Rutesheim,

Hier findet Ihr die aktuellen Ergebnisse der Winterhallenrunde:
TA FSV Deufringen 1 gegen Damen 50/1:  1:5
TC Maichingen 1 gegen Herren 1:  0:6
Damen 2 gegen TC Maichingen 1:  5:1
Herren 30/1 gegen TA SV Holzgerlingen 1:  5:1
TC BW Zuffenhausen 2 gegen Herren 50/2:  6:0
TA SV Böblingen 2 gegen Juniorinnen U15/1:  0:6
Junioren U18/5 gegen TSC Renningen 1:  3:3
TC Maichingen 1 gegen Juniorinnen U18/3:  5:1
Junioren U15/2 gegen TC Maichingen 1:  0:6

Die nächsten Begegnungen der Winterhallenrunde stehen an:
Samstag, 21. März 2026
16 Uhr: SPG Bad Wildb./Calmb./Neuenb. 1 gegen Herren 50/1 
(Spielort: TC BW Neuenbürg)
18 Uhr: Damen 30/1 gegen TC BW Zuffenhausen 1 
(Spielort: TC Rutesheim)
Sonntag, 22. März 2026
9 Uhr: TC Weissenhof 1 gegen Junioren U12/2 
(Spielort: Tennishalle Botnang)
12 Uhr: TC Tachenberg 1 gegen Juniorinnen U12/1 
(Spielort: Spvgg Warmbronn Tennis)
12 Uhr: TC Leonberg 1 gegen KIDs-Cup U12/2 
(Spielort: TC Leonberg)
13 Uhr: Junioren U15/1 gegen STG Geroksruhe 1 
(Spielort: TC Rutesheim)
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Sperrung des Eisengriffwegs
Liebe Mitglieder, aufgrund von Tief- und Straßenbauarbeiten 
kommt es im Kreuzungsbereich der Robert-Bosch-Straße mit 
dem Eisengriffweg und der Loyernstraßezu derzeit zu einer Sper-
rung. Im April wird die Straße voraussichtlich wieder geöffnet sein. 
Ab 4.5.2026 erfolgt jedoch erneut eine Sperrung, die nach aktu-
ellem Stand bis voraussichtlich Ende Juli andauern wird. Wir bit-
ten alle Mitglieder, Gäste und Besucher, dies bei der Anfahrt zu 
berücksichtigen und gegebenenfalls mehr Zeit einzuplanen bzw. 
die alternative Zufahrtsmöglichkeit zu nutzen. Vielen Dank für Euer 
Verständnis!

Karl Kohler
Straßen + Tiefbau
Gmbh & Co.KG

Baustelle:

geschotterte Ausweichstellen

 
 
Rutesheim Club-Restaurant
Das Rutesheim Club-Restaurant mit Familie Guri, Köchin Maria 
und dem ganzen Team heißt alle Gäste herzlich willkommen. Die 
Öffnungszeiten, Speisekarte sowie Kontaktdaten findet ihr hier: 
https://www.tc-rutesheim.de/gastronomie

VdK Ortsverband Rutesheim

Unsere Termine für 2026:
Aus Planungsgründen Anmeldung über E-Mail oder Telefon (siehe 
unten) erforderlich! Bei rechtzeitiger Anmeldung können wir einen 
Fahrdienst einrichten.

• 17.04.2026  Kaffeeklatsch, 15 Uhr, im Philippin in Rutesheim
• 19.06.2026  Kaffeeklatsch, 15 Uhr, im Trölsch in Renningen
• 13.06.2025  Ausflug mit VdK-OV Renningen-Malmsheim
• 03.07.2026   Stammtisch, 18 Uhr, Thema: Fatigue, im Res-

taurant SV Perouse
• 25.07.2026   Sommerfest auf Andy's Ranch am Maislaby-

rinth Renningen
• 14.08.2026   Kaffeeklatsch, 15 Uhr, im Café Anna-Rosa in 

Perouse
• 16.10.2026   Kaffeeklatsch, 15 Uhr, im Megiana in Malmsheim
• 06.11.2026   Stammtisch, 18 Uhr, Thema: noch offen, im 

Restaurant SV Perouse
• 29.11.2026   Weihnachtsfeier, 12 Uhr,  

Adventsgrillen im Eisengriff

Informationen zum VdK Rutesheim erhalten Sie bei:
Arndt Minter, Tel. 0172 2820678, E-Mail: ov-rutesheim@vdk.de
Besuchen Sie uns im Internet: www.vdk.de/ov-rutesheim

Verein der Selbstständigen (VdS)
Rutesheim

Erfolg für Rutesheimer VdS Unternehmen:  
Manuela Auer wird „Gründerin des Monats“
Unternehmerischer Mut, Innovationskraft und großes Engage-
ment in der Pflege- und Hauswirtschaftsbranche standen im Mit-
telpunkt einer feierlichen Veranstaltung, bei der Manuela Auer, 
Gesellschafter-Geschäftsführerin der Familien-Entlastungs-
Werk Auer GmbH, mit der Auszeichnung „Gründerin des Mo-

nats“ geehrt wurde. Mit dem Preis werden Unternehmerinnen 
gewürdigt, die mit neuen Ideen und hoher fachlicher Kompetenz 
wichtige Impulse für die Weiterentwicklung der Branche setzen.
Die Ehrung nahmen Dr. Sascha Meßmer, Kreiswirtschaftsförde-
rer des Landkreises Böblingen, und Bürgermeisterin Susan-
ne Widmaier gemeinsam vor. In einem kurzen Interview hob Frau 
Widmaier die Bedeutung engagierter Gründerinnen für die wirt-
schaftliche Entwicklung und die soziale Versorgung in der Region 
hervor. Frau Auer betonte in diesem Zusammenhang, wie wichtig 
ihr engagiertes Team für den Erfolg des Unternehmens sei. Dabei 
setzt Frau Auer auf die Schaffung eines außergewöhnlich guten 
Arbeitsklimas mit Eigenverantwortung der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.

Zu den Gästen zählten unter anderem Prof. Dr. Michael Auer, 
Vorstand der Steinbeis Stiftung, Maximilian Wesselak vom 
Bundesverband ambulanter Dienste, Thomas Römer von 
den Senioren der Wirtschaft e. V. sowie Winfried Albrecht, 
Vorsitzender des Vereins der Selbständigen.

Auch die Volksbank Leonberg-Strohgäu unterstützte die Grün-
dung des Unternehmens mit viel Erfahrung und kompetenten An-
sprechpartnern. Bei der Ehrung war die betreuende Mitarbeiterin 
Tinatin Kotilaidze anwesend.

Da der Vorstand der Bank der Bank den Termin selbst nicht wahr-
nehmen konnte, fand in der vergangenen Woche ein persönlicher 
Besuch im Unternehmen statt: Der Vorstandsvorsitzende Jürgen 
Held sowie Klaus Kohler, Prokurist und Bereichsleiter Betreu-
ungskunden, gratulierten Frau Auer in ihrem Büro und überbrach-
ten die Glückwünsche der Bank.

Die Veranstaltung machte deutlich, wie wichtig unternehmeri-
sches Engagement gerade in den Zukunftsfeldern Pflege und 
Hauswirtschaft für Gesellschaft und Wirtschaft ist.

 
Vorstand Volksbank Leonberg-Strohgäu 

• Jürgen Held, Manuela Auer, Klaus Kohler

 
Team FEWA GmbH 
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• Ein Teil des Teams: Bianca Lengsfeld, Martina Gad, Janine 
Schmidt, Manuela Auer, Winfried Albrecht, Wolfgang Sandner

 
Gruppenbild 

• David und Dr. Johannes Auer, Erika Haak, Thomas Römer, 
Ingrid Albrecht, Susanne Widmaier, Winfried Albrecht, Manue-
la und Elisa Auer, Dr. Sascha Messmer, Maximilian Wesselak, 
Wolfgang Sandner, Prof. Dr. Michael Auer

Jahrgangstreffen

Rutesheim - Jahrgang 1947/1948
Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder zu einem 
„Beisammensein“ treffen.
Vorgesehen ist diesmal ein Besuch im „Gasthaus Sai-
beck“ in Rutesheim.
Der Termin für unser Treffen ist Mittwoch, 01.04.2026, um 
18.00 Uhr.
Über eine gute Beteiligung freuen wir uns.
Freundliche Grüße von Annelie und Henry

Zukunftsräume Solawi Heckengäu e.V.

Für mich, für uns und für die Welt
Lasst uns gemeinsam Zukunftsräume gestalten, für ein ehrliches, 
gemeinschaftliches Miteinander ohne Ausgrenzung! Hervorgegan-
gen aus der Solawi Heckengäu in Perouse beschäftigen wir uns 
seit unserer Gründung 2024 mit Themen rund um regeneratives 
Leben, alternatives Wirtschaften, Umweltschutz und Ernährung.
Mehr Infos über uns findest du bei www.zukunftsraeumehecken-
gaeu.de.
Fragen und Ideen: info@zukunftsraeumeheckengaeu.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig

Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier �ndest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.

Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte �nden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei ö�entlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de

NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Pro�len einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend �ndest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus

Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch da-
rüber hinaus. Unsere Redaktion �ltert täglich die wichtigsten The-
men aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten über-
regionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen

Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu verö�entlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Ö�entlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

Veranstaltungskalender – Immer wissen, was los ist

Von Stadtfesten über Sportveranstaltungen bis hin zu Vorträgen 
und Workshops: Mit dem Veranstaltungskalender von NUSS-
BAUM.de verpasst du keine Highlights mehr. Die übersichtliche 
Struktur erlaubt es dir, gezielt nach Events in deiner Nähe zu 
suchen – sortiert nach Datum, Kategorie oder sogar Veranstal-
tungsort.
Doch der Kalender ist mehr als eine einfache Liste. Veranstalter 
können ihre Events detailliert vorstellen, inklusive Bildern, Be-
schreibungen und Links zur Anmeldung. Dadurch wird der Ka-
lender zu einem echten Werkzeug für die Freizeitplanung. Egal, 
ob du auf der Suche nach Unterhaltung, Bildung oder Mitmach-
aktionen bist – hier �ndest du alles an einem Ort.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!

www.nussbaum-medien.de
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Emil-Haag-Straße 27 

71263 Weil der Stadt 

Fon 07033 5266 75 

info@brigitte-nussbaum.de

Mönsheim
Grundstück

m
it

 Potenzial

Investieren.  

Bauen. Pro�tieren.
Zum Verkauf steht ein großzügiges Baugrundstück (ca. 1.320 m²) 
in zentraler, verkehrsgünstiger Lage von Mönsheim.

Ob Bauträger, Projektentwickler oder Privatinvestor – hier erö�-
nen sich attraktive Perspektiven.

Pro�tieren Sie von den aktuellen steuerlichen Abschreibungsmög-
lichkeiten (AfA) für Neubauten, die sowohl private Investoren als 
auch Bestandshalter erheblich entlasten können.

Ein Standort mit Zukunft: Nähe zu Pforzheim und Stuttgart, gute 
Infrastruktur, solide Nachfrage nach Wohnraum.

Ein Projekt, das sich wirtschaftlich und steuerlich lohnt!

Weitere Details bei Anfrage.

WIR VERKAUFEN
BAUGRUNDSTÜCKE!

BAUGRUNDSTÜCKE IM
BAUGEBIET „OB DEM
KORNTALER WEG“ 

ZUM VERKAUF Willkommen im neuen Wohngebiet
Ditzingen-Ost!

Dieses attraktive Wohngebiet fügt sich
harmonisch in die bestehende Struktur ein
und bietet Ihnen eine moderne
Lebensqualität in überschaubaren
Nachbarschaften. Auf ca. 8,6 ha entstehen
hier ca. 150 Wohneinheiten in Einzelhäusern
sowie 150 Wohneinheiten im
Geschosswohnungsbau. 

Genießen Sie die Verbindung von urbanem
Leben und grünen Rückzugsorten, die durch
vielfält ige Grünräume geschaffen werden.

Informieren Sie sich jetzt!

Scannen Sie den QR-Code
 für weitere Informationen.

BEWERBERPORTAL BAUPILOT
 AB 16.03.2026 GEÖFFNET!

50 Jahre Große Kreisstadt!

BEWERBERPORTAL BAUPILOT
AB 16.03.2026 GEÖFFNET!

5050 Jahre Große Kreisstadt!

1. Dresden, 2. arbeitsunfaehig, 3. Mittelgebirge, 4. Ringkaempfer, 5. Glaeubiger,  
6. zitieren, 7. Heilkraft, 8. liebenswert, 9. wovon, 10. stanzen, 11. Drehung,  
12. Rumaenin, 13. Dachrinne, 14. Hemmnis, 15. Endeavour, 16. Wendekreis,  
17. Hochhaus, 18. Eiscreme, 19. Schuetzenverein, 20. vegan – Auch dem Hahn ob-
liegt es, die Kueken zu ernaehren.

ar - beits - bens - bi - bir - cre - dach - de - dea -  

den - dre - dres - ein - eis - en - fae - fer - gan -  

ge - ge - ger - glaeu - haus - heil - hemm - hig -  

hoch - hung - kaemp - kraft - kreis - lie - mae -  

me - mit - ne - nin - nis - ren - rin - ring - ru -  

schuet - stan - tel - tie - un - ve - ver - von - vour -  

wen - wert - wo - zen - zen - zi

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 20 Wörter zu bilden, deren vierte 
Buchstaben, von unten nach oben gelesen, und fünfte 
Buchstaben, von oben nach unten gelesen, ein vietna-
mesisches Sprichwort ergeben.

Nr. 12 | 2026

1. Stadt an der Elbe

2. krank, invalid

3. Geländeform

4. Athlet

5. Schuldeneinforderer

6. wörtlich anführen

7. Potenzial von Kräutern

8. anziehend, charmant

9. Fragewort

10. Blech ausstechen

11. Rotation

12. Südosteuropäerin

13. Hausanbau für Regenwasser

14. Behinderung

15. Schiff des Seefahrers James Cook
16. eine Sackgasse

17. vielstöckiges Gebäude

18. kaltes Dessert

19. Schießsportclub

20. Ernährungsform
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AbsNeh_ThKoll-Kopf

TRAUER
Unser Trauerportal fi nden Sie auf

www.nussbaum.de/trauer
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Ihr Helfer bei Trauerfällen

Schulstraße 30

71277 Rutesheim

07152 – 5 24 21

www.trauerhilfe-rutesheim.de

Hauptstraße 21

71282 Hemmingen

07150 – 20 97 55

Rathausgasse 5

70825 Korntal-Münchingen

07150 – 9 14 99 00

Bestattungsinstitut  •  Peter  Maier
TRAUERHILFE

• Erd-, Feuer- und Seebestattung
• Überführung im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten

• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
• Auf Wunsch Beratung im Haus
• Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag

 

 

 

 
Wunsch unserer Mutter für ihre Traueranzeige 
 

O Gottes Sohn,  

du Licht und Leben, 

o treuer Hirt, Immanuel!  

Nur dir hab ich mich übergeben, 

nur dir gehöret Leib und Seel. 

Ich will mich nicht mehr selber führen, 

du sollst als Hirte mich regieren; 

so geh denn mit mir aus und ein! 

Ach Herr, erhöre meine Bitten 

und leite mich auf allen Tritten! 

Ich gehe keinen Schritt allein. 
         K.H. von Bogatzki    A. Knapp 

 

Rutesheim, 13. März 2026 

 

„„IIMMMMEERR  ffüürr  aallllee  ddaaggeewweesseenn  

IIMMMMEERR  ddaass  BBeessttee  ggeewwoolllltt  

IIMMMMEERR  ddaass  BBeessttee  ggeeggeebbeenn  

IIMMMMEERR  vviieell  LLiieebbee  ggeesscchheennkktt““  

WWIIRR  ssiinndd  ddiirr  uunneennddlliicchh  ddaannkkbbaarr  

WWIIRR  hhaabbeenn  ddaass  BBeessttee  vveerrlloorreenn  

WWIIRR  VVEERRMMIISSSSEENN  DDIICCHH  SSEEHHRR  

WWiirr  üübbeerrggeebbeenn  ddiicchh  iinn  ddiiee  lliieebbeennddeenn  HHäännddee  JJeessuuss,,  ddeenn  gguutteenn  HHiirrtteenn..    

EErr  nniimmmmtt  ddiicchh  aann  ddeerr  HHaanndd  uunndd  ffüühhrrtt  ddiicchh  SScchhrriitttt  ffüürr  SScchhrriitttt    

iinn  SSeeiinneess  VVaatteerrss  HHaauuss..  

  

EEllllyy  MMaatthheeiiss 
geb. Kreter 

 

                                  **  44..0077..11993322      ++1122..0033..22002266  
  

                                            DDeeiinnee  KKiinnddeerr                                                                              DDeeiinnee  EEnnkkeell  

          EEddeellttrraauudd  mmiitt  BBeerrnnhhaarrdd                                                  MMeellaanniiee  mmiitt  RRoobbeerrtt  

                                          HHeellmmuutt  mmiitt  TToonn                                                                        DDeennnniiss  mmiitt  IIssaa  

                  uunnsseerree  SScchhwweesstteerr  AAddeellhheeiitt  ++  22001177          TTiimm  mmiitt  NNiiccoollee  

                                                                                                                  MMaarriinnaa  mmiitt  AAnnddyy  

                                                                                                                MMaannuueell  mmiitt  SSiinnaa  
 

DDeeiinnee  1122  UUrreennkkeell  uunndd  ddeeiinnee  33  UUrr--UUrr  EEnnkkeelliinnnneenn  

uunndd  ddeeiinn  UUrr--UUrr  EEnnkkeell  
 

DDiiee  BBeeeerrddiigguunngg  iisstt  aamm MMoonnttaagg,,  2233..0033..22002266 uumm 1133::1155 

aauuff  ddeemm  FFrriieeddhhooff  iinn  RRuutteesshheeiimm  

AAnnssttaatttt  BBlluummeenn  uunndd  GGeelldd  bbiittttee  SSppeennddee  aann  „„MMeeiinn  HHeerrzz  llaacchhtt  ..eeVV““      

IIBBAANN  DDEE7799337700220055000000000011776644440011  KKeennnnwwoorrtt::  EEllllyy  MMaatthheeiiss  

Foto: BrianAJackson/iStock/Thinkstock
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHE

ÄRZTE

VERANSTALTUNGEN

DIE GUTE TAT

Lernen im Gespräch

Wenn ADHS im Raum steht – 

was macht die Diagnose mit

meinem Kind?

Ein moderiertes Fachgespräch mit
offener Fragerunde

Medizin und Lerntherapie im Dialog

Im Gespräch mit Prof. Dr. med. Ulrich Rappen –
Kinderarzt & Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie

und -psychotherapie
Moderation: Victoria Mertens 

Freitag, 17.4.26,

19 Uhr
Barockreitzentrum Heimsheim

Teilnahme: 20 €

 

Bildquelle: Canva Pro
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kontakt@victoriamertens.de

Plätze begrenzt! Bitte anmelden

unter

oder

0170 2090552

kontakt@victoriamertens.de

Plätze begrenzt! Bitte anmelden

unter

oder

0170 20905520170 2090552

Frohe Ostern
Wir machen Urlaub!  

Vom 30.03. bis einschl. 02.04. 

bleibt unsere Praxis geschlossen.

Vertretung:     Praxis Dres. Weimer/Seethaler/Pitz/Quendt, Tel. 997790 

Praxis Fr. Kenfack, Tel. 352332

Dr. Angelika Forstner

Allgemeinmedizin

Seestraße 23 • 71277 Rutesheim

Tel.: 07152 356 10 20 • Fax: 07152 356 10 25

E-Mail: praxis-forstner@t-online.de

2 2  DHH • 6 Zi. • ca. 136 m Wfl. • ca. 230 m Grdst.  

GEG2024/LWWP/A+ • Schlüsselfertig꞉ € 749.000

gut Immobilien GmbH  0711 72 20 90 30  www.gutimmo.de

 
OFFENE BESICHTIGUNG IN RENNINGEN

Samstag, 21. März • 10꞉00 ‑ 11꞉00 Uhr
Bühlstraße 11 (Rohbau)  

2 2  Attraktive DHH • 6 Zi. • 157 m Wfl. • ca. 332 m Grdst.  

GEG2024/LWWP/A+ • Schlüsselfertig꞉ € 876.590

gut Immobilien GmbH  0711 72 20 90 30  www.gutimmo.de

 
OFFENE BESICHTIGUNG IN RUTESHEIM

Samstag, 21. März • 11꞉30 ‑ 12꞉30 Uhr
Hauptstraße 7 (Baulücke)  

Wohnung gesucht
Zuverlässiger, ruhiger Mieter ( 38J. ) mit festem Einkom-

men sucht eine schöne Wohnung in Rutesheim. Bevor-

zugt 2 Zimmer, gerne mit Balkon oder Terrasse. Nichtrau-

cher, keine Haustiere, sehr ordentlich und langfristig inter-

essiert.

Ich freue mich sehr über jedes Angebot und einen persön-

lichen Kontakt.

Bitte melden unter: 0151 62837641.

Esstisch aus Holz/Buche
160/100/75 (ausziehbar bis 200 cm)

mit sechs Stühlen zu verschenken.

Tel.: 01525 39 58 875

JETZT AUCH 
AUF WHATSAPP

JETZT 
KANAL 
FOLGEN

GLOCKE 
AKTIVIEREN 

Bewerbungsphase endet am 31.05.2026

Innovative Ideen. 
Zukunftsfähiger Verein. 
NUSSBAUM Award. 

Jetzt bewerben!
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Zukunftsfähiger Verein. 

2x
5.000 

Euro
Preisgeld



IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN

Angebote bitte an: Hahn + Keller, ¡ 0711/39697010

Herr M. sucht für sich und seine Frau  

ein gemütliches Haus in Rutesheim und  

10 km Umkreis. 

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Profi tieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0

esslingen@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Immobilienhotline 07031 77-1461 www.kskbb.de

Immobilienberater Karim Kretschmer, Lothar Sautter 
und Jan Egetenmeier

Rutesheim

Rutesheim

Rutesheim

Dachgeschosswohnung

Frühlingserwachen auf der eigenen Loggia!

Wfl. ca.: 81 m²
Zimmer / Baujahr: 3,5 / 1974
Bezug: sofort

Energieverbrauchsausweis
Energiekennwert: 106 kWh/(m²a)
Energieträger: Öl
Energieeffizienzklasse:� D

 € 278.000

Zweifamilienhaus

Generationenwohnen im Heuweg - mit vier Garagen

Grdst. / Wfl. ca.: 530 m² / 178 m²
Zimmer / Baujahr: 7 / 1958
Bezug: nach Vereinbarung

Energiebedarfsausweis
Energiekennwert: 161,52 kWh/(m²a)
Energieträger: Öl
Energieeffizienzklasse:� F

 € 590.000

Einfamilienhaus

Familiendomizil in Toplage von Rutesheim

Grdst. / Wfl. ca.: 247 m² / 124 m²
Zimmer / Baujahr: 6 / 1971
Bezug: sofort

Energiebedarfsausweis
Energiekennwert: 226,09 kWh/(m²a)
Energieträger: Öl
Energieeffizienzklasse:� G

 € 425.000

Immobilienkauf 

mit Rundum-

Service! 

Bei uns finden Sie 
ihre Immobilie – die 

maßgeschneiderte 

Finanzierung bieten 

wir auch!

WIR SUCHEN FÜR:WIR SUCHEN FÜR:

Immobilien Service Bärbel Bahr  |  71088 Holzgerlingen 
Im Dörnach 5  |  Tel.: 07031 4918-500  |  www.baerbel-bahr.de

• Junges Ehepaar, 3-4-Zi.-Whg. mit Balkon oder Terrasse bis 530.000 €
• Projektmanager & Krankenschwester, Reihenhaus o. DHH bis 620.000 €
• Wirtschaftsinformatiker & Grafikerin, naturnahe DHH bis 750.000 €
• Zahnarzt mit Familie, großzügige Penthouse-Wohnung bis 980.00 €
• Investor, Mehrfamilienhaus in guter Lage bis 2.200.000 €
• Geschwister-Paar, Grundstück zur gemeinsamen Bebauung

Mitteilungsblatt abonnieren. 

Zukunft sichern. 

JEDES ABO. 
EIN BAUM.
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STELLEN

VERMIETUNG

Immobilienhotline 07031 77-1743 www.kskbb.de

Immobilienberaterinnen Andrea Mohnke und Yasmin Mannchen

Leonberg

Leonberg

Leonberg

Leonberg

Etagenwohnung

Burghalden-Quartier, Haus W2

Neubau-Mietwohnungen  

in attraktiver Lage

Wfl. ca.: 55 m²
Zimmer / Baujahr: 2 / 2025
Bezug: sofort 

 € / mtl. 1.093,95

 Provisionsfrei für den Mieter

Dachgeschosswohnung

Burghalden-Quartier, Haus W3

Attraktive Neubau-Mietwohnungen 

in zentraler Lage

Wfl. ca.: 99 m²
Zimmer / Baujahr: 3 / 2025
Bezug: sofort

 € / mtl. 2.152,78

 Provisionsfrei für den Mieter

Dachgeschosswohnung

Burghalden-Quartier, Haus W2

Neubau-Mietwohnungen 

in attraktiver Lage

Wfl. ca.: 80 m²
Zimmer / Baujahr: 3 / 2025
Bezug: sofort 

 € / mtl. 1.760,08

 Provisionsfrei für den Mieter

Dachgeschosswohnung

Burghalden-Quartier, Haus W4

Neubau-Mietwohnungen 

in attraktiver Lage

Wfl. ca.: 121 m²
Zimmer / Baujahr: 4 / 2025
Bezug: sofort

 € / mtl. 2.553,17

 Provisionsfrei für den Mieter

je zzgl. Nebenkosten und Kaution

Mitarbeiter (m/w/d) 

gesucht in Teilzeit oder Minijob.

Aufgaben:   Lagertätigkeiten, Abfüllen,  
Hilfe in Produktion und Versand

Arbeitszeit:   Vormittag oder Nachmittag,  
auch ganze Tage möglich

Bewerbung schriftlich oder telefonisch an:
WEP GmbH 

Drescherstr. 49, 71277 Rutesheim, Tel. 07152 300330

 Rutesheim, Ortsmitte sonnige 2 Zi.-Whg., ca. 50 qm,

3.OG, frz.Balk, Aufzug, Hausmeisterservice KM 680 € +

NK, 2 MM KT. Schufa-Ausk. + Selbstausk. erforderlich

EBK kann übernommen werden frei ab 1.5.2026 Kon-

takt: email. didiru16@gmail.com

Grenzenlose Vielfalt mit News, Events,
Profile und mehr aus deiner Region auf
www.nussbaum.de
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TOP ARBEITGEBER
Jobs in Baden-Württemberg auf 

www.jobsuche-bw.de/
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Der richtige Arbeitgeber: Mehr als nur eine Stelle
Stellenausschreibung und Bewerbungsgespräch sagen längst nicht alles. Erst Arbeitsklima, Führungskultur und Ent-
wicklungsmöglichkeiten zeigen, ob ein Arbeitgeber wirklich passt – und worauf Bewerber genauer achten sollten.

Die Suche nach einer neu-
en berufl ichen Perspektive 
beginnt zwar selten bei null 
– dennoch stehen viele Men-
schen vor einer altbekannten 
Frage: Wie erkennt man, wel-
cher Arbeitgeber wirklich zu 
einem passt? Besonders in 
wirtschaftlich unsicheren Zei-
ten, in denen Sicherheit, Per-
spektive und Wertschätzung 
wichtiger werden, gewinnen 
neue Kriterien an Bedeutung. 
Doch im Dschungel aus Stel-
lenanzeigen, Unternehmens-
profi len und Arbeitgeberran-
kings wird die Entscheidung 
schnell zur Belastungsprobe.

Entscheidende Faktoren
Nicht allein die Stellenbe-
schreibung entscheidet über 
Zufriedenheit im Job. Vielmehr 
sind Unternehmenskultur, 
Führung, Entwicklungsmög-
lichkeiten und Vereinbarkeit 
mit dem Privatleben entschei-
dend – und diese Faktoren zei-
gen sich häufi g erst im Arbeits-
alltag. Erst dann wird klar, ob 
ein Unternehmen seine Werte 
wirklich lebt und ob Verspre-

chen aus der Stellenanzeige 
auch eingehalten werden.

Strukturierte Orientierung
Eine strukturierte Herange-
hensweise kann helfen, den 
Überblick zu behalten. Ein 
erster Schritt ist, die eigenen 
Prioritäten zu defi nieren: Geht 
es vor allem um planbare 
Arbeitszeiten, Weiterbildungs-
möglichkeiten oder ein wert-
schätzendes Miteinander? 
Wer seine Kriterien bewusst 
gewichtet, kann gezielter ver-
gleichen. Hinweise liefern 
dabei unter anderem Formu-
lierungen in Stellenanzeigen, 
Bewertungen auf Arbeitgeber-
plattformen oder Gespräche 
mit aktuellen Mitarbeitenden. 

Weiterbildung
Durch zunehmende Digi-
talisierung und Arbeitsver-
dichtung gewinnt das Thema 
Weiterbildung an Bedeutung. 
Viele Beschäftigte wünschen 
sich nicht nur fachliche Schu-
lungen, sondern eine Unter-
nehmenskultur, die Lernen 
fördert und Eigeninitiative 

unterstützt. Wer in einem sol-
chen Umfeld arbeitet, profi -
tiert langfristig – nicht nur für 
den nächsten Karriereschritt, 
sondern auch für die berufl i-
che Sicherheit.

Raum für Entwicklung
Auch mit guter Vorbereitung 
lässt sich nicht jeder Aspekt 
eines neuen Jobs im Vorfeld 
vollständig erfassen. Umso 
wichtiger ist es, off en zu blei-
ben und erste Erfahrungen als 
Orientierung zu nutzen. Perso-
naldienstleister können dabei 
unterstützen, unterschiedli-
che Branchen, Tätigkeiten und 

Arbeitsumfelder kennenzuler-
nen und neue berufl iche Pers-
pektiven zu eröff nen.

Bewusst entscheiden
Eine refl ektierte Herangehens-
weise an die Arbeitgeberwahl 
zahlt sich langfristig aus. Wer  
eigene Erwartungen und Prio-
ritäten kennt, stellt gezielt die 
richtigen Fragen und fi ndet 
ein Arbeitsumfeld, das fachlich 
wie persönlich überzeugt. So 
entsteht eine stabile Grundla-
ge für eine Zusammenarbeit, 
die Entwicklung fördert und 
zur individuellen Lebenssitua-
tion passt. (txn/ red)

Hilfreiche Informationen rund um das 
Thema Weiterbildung und zusätzliche 
freie Tage für die berufl iche Qualifi zierung, 
erfahren Sie über diesen QR-Code oder 
auch hier:

https://go.nussbaum.de/weiterbildung

2026-12_TopArG_ThKoll-Seite-1-185x65

TOP ARBEITGEBER

Foto: AmnajKhetsamtip/iStock/GettyImagesPlus

Scheffel GmbH & Co. KG | Borsigstraße 2 | 71277 Rutesheim 
Telefon: 07152 9951-0 | E-Mail: info@scheffel-haustechnik.de
www.scheffel-haustechnik.de

für Sanitär, Heizungsbau, Flaschnerei und Wartung. 
Alles aus einer Hand – fachkundig, zuverlässig, sorgfältig. 
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Wir suchen zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine

ZAHNMEDIZINISCHE
FACHANGESTELLTE (w/m/d)
in moderner Zahnarztpraxis in Renningen.

Außerdem bieten wir einen Ausbildungsplatz zur

ZAHNMEDIZINISCHEN  
FACHANGESTELLTEN (w/m/d) an.

Neugierig geworden? 
Bitte Bewerbung an:
Zahnarztpraxis  

Dr. Holger Immler und Kollegen, 

Jahnstraße 33, 71272 Renningen oder 

haizahn.praxis@web.de  Wir freuen uns auf Sie!

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG

NUSSBAUM MEDIEN ist ein engagiertes Familienunternehmen 

und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 

Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-

licher Au�age in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 

Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 

unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 

kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services.

Mitarbeiter (m/w/d) für die  

Druckweiterverarbeitung

Ihre Arbeitstage
 • Mittwoch 11:00 Uhr –19:30 Uhr = 8 Stunden

 • Donnerstag  07:00 Uhr – 17:30 Uhr = 9,5 Stunden

Ihre Aufgaben
 • Abzählen und Verpacken der Amtsblätter und wöchentlichen 

Lokalzeitungen
 • Bedienen und Überwachen der Weiterverarbeitungsanlagen
 • Qualitätsprüfung
 • Sicherstellung des termingerechten Versands

Das bieten wir Ihnen
 • Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familienge-

führten, sozial engagierten Unternehmen
 • 6 Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen 

Ereignissen
 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte und Nutzung 

der Kinderbetreuungsstätte
 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit JobRad, 

Gesundheitskursen etc.
 • Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein 

wertschätzendes Miteinander

Weil der Stadt

Teilzeit (17,5 Std./Woche) 

Wir suchen DICH!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

FR, 24.7. I 17:30-20:00 UHR

49 €
pro Person inkl. 

Verkostung und 

Snacks

Teilnahmegebühr

Eine sinnliche Bierverkostung 
zwischen Blumen & Genuss mit 
Biersommelier Armin Schmidt

Mehr Infos & Anmeldung unter: 
www.hagebau-bolay.de/events 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Freue dich auf einen Erlebnisabend, der die Welt der Blumen mit der Aromatik 

handwerklich gebrauter Biere verbindet. An 5 verschiedenen Stationen wirst 

du von Armin Schmidt durch eine Auswahl an Bieren geführt und kannst dazu 

leckere Snacks genießen. Egal, ob du Bierliebhaber oder nur neugierig bist: 

Hier kommt jeder auf den Geschmack.

GESCHÄFTSANZEIGEN
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0 71 52 588 48 Gipser Maler Lanz GmbH & Co. KG
Schillerstr. 93 • 71277 Rutesheim • info@r-lanz.de • www.gipser-maler-lanz.de

SEITÜBER75 JAHREN
verschönern
wir Ihr Zuhause!

Für Sie sind wir in und
um Böblingen unterwegs.

71272 Renningen · Industriestraße 32 
Tel. 07159 / 92680 · www.stoeckle-outlet.de

Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr 

OUTLET-CENTER

T A G -  U N D  N A C H T W Ä S C H E

B E T T  U N D  B A D

Home & Body Fashion GmbH & Co.KG im EG Stöckle Outlet-Center

Geburtstagswoche-
Nachlass
auf alle 

Wäsche-
teile

Shop
Sieben Jahre im Stöckle-Outlet

2020
%%

Gültig bis
19. März 2022

Wäschepoint GmbH & Co.KG im EG Stöckle Outlet-Center

Zehn Jahre im Stöckle-Outlet

Gültig bis 

15.März 2025

Elf Jahre im Stöckle-Outlet

Gültig bis
28.März 2026

RÄUMUNGSVERKAUF
über 500 E-Bikes reduz

iert

Aus jedem Mitteilungs-
blatt wächst Zukunft. 

JEDES ABO. 
EIN BAUM.
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HAUS & ENERGIE
Alle Themen fi nden Sie auch auf 

www.nussbaum.de/themen/
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Balkonkraftwerke: Schuko-Stecker sind solar-sicher
Die neue Norm für Steckersolargeräte defi niert technische Anforderungen für Balkonkraftwerke als Gesamtsystem 

und schaff t Rechtssicherheit für Verbraucher: erhöhte Leistungsgrenze & neue zulässige Anschlussmöglichkeiten.

Die neue Produktnorm DIN 

VDE V 0126-95 defi niert, was 

ein Steckersolargerät ist und 

welche Anforderungen erfüllt 

sein müssen, damit Solarmo-

dule per Schuko-Stecker ans 

Hausnetz angeschlossen wer-

den dürfen.

Einfache Handhabung

Im Unterschied zu Photovolta-

ik-Anlagen sind Steckersolar-

geräte so konzipiert, dass sie 

von Laien anschließbar und 

nutzbar sind, weil die Leis-

tung der Solarmodule und die 

Anschlussleistung des Wech-

selrichters (AC-Leistung) be-

grenzt sind. Eine Gefährdung 

der vorhandenen Elektroins-

tallation und der Personen im 

Haushalt ist damit praktisch 

auszuschließen. Die recht-

lichen Vereinfachungen gel-

ten für Balkonkraftwerke aus 

typischerweise ein bis zwei 

Standardsolarmodulen (je 

rund 400 Watt) mit insgesamt 

bis zu 960 Watt Modulleistung 

und einem Wechselrichter mit 

maximal 800 Watt Anschluss-

leistung.

Kombination mit Speicher

Wichtig zu wissen: Bei Photo-

voltaik-Systemen mit höherer 

Leistung ist weiterhin der An-

schluss durch einen Elektro-

fachbetrieb nötig, damit die 

Elektroinstallation vor Über-

lastung geschützt werden 

kann. Bei mehr als 2.000 Watt 

Modulleistung ist auch die An-

meldung beim Netzbetreiber 

erforderlich. Steckersolargerä-

te werden zunehmend auch in 

Kombination mit Kleinstspei-

chern genutzt. Die veröff ent-

lichte Norm umfasst allerdings 

nur reine Steckersolargeräte 

und gilt nicht für diese Kleinst-

speicher. Eine Produktnorm 

für Steckerfertige Batterien ist 

in Arbeit. Anders als bei Ste-

ckersolargeräten ohne Batte-

rie ist bei der Kombination mit 

einem Speicher in der Regel 

auch eine Elektrofachkraft für 

die Installation eines Strom-

sensors nötig.

Anmeldung erforderlich?

Während Steckersolargeräte 

lediglich im Marktstammda-

tenregister der Bundesnetz-

agentur angemeldet werden 

müssen, sind Batteriespeicher 

zusätzlich beim Netzbetrei-

ber anzumelden. Für Kleinst-

speicher soll dies nach einer 

geplanten Überarbeitung 

der Netzanschlussnorm (VDE 

AR-N 4105) 2026 entfallen. 

Einige Netzbetreiber verzich-

ten darauf schon jetzt. Die 

Produktnorm für Steckersolar-

geräte erlaubt erstmals den 

Anschluss über Schutzkon-

taktstecker an herkömmliche 

Haushaltssteckdosen, sofern 

bestimmte Schutzmaßnah-

men garantiert werden. Der 

Basisschutz und die elektri-

sche Sicherheit können me-

chanisch oder elektromecha-

nisch sichergestellt werden.

Schutzmaßnahmen

Dazu zählen modifi zierte 

Haushaltsstecker mit Schutz-

umhüllung oder interne Trenn-

schalter. Alternativ ist auch 

eine galvanische Trennung 

im Wechselrichter möglich, 

vorausgesetzt, dieser erfüllt 

zusätzliche Anforderungen. 

Spezielle Energiesteckvorrich-

tungen, wie der DIN VDE V 

0628-1 Stecker, sind weiterhin 

zulässig. (BSW-Solar/VDE/red)

  Informieren Sie sich jetzt über aktuelle 

Zuschüsse und sichern Sie sich 

fi nanzielle Unterstützung. Tipps über 

den QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/zuschuss-balkonkraftwerk/

2026-12_HauEne_ThKoll-Seite-1

www.nussbaum.de/themen/

HAUS & 
ENERGIE
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HAUS & ENERGIE
Alle Themen fi nden Sie auch auf 

www.nussbaum.de/themen/
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Dachstuhlbau
Altbausanierung
Energetische Sanierung
Dachflächenfenster
Gauben
Innenausbau

Pergolen
Carports
Vordächer
Holzrahmenbau
und vieles mehr rund um
Ihr Haus

Simon Kienitz
zimmerei Holzbau Planung

info@zimmerei-kienitz.de · www.zimmerei-kienitz.de

Carl-Zeiss-Str. 16 · 71229 Leonberg

tel. 0 71 52 / 907 73 60
okologisch

planen und bauen!
Am Wasserturm 7 · 71277 Rutesheim

Wie effi  zient ist das Zuhause?

Auch Haushalte, die bereits mit einer guten Dämmung, 
einer effi  zienten Heizungsanlage und mit modernen 
Fenstern ausgestattet sind, können von einer individuel-
len Energieberatung profi tieren. Dabei stehen vor allem 
die scheinbar kleinen Energiefresser des Alltags im Mit-
telpunkt. Erste Hinweise auf Einsparpotenzial geben die 
Strom- und Nebenkostenabrechnung. Fachleute wie die 
Experten der Energieberatung der Verbraucherzentrale 
können daran erkennen, ob elektrische Geräte im Haushalt 
besonders viel Energie verbrauchen. Um welche Übeltäter 
es sich genau handelt, verraten Strommessgeräte, die den 
Verbrauch von Geräten auch im Standby-Modus überprü-
fen. Eine persönliche Beratung hilft dabei, energieeffi  zien-
te Alternativen zu fi nden.

Heizung kontrollieren lassen
Die Heizung prüfen zu lassen, lohnt sich auch, wenn eine 
moderne Heizanlage im Keller steht. Fachleute beob-
achten, dass technische Möglichkeiten und praktische 
Wirklichkeit oft weit auseinanderklaff en. Die Systeme ver-
brauchen dann deutlich mehr Energie als notwendig. Das 
bedeutet nicht nur hohe Heizkosten, auch die Lebensdau-
er der Anlage leidet darunter. Hier schaff t eine gründliche 
Kontrolle Abhilfe. Fachleute messen die Systemtemperatu-
ren und nehmen alle Komponenten der Heizung gründlich 
unter die Lupe. Außerdem schauen sie sich an, wie gut die 
Einstellungen der Heizanlage zur Lebenssituation der Be-
wohner und den Gebäudeeigenschaften passen. Mit einer 
gut eingestellten Heizung können etwa 10 bis 15 Prozent 
Energie eingespart werden. (txn/red)

Energieberatung: Kosten und wie fi nde ich Berater?
www.nussbaum.de/go/themenartikel1966
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Startklar für die Gartensaison: Was im Frühling ansteht
Der Frühling bringt neues Leben in den Garten – und auch einige Aufgaben. Von Aufräumen über Rückschnitt bis 
zur Vorbereitung neuer Pfl anzungen – ein Überblick für jeden Gartenbesitzer über das, was jetzt ansteht.

Bereits Anfang März beginnt 
meteorologisch der Frühling, 
der kalendarische Beginn folgt 
etwas später. Nach der Winter-
ruhe erwacht nach und nach 
die Natur. In Gärten und Grün-
anlagen zeigen sich erste Ver-
änderungen: Knospen bilden 
sich, frisches Grün wird sicht-
bar und im Laufe der Wochen 
entfalten Pfl anzen ihre Triebe 
und Blüten. Für viele Garten-
besitzer stellt sich die Frage, 
wie der eigene Garten optimal 
auf die warme Jahreszeit vor-
bereitet werden kann – und 
was dabei wirklich wichtig ist.

Fachkundige Beratung
Gärtnereien und Gartencenter 
sind in dieser Phase wichtige 
Anlaufstellen: Sie bieten nicht 
nur eine große Auswahl an 
Pfl anzen, sondern auch wert-
volle Tipps rund um Pfl ege und 
die richtige Pfl anzenauswahl. 
Denn kein Garten gleicht dem 
anderen. Pfl anzenbestand, 
Standort, Bodenbeschaff en-
heit und Nutzung des Gartens 
beeinfl ussen, welche Arbeiten 
im Frühling sinnvoll sind.

Der richtige Schnitt
Ein wichtiger Punkt der Garten-
pfl ege im Frühjahr ist der fach-
gerechte Gehölzschnitt. Land-
schaftsgärtner können hier 
zur Hilfe geholt werden. Diese 
wissen genau, welche Gehölze 
im Frühling geschnitten wer-
den sollten und bei welchen 
ein Rückschnitt erst während 
der Vegetationsperiode emp-
fehlenswert ist. Für viele Früh-
jahrs- und Frühsommerblüher 
gilt: Ein Schnitt nach der Blüte 
fördert eine regelmäßige und 
reiche Blütenbildung. Som-
merblühende Gehölze hinge-
gen, die am diesjährigen Holz 
blühen, werden bevorzugt im 
frühen Frühling geschnitten, 
um einen kräftigen Blütenan-
satz zu entwickeln. Dabei ist 
stets der gesetzlich geregelte 
Artenschutz zu beachten. Das 
Bundesnaturschutzgesetz gibt 
hierzu klare Regelungen vor.

Weitere Aufgaben im Garten
Im Frühjahr werden abgestor-
bene Pfl anzenteile, alte Blätter 
sowie Samenstände von Stau-
den und Gräsern entfernt, da-

mit neue Triebe ungehindert 
wachsen können. Auch der 
Rasen sollte von Laub befreit 
werden, um Licht und Luft zu 
erhalten. Zusätzlich empfi ehlt 
es sich, Beleuchtung, Bewässe-
rungssysteme und Teichtech-
nik nach dem Winter zu über-
prüfen. Wege, Treppen und 
Terrassen können kontrolliert 
und gereinigt werden, um sie 
auf die kommende Gartensai-
son vorzubereiten.

Neue Akzente setzen
Der Frühling eignet sich nicht 
nur für Pfl egearbeiten, son-
dern auch für neue Gestal-

tungsideen. Mit Beginn der 
Pfl anzzeit fi nden Stauden, 
Gräser und Gehölze ideale 
Bedingungen vor. So lassen 
sich Lücken schließen, neue 
Akzente setzen oder dem 
Garten ein frisches Erschei-
nungsbild verleihen. Wer früh 
plant und beginnt, kann den 
Garten schon bald als Ort der 
Erholung genießen. Fachkun-
dige Beratung  bieten Gärt-
nereien, sowie Gartencenter. 
Auch Landschaftsgärtner 
bieten profesionelle Hilfe um 
den Garten optimal vorzube-
reiten. (Grünes Presseportal/ 
red)

  So zieht der Frühling in den Garten 

ein: Welche Rolle Zwiebelblumen und 

Ziersträucher spielen, fi nden Sie unter 

diesem QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/fruehling-im-garten/
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GARTEN IM FRÜHLING

A B E N T E U E R G A R T E N

Telefon 07234 6115, Im Hagelbrunnen
75242 Neuhausen-Steinegg
www.baumschule-erhardt.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.30-12 und 13.30-18, Sa 8.30-14 Uhr

GARTENPFLANZEN • BERATUNG • AUSFÜHRUNG • PFLEGE

Ergänzen Sie jetzt
Ihren Gartenfrühling:
Mit sprießenden Gehölzen, Stauden
und Frühlingsblühern ...
Pflanzenwissen und Gartenlust gratis!

Wir freuen uns auf Sie!

Foto: Jarnika/iStock/Thinkstock
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Silcherstr. 49

71254 Ditzingen-Schöckingen

Tel. 07156 9667444

Handy 0152 53170089

E-Mail: bekim@dervishaj.info

www.dervishaj-gartenp�ege.de

Gartenarbeiten Gartenarbeiten aller Artaller Art 
(inkl. Abtransport und Entsorgung)

GartenbauGartenbau
· Platten- und P�asterverlegung 
· Einfahrten und Terrassen 
· Hof- und Wegebau 
· Natur- und Betonarbeiten 
· Zaun- und Holzarbeiten 
· Kellerisolierungen

GartenpflegeGartenpflege
· Planung und Beratung 
· P�anz- und P�egearbeiten 
· Baum- und Heckenschnitt
· Anlegen von Rasen�ächen 
· BaumfällungenIh
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Besichtigung/ Beratung 
kostenlos

Geflügelauslieferung
Mittwoch, 25.3. + 29.4.2026
Rutesheim, Milchhaus/ev. Kirche 7.15 Uhr
Perouse, Rathaus 8.00 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Junghennen usw. 
BITTE VORBESTELLEN!

SUSY verbindet Familie

Ich berate Sie gerne:

Michael Lattacher

susy@reiner-sct.com

07723 / 5056-777

www.reiner-sct.com/susy

Damit Angehörige in Kontakt bleiben und  

Senioren sich sicher und unterstützt fühlen.

powered by REINER SCT

Hallo Oma

Ich berate Sie gerne:

susy@reiner-sct.com

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag
9.30 bis 18.00 Uhr
Samstag
9:30 bis 14:00 Uhr
Montag geschlossen

Gewerbestr. 10 · 71144 Steinenbronn  

“ 07157 7014

info@dersitzmoebelspezialist.de

www.dersitzmoebelspezialist.de

Frühlingsgefühle
zum Vorteilspreis  

– So fühlt sich Frühling an.

Profitieren Sie von 20 % Sonderrabatt 
zur Einführung + kostenlose Lieferung  
und Altmöbelentsorgung 

Viele neue Modelle eingetroffen: 

Achtung! ... es ist wieder so weit.

GROSSER ÄPFELVERKAUF
am Samstag, den 21. März 2025 in

Rutesheim, am Feuerwehrhaus  von 12:30 bis 12:45 Uhr

Sorten:   Elstar, Rubinette, Jonagold, Braeburn, Pinova, 

Boskoop, Gala, Fuji u.a. – sowie Kartoffeln + Birnen

Rainer Kampka · Obstbau · 74081 HN-Sontheim

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfiguren &
Wandteller, alte Musikinstrumente, Orientteppiche, Möbel,
Pelzmäntel, -jacken, -mützen & -stolen sowie hochwertige

Abendgarderobe & Handtaschen.

Telefon 0162 4197355

Kaufe von privat

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!



56  |  NUSSBAUM.de Stadtnachrichten Rutesheim  •  19. März 2026  •  Nr. 12

Jetzt Probefahrt buchen 
oder Angebot anfordern –
direkt im Store oder online!

Autohaus Epple

Leonberger Str. 56-61

71277 Rutesheim

www.autozentrum-epple.de
BYD ATTO 2 DM-i Boost: Energieverbrauch gewichtet kombiniert: 11,2 kWh/100 km plus 1,8l/100 km; Kraftstoffverbrauch kombiniert bei entladener 

Batterie: 5,1l/100 km; CO₂-Emissionen gewichtet kombiniert: 41 g/km; CO₂-Klasse gewichtet kombiniert: B; CO₂-Klasse bei entladener Batterie: C. 
Unverbindliches Privatkundenangebot, 48 Monate, 10.000 km/Jahr, 4.500 € Sonderzahlung: Leasingangebot der Arval Deutschland GmbH:  ab 149 €/Monat, 
Gesamtbetrag 11.652.- €, zzgl. Bereitstellungskosten. Preise inkl. MwSt., Aktionszeitraum bis 31.3.26 

Atto 2 DM-i*

BOOST
AB 149 EURO

Monatliche Rate:

/alle-fahrzeuge/byd/
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